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Auch IJwangorod ſchon geſtern erſtürmt! 


Kampf um das Schichal der ruſſ. Armer erreicht ſeinen Höhepunkt! 
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P a AN sd | — ——— — eqon tlingende Vyhrafen. A 
Das Ringen im Welten. Mehr Keile für Staliener. =: Auch Riga vor dem Fall! 


| (Geliefert von der „Alfogiirten Brelfe“.) 


Galveiton, Teras, 6. Auguft. Die) 


London gibt deutfhen Fortfhritt im’ An mehreren Punkten mit Idmerem dei few Aascist ecieten, von ve Große Begeifterung über die valhe Er: ° 











General Gonzales im Nationalpalaft | 


den Bogelen zu. | Verluſten zurückgekrieben. — — oberung Iwangorods! 





durch welche der Einwohnerſchaft bez | 
\tannt gegeben wird, daß alle use | 


Die belgiſchen Enthüllungen. Schwindeln Erfolg vor. Muſſiſcher „Galgenhumor“. 
| 





_ 





werben mürben. General Gonzales 
bat den Gefchäftsleuten auch eine halbe | 














(Geliefert von der „Alloziirten Preſſe“.) | (Geliefert von der „Affoziirten Preife”.) Million Dollars geliehen, damit fie | (Geliefert von der „Affoziirten Preſſe“.) 
Berlin, 6. un. — * — — —* — die Vor— | Wien, 6. Auguit. (Meber London.) Die öiterreihiich-ungariiche deeret · nen — —“ | Bien, 6. Auguit. (Meber London.) Amtlich 
änne auf dem weitlihen Kriensichanplas gab das deutide Srofe Hanpt- | leitung mel j y = ä 8 Itali ienes: MR vas s — * 
ga 2 e a .. are a. 38 Be Haup | * ee — von Schanpläsen — In der Hauptſtadt wird, wie wenig- wird gemeldet, daß auch Iwangorod, die ſtarke 
quar er ) folg richt aus: 2 „ „An der Tiroler Aront Fam es nur in der Segend es onte roce zu steng die Meldung befagt, ftritt auf rufſiſche Feitung an der Weichhiel, 45 Meilen füd- 
„Der Kampf am und jüdlih vom Lingefopf dauert an. | erniten Nämpfen, Mehrere Bataillone des 92. italieniihen Infanterieregi- | Ruhe und Ordnung gefehen, und die! „ 


Bebensmittelpreife werden nach Mög. HHÜh von Warſchau, von den öſterr.deutſchen 


„Durd unjere Anti-Yuftzengfanonen tunrden vier feindliche Anftzeune . 
zum Nicdergehen geziwungen. Eines verbrannte nu. eines wurde herabgeidjoj- lichteit herabgejegt. Cefar Lopez DejStreitfräiten geftern genommen worden ift. 


fen. Ein franzöfiidher Hydro-Meroplan und jeine Anjajien fielen in unjere Der (roberer von Warſchau. — —— Berlin, 6. Auguſt. (Ueber London, 11:30 
Ginbe. = — — lichung erlafſen, in der er Allen poli- Vormittag.) Auch hier wird die Einnahme von 


London, 6. Auguſt. Die deutſchen Truppen haben an der weſtlichen tifche und religiöfe Freiheit garantirt.|- = t 
Aront einen nicht zu unterjhäsenden Erfolg errungen, indem jie mehrere Brownsville, Ter., 6. Aug. sn, | PWAangorod amtlid verkündet. 


2 — .r pe . 2 io S z 39 Das⸗ 
Stellungen auf den Höhen der Vogeſen — Stellungen, welche ihnen vor rikaniſche Banditen haben heute Berlin, 6. Auguſt. (Ueber London, 4240 Uhr Nachm.) Das deutſche 
einiger Zeit von den Franzoſen entriſſen worden waren, zurückeroberten. Morgen das Dorf Sebaſtian, 37 Hauptquartier gibt heute Nachmittag folgenden Bericht über den Gang der 


Bari3. 61.9 4 Daß iranaililche ipas han Me Ahee Meilen nördlih von bier aus. gele|. . erg: 
Paris, 61. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtet heute über gen, ausgeplündert und hierbei einen Feindielinfeiten befaunt: 


den Berlauf der Yeindieligkeiten: . BR a — 
In Artois fanden fait während der ganzen verfloffenen Nacdıt Kämpfe Mann und eine Frau getötet. Bun- „Nordöftlih von Nowo-Alerandrin wurde der Yeind durd) 
\ * * d . l 1 












— un 2. * deskavallerie iſt von Harlingen, 12135 cr 4 7 = ; 

mit Sandaraten jtatt, meist in der Gegend von Souchez. An der Front Nen- Meilen Dom Sehaftian en nadh öiterreidhiich-ungariihe Truppen aus jeinen Stellungen vertrieben. 

1 1. M J » * iff ück 9 J N s F * Bei = ’ i»x — * 22 . Be 
ville-St. Baait wurde ein deutſcher Angriff zurückgeſchlagen. In den Ar- dem beimgejuchten Dorie abgejandt! Deuticdie Streitfräfte haben die Linie von Nen-Georgenitadt 
gonnen wurde der Kampf mit Bomben und anderen Erplojivgeichoijlen, aud worden. ; . iewsk b —— der Richt des 
durch Artillerie unterſtützt, während der Nacht lebhafter, beſonders in der MMowogeorgiewsk)) durchbrochen und ſind in der Richtung de 


Nogales Ariz 6. Aug Die Bat N 1.’ 3 u 
: A A arewfluſſes vorgerückt. 
|terie „EC“ des 6. Bundes- Infanterie: | ran 8 


regiments it heute bier angelangt, | Berlin, 6. NAuguit. (Meber Kondon, 4:41 Nach.) Vom öftlichen 
* ge ——— Kriegsſchauplatz berichtet das deutſche Große Hauptquartier: 

—— su beihüben. Gs| „In Kurland, in der Gegend von Popel, nordöſtlich von Ponieweſch, 
| beifst, dak die Batterie den Befchl| und bei Kowarsf und Aurkle, nordöftlic von Wilkomierz, fanden Kavallerie 


erhalten hat, jede der beiden frieg- — — — 
führenden merifaniihen Parteien zu gefechte ftatt, Die zu unferen Gunjten verliefen. 


Nahbarihaft von Hügel Nr. 213. In der Gegend von Fontaine-aur- 
Charmes und in der Richtung von St. Hubert, weitlih vom Hügel Nr. 215, 
verjuchten die Deutichen einen Ausfall aus ihren Gräben, wurden aber 
zurüdgewiejen. Muf den Maashöben, bei Bois Hut, madte der Feind zivei 
erfolaloje Angriffe. Er wurde mit. Sandagrahaten und durch unier Snfan- 
teriefeuer zurücdgetrieben. In Yothringen bombardirten die Deutjchen in 
vergangener Nadıt das Dorf Embermenil jowie uniere Steluumgen bei 
Reiller. Zwei deutiche Flieger warfen Bomben auf das Dorf Fraize, im | 
Tale der Meurthe, nieder. E3 waren im Ganzen 10 Bomben, und zwei 


— —— — — — — — 


Er, ? — ——* * a0 j 
Staunen umd ein Soldat wurden dadurd getötet. In den Vogejen verlief beihiegen, fobald dieje über die| .„ „An der Nareiv Bra ſũdlich * Lo —* machten * deutſchen 
die Nacht ruhig.“ Grenze feuert. Truppen trotz des hartnäckigen Widerſtandes der Ruſſen weitere Fortſchritte. 


| Die Streitfräfte Carranzas, wel- * ſ — 
| —— 2. | i des Bug und des Nafiels jind unjere Belage- 
\de am Mittwoch Nogales, Sonora, | „Zwijhen der Mündung Bug — g 


angriffen und jih dann zurücgezo- rungstruppen von Nowogeorgietusf (Nen-Georgenitadt) durd; die feind- 


gen batten, jollen jic) jegt wieder mit | fie Stellung jüdlid) von Blendoſtwo hindurchgebrochen und in der Richtung 
\Beritarfungen bon 500 Mann mit 


Dom Tauchboot verjenft. 
Dneenstown, 6. Angujt. Es wird gemeldet, dak der brtiich-Fanadiiche 
Dampjer „Midland Queen“ (1933 Tonnen Gehalt, 1901 zu Dundee erbaut, 
zum Zinfen gebradjt wurde, mutmahlid von einem deutichen Tanchboot. 





zwei Geichüten der Stadt nähern, | mad) dem unteren Narew weitergerüdt. | 


Noch mehr Brüſſeler Veröffentlichungen. | Bei dem vorgeitrigen Namıpfe flogen, | „Der Bahnhof und andere Gebäude in Bjalyjtof wurden von unfe- | 
‚ Berlin, 6. Nugujt. (Direkte Junfenmeldung über ITuderton, N, S)| —* zu Zune —* Ze rem Luftſchiffgeſchwader bombardirt. 
Die „Norddeutſche Allg. Zeitung“ ſetzt die Veröffentlichung der, in Brüffel ſchützkugeln in den zu den Vereinig— 


ten Staaten gehörigen Teil der 


aufgefundenen, geheimen diplomatiſchen Schriftſtücke fort, welche den Ver— Stadt Noaal 
Stadt YKogalcs, 


fehr zwijchen den belgiichen Gejandtidhaften in Berlin, London und Rarıs 
und der belgtiihen Negierung jchildern: 

Der belgiiche Gejandte in Berlin jchrieb am 31. Dezember 1905: 

„Der hbödite Ehrgeiz des deutfhen Kaijers be: 
ftebt Darin, den Weltfrieden während der gam- 
sen Tauer jeiner Negierung zu erbalten.“ 

Der belgijche Gejandte in Yondon teilte jeiner Regierung am 14. Xa-| 
nuar 1906 mit, daß England bereit ſei, Frankreich während der Marokko— 
kriſe beizuſtehen, ſelbſt wenn ſie zum Kriege führen ſollte. | 

‚Neber die Zufammenkunft des Königs Edward mit Herrn Delcafje in | 
Baris, am 6. Marz 1906, jrieb der Barifer belgiiche Gejandte: | 
„Es iſt nur nafürlid, dab der König bejondere Bemweije jeiner = 

| 


„Wie in dem geftern veröffentlichten Bericht angegeben, haben die Rufe | 
‚fen, nachdem fie aus dem äuferen und inneren Linien der Warfdjauer | 
sine j ; pr: a . | 
- Eine jawere Aufgabe. | Fort8 vertrieben waren, die Stadt geräumt und fi) nad) Braga, anf dem 
(Geliefert don der „Nifoziirten Breii‘“.) | ie ” 
| Wafhingten, 6. Aug. Die Sechs , rediten Ufer der Weichiel, zurüdgezogen. 
‚füdamerilanifchen Diplomaten, welche Südöſtlicher Schauplas: 
mit der Bundesregierung zulammen 
arbeiten, um einen Friedensſchluß der E — N 
nexitaniſchen Parteien heebeizuſühren, feindliche Stellungen. Nuffiiche Angriffe waren erfolglos. Feldmarſchall v. 


trafen Jich heute Vormittaa in der ar Mad — * wo; 
— _. tadenfen verfolgt den fliehenden Yeind. 
aentiniihen Gejandtichaft und hielten | 8 


we 5 a i : 
einige geheim gehaltene Beratungen „Nordöitlih von Nowo Mlerandria wurde der Feind dur dfterrei- 
ab, bevor jie fich zum Staatsjekretär | hiich-ungariihe Truppen aus feinen Stellungen vertrieben, und bei Sa- 
Lanjing begaben. Es wurde aehofft,| a n a — 
— nördlich von Cholm⸗ wurde er von den Dentſche⸗ —— 

Plan zum gemeinſamen Vorgehen in Berhin, 6. Auguſt. (Ueber London.) Einzelheiten über den Fall von 


Mexitio, der die Billigung der norde Warſchau waren bis ſpät geſtern Abend noch nicht in der Reichshauptſtadt 
und ſüdameritkaniſchen Regierungen 





„Unſere Truppen, welche über die Weichſel drangen, nahmen einige 


einem Miniſter erweiſen wollte, der ſich ſo ſehr beſtrebt hatte, ſeine Anſichten 
den britiſchen anzupaſſen.“ 

Die im neuen belgiſchen Graubuch gemachte Behauptung, Deutſchland 
habe vier Monate vor Beginn des Krieges Frankreich die Offerte gemacht, 


FROTO-UNDERWOOD = UNDER WOOD 








da3 belgiihe Kongogebiet mit Frankreich zu teilen und Belgien aus der Prinz Yeopold von Bayern finden würde, aufaeftellt werden fann. eingetroffen. Die Zeitungsforrejpondenten fonnten bisher nod) Feine Berichte 
Er en yander zu jtreichen, wird als eine läderlidhe Erfin- (Aus der beutiacn „Chicago Zribume“) General Carranzas Weigerung, ji jenden und aud im Generalitab wunte man nicht viel mehr als das, was 
ENG VESEIREN. mit den Führern der anderen Parteien ,. x Fr 
‚ ü . — er die erite Nadridyt aebradıt hatte — die nadte Tatjadıe. 
Die Dardanellenfämpfe i : == . er E N bei einer Friedenstonferenz zu treffen, * e * 

Paris, 6_Muauit. Das franaöfiid + i ments gingen geitern jrüh auf der Nemesalpe, nordöitlicd von Monte Eroce, | giit augenblidlich ala das größte Hin- Die Nahricht von der Einnahme der Hauptitadt Nujjiihpolens wurde 
aris, 6. MAuguſt. Das franzöſiſche Krieggamt meldet: Von den Dar— 3 Anagriff Si 8 ſten zurü f derniß au ei ſtändi —J— — — of gr 
—9 er —* 2 * h r 2 * jeldet Von den Dar- zum Angriff vor. Sie wurden unter blutigen Verluſten zurückgeworfen. derniß zu einer Verſtändigung. Es hier, wenn auch die Häuſer beflaggt waren und die Glocken Viktoria läuteten, 
En Tätigkeit £ * nt Eh — auffa — E mel» | „Der Feind z0q ich), zum Teil in wilder Flucht, in das Gehölz füdlic wird mahrfcheinlih noch einmal eine A—— 

Tätigkeit beichrc ich auf vereinzelte Artilleriedue ße — 2 ; a ; A N nicht mit jon \ ( ( f 
Bernegung von Zliegern. ) auf d e und große | gez Grenzbadjes zurüd. Um ihn zu enilaiten, ningen andere Truppenteile dringende Einladung und Warnung | ’ 


2 _— s 5 ' 3 = 8a se 12 “er: a Sarranza abgefandt werden, und | als j . Di i ließen keine Sonderausgab i⸗ 
Die franzöſche Regierung hat beſchloſſen, den General H. J. E. Gou⸗ am Nachmittag zum Angriff auf die Noffelitellung, nördlid von Monte |)” Cartanza abgeſ⸗ als Ueberraſchung kam. Die Zeitungen ließe —* usgaben erſchei 


Notahla — 1 SEE pe 2 2 a 2 da der Generalitabschef Huah 2. Scott | * u —— — un 
raud, den Befehlshaber der franzöfiichen Erpeditionsitreitmaht an den | Groce, vor. And) diejer Aunriff wurde nah Furzem Kampf abgeidlagen. | peute eine Beiprehjung mit dem Sefre | nen, iondern fündigten den Sien in ihren regelmäßigen Ausgaben an. Im 


en ent den —— Sarreil zu erſetzen, der zum — Unter den Gefangenen befanden ſich der Bataillonskommandeur und mey- är Lanfing hatte, alaubt man hier, vier Uhr Nachmittags gab es freilich in der ganzen Reichshauptſtadt kaum 
— — Ran ng Gallivoli wi rere andere Offiziere. Unſere Verluſte waren gering. daß er zum Boten an Carranza aus— | ein Hans mehr, das fic) nicht mit den Flaggen der dentichen Verbiindeten 
— — bat c allıpolt, wıe * FE Mh; . er . ._. - ‘ . » erfehen tft. | en “ — e 3% 
, am 8. \uli aus Paris gemeldet, fchwer verwundet worden. Man muhte| . Le een — * — u urn a Die füdamerifanifchen Diplomaten |; und der Türfei geihmüdt hatte. ; 
einen feiner Arme amputiren, und er erlitt auch Brüche am rechten Ober. , ziemlich heftiges Geidhüsfener anf unjere Stellungen auf dem Doberdoplato |. ....+, alle -- rg z : — * — a 
** — sr * EN ARber⸗ — * J— I ollen wünjchen, daß in Merito ein anz Dentihland und Deiterreid-Ingarn fanden zugleich feitlidhe 
Ihentel und am linken Bein.) unterhalten. Infanterie, die ans Santado und jüdlich von Sdranfjina vor- | —* In ganz Deutſch ch-Ungarn f zugleich feſtlich 






Mann zum Präſidenten erwählt wird, 











— — zubrechen verſuchte, wurde von unſerer Artillerie nahezu aufgerieben.“ welcher den friegführenden Parteien | Kundgebungen jtatt, und ebenjo in Rouftantiunpel, 
s — | — “ — Udine, 6. Auguſt. Hier eingetroffenen Nachrichten zufolge ſoll Genere deinung ſind, So ſicher waren die Behörden ihrer Sache, daß die Vorbereitungen für 
leine Krie —A ric ten den. Die Koften für den Wiederauf: | « iz yr ei getroffenen dachrichte zu olge je 5 eneral | fern ſteht. da ſie der Mein Ing I u. N — * ir um 
r g ) |bau folder Fabriten werden teils von Cadorna den Angriff auf die zweite Verteidigungslinie der Dejterreicher anf|dah die Mojorität des merifaniihen | yie Ginjebung einer Zivilverwaltung für Ruffiihpolen, mit dem Sik in 
| : : 8 der Hochfläche vor den Carſo-Forts begonnen haben. Gisher liegt noch keine Volkes an dem Bürgerkriege keinen Be , 
—— der 8 g — LS : : — gonnen el, KOIS ( Voltes g9 e it⸗ es i a . : 
Arbeit jür ruifiihe Rlüchtlinge. lunp ee — beſtätigte Nachricht vor, daß die Italiener die erſte Linie genommen haben. Anteil mehr nimmt. —— bereits beendet ſind und als vollendete Tatſache in einem oder 
i d — — N 2 . — — — . . . oa » — 
St. Petersburg, 6. Auguft. (1 Uhr | werben ' g m) Anm. zn Berangene Dejterreicher jollen berichtet haben, dab der Erz-| Sekretär Lanfing bat heute eine) zwei Tagen befannt gegeben werden jollen. Zum Gouverneur wird, wie e8 
sr * —— herzog Eugen ſeine Truppen perſönlich zum Kampfe angefeuert und ſie amtliche Depeſche erhalten, welche be— 2 : x 
Na m., über Zonbo h | De: ‚. ö | ) ' ang ri u C,amtit S peia) | j 9 „u 
2 59 —— « — we (Beide! yon ber ec Baer) darauf bingewiejen hätte, dab von ihrer Widerjtandsfraft das Scjijal der |faat, dak in der Stadt Merifo achtzig heißt, — — deutſcher Magnat md 
achm.) Fürſt Schachgwski, der ruſ— Tia Dkio, 6 Auauit Elftau Stadt Trieſt abhänge. Hilfsſtationen errichtet worden ſind, Wien, 6. Auguſt. (Meber London.) Das öſterreichiſch-ungariſche 


ſi - und F intf > . ' S 6. Muanit. Eine ji ut nn . tz ; * 3 — 

ſiſche Gewerbe— und Handelsminiſtet, ſend Angeſteilien der Willys Ober * Rom. Auaguſt. Eine italieniſch· amtliche Meldung ſagt: „Geſtern in denen die Armen der Hauptſtadt ge- griegsamt gab geſtern Abend das folgende amtliche Kriegsbulletin aus: 
unterbreitete einen Bericht, der vom land Company wurde heute mitaeteilt Nacht flog einer unſerer Lenkballons über die öſterreichiſch ungariſche Fe ſpeiſt werden. di Rei Erfol bündeten Deuti Seit — 
ruſſiſchen Miniſterrat gutgeheißen daß in Zutunft 48 Stunden eine Ar: | NG Pola und warf Bomben auf mehrere Punkte, die ſchon früher bombar nn „Die lange Neihe von Erfolgen der verbundeten Dentihen, Leiterrei 


tourbe, und monad jolde Flüchtlinge, | Heitsmode ausmaden würden und dirt worden waren. Aus Grimden aber, die man nody nicht bat feititellen | Angetemmen, | der und Ungarn jeit der Schladjt am Dunajec im Monat Mai in Galizien, 








1 - =.» 

b ; ſi f 2 | a fönnen, iel de Yo ins M ne Mo: New Po Rundam bon Notterb mit!. — Ten Be * 
die gelernte Arbeiter find, auf das zwar beginnend am erſten November. b — — tballo ne Meet, und feine VEe | einer” warte bon 100 Deinifcen Alnbtlingen | m füdlichen und nördlichen Polen, jowie in den Baltiihen Provinzen hat 
Stärffte bei ber Heritellung bon Mili- Die Geſellſchaft hat das ganz freimil- | tagung, eitehend aus 3 Offizieren und 3 Mann, wurde vom Feinde gE=|die meiltens Anverwandte in den Ber, Stauten Bu \ d te find di 
* > Der 7 2 x | 5 z u bab \ | . . q * * ⸗ H ie 
kärvorräten ausgenutzt werden ſollen. [ig getan, und bie Nachricht kam den fangen genommen. — gemeldet: Duca D’Mofta, bom Neapel jest in der Eroberung Warſchaus ihre Rrönung gefunden. Heute ſin 

An allen wichtigen Zentren öſtlich Angeſtellien völlig überrafchend, eben | — nn m ' U — a etze e deutſchen Truppen der Armee des Prinzen Leopold von Bayern im die 
bon den geräumten (d. b., bon ben . 


Rormittag am Dod erwartet.) 


"| Nationale, in Portsau-Prince, von “oton: GKanovic von Neapel; Devonian von | Hanptitadt von Nufjiihpolen einmarjcirt. 
ı amerifanifchen Marinenfoldaten ohne | "ran | 


jo tie die vor ungefähr 6 Wochen er- Haiti und Amerikaner. 


Deutfhen und Defter.-Ungarn verbo- folcte Sobnerhöhung von fünf Pro= | (Getiefert von der „Affosiirten Preife“ ) 


Be 2. follen ggg a zent. Mafbinaton, D. R 6 Auauft Von Miderftand befett worden it: Oberſt Bergen EUR — New Dort. | „Zwiichen der Weichſel und dem Bug dringen die deutichen, fowie die 
amter errichtet werben, um eute — ar er Baer ——— = | negangen. u. gie ir > f der Verfol der Ruſſen in nördli⸗ 
r = — - 5 dem amerifan 2 ton S of | Nee Nork: Sazonia na Liverboo dfterreihiich-ungariihen Truppen anf der Verfolgung der Auflen 

borthin zu verteilen, mo man fie am! * Dem Comminichrkmeiiter Ciudari aniihen Admiral Eaperton| Gofe vom Schlahtfhiff „Connecticut iv Port: Saronia nah Liverpool 


: m „2 : d ren, p Rotterdam: Rotterdam nah New Port. 8 +“ re .. : 4 : 
meiften bedarf. Mittlerweile follen  MUrde geitern jein Araftivagen geitohlen, | gemelbei wird, ift eine neue Rebolu- gelandet, hat die militärifche Dbhut | vivervooi: Yaltic nah New Yort; Dominion der Richtung vor. Die öſterreichiſch ungariſche Kavallerie hat Uscilug (auf 
Stadtverwaltunaen und aemeinfin= nz „. nbeauffichtigt bor dem Countyge ‚tion zu Gonanves ausgebrochen, am|jiber die Stadt. ja bilabeivbin. dem rechten fer des Bug, weitlic von Wladimir-Wolynst) erreicht, wäh. 
” DWLUNG a ‚= bäude batte jteben Iajjen. Deteftives der | der meftlichen Küfte von Haiti. Der —— — — 

nige Bürger ſich der Frauen und Kin— | 


Aetlnn | i iterei imir- j Anderwärts bleibt 
Nrving Barf Mache fanden be | Irhmi — = . rend die deutjdje Reiterei Wladimir Wolynsk beſetzt hat. Anderwä 
der folder Leute annehmen. ’e Tanden heute morgen | Ybmiral entiandte das Tlotien — Die Gattin des Ne Yorker! — Zu Shamnee, Dfla., murbe deı 


das Schnauferl beitaubt und mit mebre- | j a : a = icher die Kriegsl verändert.“ 
2 a ) ie ſchleppboot treifräf- ra erſon Seligm ve Neger Ed. Berry, der zahlreicher die Kriegslage unvera 


der Milwaulee Abe. und Itbing Vart ten zur Beſchützung des Zollhauſes. en, u | f un j der 7 S it & 












für Munitionsfabriten bejtimmt wor⸗ | Boulevard auf, \& hot auch ameldet, daß 





THE: & HUB 
HenryC.Lytton &Sons 


Nordostecke State und Jackson 


‚Kauft Euren Klauen Serge jehl 


522.50, S25 und 827 
„Echtblaue“ Serge: Anzüge 


814.75 
Diefe Anzüge find „echt: 


blau“ in des Wortes jtrafteiter Be: 
deutung. Die benusten Sarbitoffe 
find importirt und echt. Der Stoff 
ift gewoben aus echter langer auſtra— 
liiher Wolle. Jeder Anzug tft forg- 
fältigit handgeichneidert und garan- 
tirt, daß er feine form behält. Diejfe 
$22.50, $25 und $27 „echtblauen“ 
Serge-Anzüge offerirt zu... $14.75 


Barnung 


E3 wird jpäterhin jehr ichwer fallen, 
echtblaue Serge Anzüge zu erhalten. 
Es fönnen jest feine blauen Färb— 
ftoffe imbortirt werden. Die Rnapp- 
heit an Färbitoffen treibt die Preiie 
in die Höhe. PVergeht nicht, Dieje 
Serge iit gefärbt mit garantirten 
imbortirten Färbſtoffen. Ihr ſeid 
alſo gewarnt! Dritter Floor. 


| 


| 


I 


I 


feftigen; aber ſchluchz ie vor 
Freude wie u * en 

Der Generaloberft rik fih im Sat: 
tel empor. „Soldaten! Stimmt ein! 
in ben. Ruf: Die braven Ortelsburger 
Jäger — Hurra!“ 

Und unterm braufenden, himmel: 
anlodernden Zuruf der Zrunpen 
wandte er fein Pferb und ritt davon. 


| 
X. Kapitel, 


Acht Tage waren vergangen. Der! 


Feldherr hatte mit der rüdfichtälojen | 


Energie, die ihm den Tag von Tan— 


inenberg gewinnen half, die Hauptmaffe 


jeiner Truppen nad Norden geriffen| 
‚und auf der Linie Allenburg- Norden | 
burg = Ungerburg zujammengezogen. | 
Dort ftanden die Rufſen in verſchanz⸗ 
ten Stellungen, der alte Haudegen, 
Reitergeneral Rennenkampf, befehügte 
ſie. Um dieſelbe Zeit; als die Narew- 
Armee bei Tannenberg von den Ma—⸗ 
ſutiſchen Sümpfen verſchlungen wurde, 
batie dieſer Heerführer mit feinem 
Stabe in Inſterburg gelegen und dort 
eine wahrhaft ruſſiſche Wirtſchaft ein— 
geführt. Gelage wurde von Gelage 
abgelöſt, der Sekt floß in Strömen — 
zur ſelben Stunde, wo Ströme Ruſ— 
ſenbluts die Höhen um Tannenberg 
netzten. Den Franzoſen gleich, die 
Seydlitz bei Roßbach aufſcheuchte, hat⸗ 


‚ten dieje ruffifchen Offiziere fich ſchran⸗ 
mitgebracht, 
„Damen“ aus der Halbwelt Peters— 


tenloſe Frauenzimmer 
burgs, und mit ihnen feierten ſie Or— 
gien... 


Endlich aber wurde dem General 


daß fein oſtpreußiſches Thrönchen 
wanlkte. Er fühlte, daß nichts damit 
getan ſei, wenn man ſich ins feindliche 


Land ſetzte, die Bürger erſchoß oder 


drangſalirte, und im Uebrigen einen 
guten Tag lebte. Er fühlte, zieinem 
Wort, daß etwas gefchehen ıni'f 
| Die Kunde von ITannenb: 

| wie ein fieghafter Adler über die 
Sie trieb dem 


lam 
Yanbe 


R {ff das 


|da8 Geld der Steuerzahler mit vollen 


| bie Sache doc) bebentlich. Er fühlte, | Daben. 


\fpielt und mit 


ı zeichnet 


Verfauf von Anzünen des renulären Lagers in vollem Gange. 


Oſtſturm. | 


Ein Roman aus dem Kiriensjahr 1914 
von Hans von Hülien. 


(27. Fortjegung.) 

Dorf Lahna, über dem noch immer 
mächtige Rauchfahnen mehten, mar 
überfüllt mit Militär. Bon allen 
Seiten ftrömten hier die Truppen zus 
fammen, um fich zu vereinigen. Auf 
dem Sirchplag mar die Verbanpdftelle. 
Dort walteten die Uerzte und Gani- 
täter ihres Amtes. Auf Leiterwagen 
waren die Verwundeten im Stroh ge: 
bettet; fie follten nach Hohenftein qe=, 
bracht und von dort mit der Eifenbahn 
mweiterbefördert werden. Auf einer 
Ttagbahre, die am Wege ftard, kag ein 
Dffizier, der rief Lothar an, -als er 
mit jeiner Truppe borüberzog. 

„Brandenburger! Sie find es?" 
Lothar fchüttelte ihm die Hand. „Sie 
find im Feld — und verwundet?“ | 

Brandenburgs Geficht ftrahlte. Mit! 
aller Kraft, die er noch hatte, prefite er‘ 
Lothars Rechte. „Bauchſchuß, lieber 
Herrgeift... wird wohl bald zu Ende 
fein mit mir... egal... War em 
Ihöner Tag... !“ 

Kothar jah ihm ins Auge „Sa, 
das war es... ein Sieg, Branden— 
durger!“ 

„Deutichland foll eben!“ | 

Dann ging ein ftartes Zuden dur 
fein Gefitt. er verdrehte die Augen 
und bog den Kopf zur Geite. 

Als Lothar feine Hand losliek, fiel 
fie Ieblos herab und blieb neben der 
Bahre hängen. Er bik die Zähne auf: 
einander und fehrte fich ab. 

Meiter draußen, nahe dem Kirch 
hof, deſſen ernſte Trauerweiden ſchwei— 
gend die langen Zweige über die 
Mauern hängen ließen, ſtand Haupt— 
mann Moldenhauer mit ſeiner Kom— 
pagnie. Auch ihm waren keine hun— 
dert Mann geblieben. Als er Lothar 
erblickte, lief er ihm entgegen und rief 
ſchon von Weitem ſeinen Namen. 

„Sie leben? Sie leben?“ ſagte er 
und ſchüttelte ihm beide Hände, „die 
andern ſind alle tot oder verwundet 
... Auch unſer Iſtorp iſt tot ... und 
Sie leben?!“ 

„Wie dur ein Wunder,“ gab Lo— 
thar bewegt zurück. 

Der Abend kam und brachte einen 
ſtaubfeinen Regen, der ſich in alle 
Kleiderfalten ſetzte. Müde und hung 
rig marſchirten die Jäger auf der dunk— 
Ien Hobeniteiner Chauffee. Zwei Kilo- 
meter nördlich ſollte biwakirt werden. 
Unabläſſig tauchten im Dunkeln die 
großen, glühenden Augen der Auto— 
mobile auf, die, mit Offizieren beſetzt, 
vorüberflitzten. Vorn ſangen Leute 
... ſangen die „Wacht am Rhein“. 
Immer mehr fielen ein, und ſchließlich 
fang die ganze Marjchtolonne troß | 
Müdigkeit und Hunger... mächtig 
klang es zu dem wolkenverhangenen 
Himmel empor: 

Wir Alle wollen Hüter fein! 
Lieb Vaterland magſt ruhig ſein, 
Lieb Vaterland, magſt ruhig ſein! 


Um acht Uhr befahl der Hauptmann 
Moldenhauer Halt zu machen und auf 
einem weiten Felde links von der 
Chauſſee das Biwak aufzuſchlagen. 
Bald flammten Pechfackeln und mäch— 
tige Holzſtöße, die raſch von Reiſig aus 
dem angrenzenden Walde geſchichtet 
waren. An Eſſen war nicht zu denken, 
bie Feldküche ſtand noch in Seeleſen. 
Zelte aufzuſchlagen, dazu waren die 
Jäger zu müde; wie ſie gingen und 
ſtanden, ſo warfen ſie ſich um die zu⸗ 
jammengeftellten Geivehre nieber, ſcho⸗ 

— — — 


CASTORIA Fürsäugingsund Kinder, 
Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


‚zogen unabläffig inarfchirende Trup⸗ 


ſchnur fraß er ſich weiter in der end⸗ länger hatten fie fein 


geflogen. 
Blut in die Schläfen. wilder 
| Energie entriß er feine Truppen dem! 
ı Woblleben, das jie in Infterburg und! 
| Tilfit und in den fetten oftpreußifchen 

Landguartieren geführt, und ftieh vor. 

Dort, wo die unmegjamen Wälder des 

ben böchitens no; den Das untern|Stilhing fih gegen die fruchtbare 
Kopf und fchliefen ein. Schlaf Iegie| Ebene neigen, begann die ruffiiche 
fih wie ein bleierner Mantel über die] Sälatlinie und zog fi hinunter bis 
ermatteten Glieder. Auf der Chauffee|äu den biel veräftelten Gemäffern ber 
ojtpreußifchen Seenfläche. Gerade hat: 
ten die Auffen noch Zeit, fi) einzugra- 


— 


pen, endloſe Züge von Gefangenen 


wurden vorwärts getrieben, wie Her⸗ ben — da packten unſere Kräfte ſie 


den von Vieh. Das Rattern der Ar- ſchon bei den Hörnern und das Ringen 
tillerie, das Poltern der Wagen klang hob von Neuem an... eine Schladt 
durch die Nacht. Die Scheinwerfer eutſpann ſich, die vier Tage wüten und 
der Automobilie flogen über das Bi- Oſtpreußen von den letzten Ruſſen 
wat hin und glänzien für Setunden ſäubern ſollte. 
auf den Lenkſtangen der Fahrräder, Die Jäger nahmen an dieſer 
die reihenweis im Graben lehnten. Ein Schlacht nicht teil. Sie hatten an dem 
paar Soldaten waren eifrig beſchäf- heißen Tage von Lahna und Orlau 
tigt, querfeldein ein Feldtelephon zu zu ſehr gelitten. Das Bataillon war! 
legen... auf ein Viertel feiner Kriegsitärte zu- 
Urplöglih aber fam Leben in die| Jammengefämolzen, und bie Erfaß- 
Menge. Jrgendwo auf der Chauffee Formationen fchienen noch nicht reif 
Hang der Ruf auf: „Der General: | fürs Feld. Auch waren die Jäger zu 
oberit!"- Wie der Funke an der Zünd- | jehr-erfchöpft; jeit vierzehn Tagen und 
) ordentliches | 
lojen Schlange, die ficd die Chauffee, Quartier gefehen, hatten meift auf 
hinaufwand, und fprang aufs Feld | freiem delde, höchitens einmal in einer 


über und medte die Schläfer aus ihrem | Scheune übernachtet; feit vierzehn Ta=- 


bleiernen Schlaf. „Der Generaloberjt!: gen hatte feiner mehr die Kleider vom 
Der Generaloberft!“ | Leibe befommen. Bisher hatte wenig: 
Die Jäger fuhren empor. tend mit der Verpfleaung alles ge- 
MWahrhaftig, da war er! tappt; das hörte nach dem Tage von 
Ein paar Reiter jprengten über den | Tannenberg auf, als die Armee in eine 
Chauffeearaben und ritten auf den lo-| bon den Ruffen verwüftete Gegend vor- 
dernden Holzitoß zu: das war der Ge-| drang, wo wenig oder nichts Ef;bares 
neraloberjt mit jeinem Steb... | mehr aufzutreiben war. Die Jäger 
Das war der Gieger... |Bungerten, nad den Ynftrengungen ‚der 


‚Munro in der Klagelchrift 
für technifche und juriftifhe Tragen, | 


| 


Hoh zu Rof; hielt er inmitten der! 


raid zufammenftrömenden Soldaten 
und jprah vom Pferde herab mit 
Hauptmann Moldenhauer, der, die 
Hand am Ifchato, vor ihm jtand. 


„Dante euch, Käger,“ fagte er, und 


feine Stimme flang feit und träftig 
'ın dem feierlichen Schweigen ringsum. | 


„Habt eure Sache brav gemadht. 
find Sieger geblieben, der Feind ift 
vernichtet. Unfer Kaifer, Hurra!“ 
Tonnernd flog der Ruf zum Him- 
mel empor — da war feiner, der nicht 
aus Herzengarund eingeftimmt hätte. 
Vergefjen war Not, Tod und Gefahr, 
bergelien das Grauen und die Stra: 


Mir 


und Begeifterung: Sieg! Sieg! Sieg! 
Die Soldaten fchmentten die 


— 


Helme, die Offiziere riffen den Degen 
aus der Gcheide und ließen ihn im 


MWiderjchein des 
ftoßes bliten. 

Der Teldherr zügelte fein Yier, das 
jih bäumte. „Hauptmann Molden- 
bauer, Oberleutnant Herrgeift, Ober 
leutnant v. Yitorp, Jäger Henjchte — 
hierher, bitte!” 

Der Hauptmann fülug die Haden 
zulammen. 
zellenz: 


flammenden Holz: 


Oberleutnant v. Sitorp ift 


bergangenen Wochen, die doch bie für-! 


|perlihe Kraft aufs Aeuberfte belaitet 


hatten. Zagelang befamen fie nichts 
Warmes in den Magen: die Offiziere 


'ebenfomwenig wie der gemeine Soldat. 
Die Nächte, die fie in zerfchoffenen, vom 


Brandgeruch noch erfüllten, hie und da 
noch ‚brennenden Dörfern verbracdten, 
waren arimmig falt, man fror ohne 
Dinterfahen... Am Oberfommando 
mußte man das alles mohl, ohne es 


ändern zu fönnen; man fah ein, daß 


ıman biefer bezimirten Truppe 
= 
ı Strapazen 


‚ber weg, ohne daß eine Enticheibung 


mann Molbenbauer feine Order. 


beim Sturm auf Dietrich3borf ae-| 


‚m 
. 


fallen 

„So jenden Sie dies 
lien Dantes feinen Angehörigen,“ 
faste er und reichte dem Hauptmann 
vom Pf:rde herab ein kleines Kreuz 
am ichwarzmweißen Band. Dann redte 


5 


Zeichen Kaiſer⸗ 


ſich ſeine Geſtalt, er wandte ſich zu den 


die 
langer Eilmärſche nach 
Norden nicht zumuten konnte, Der 


Generaloberft ließ fich den ftellvertre- 


ae ıtenden Bataillonsfommandeur fommen 
pazen — und gegenwärtig nur Gtolz' 


und fragte ihn aus; er fchidte ihn wie 


gefallen wäre. Erjt in lehter Stunde, 
als ji der gewaltige Seeresförper 
Ihon in Bewegung feßte, um zum drit- 
ten Male in zwei Wochen fi mit dem 
berhaßten Gegner zu mefien, erit ala 
dos Heine Bataillon ſchon marſchbe— 
reit jtand, — ba erft empfing Haupt- 
Sie 
fih den 
bie im 


lautete: das Batillon habe 
Iruppenteilen anzuschließen, 


ıfüdlichen Dftpreußen die verfprenaten 
„Melde geherfamit, Ex— nz 


ruffiigen Detachements 
und zu vernichten hätten. 

Das Gros der Armee nahm norb- 
wärts den Weg; bie Jäger mit zwei! 
SInfanterieregimeniern und einer hand 
boll Kavallerie marſchirten gen Süd— 
oſten, der Grenze zu. 

(Fortſetzung folgt.) 


aufzuſpüren 


| teilnahmen. 


| 


breien, die er aufgerufen, und die jalu-! 
tirend vor ihm jtanden, und jpradh mit, 
lauter Etimme: „Kameraden, unjer) j 
Kaifer läßt euch durch meinen Mund) “in die falfhe Adrefie. 
danten für eure Tapferkeit und {endet | s R 

euch, ebenjo wie eurem toten Kame-, An bie falfche Adreffe kam geftern | 


b | Abend d $ if | 
raden, dad Eiferne Kreuz Erſter Nr. 2810 en en 


Klaffe. Empfangt e3 bier aus meiner) .. ; — 
dem Diverſey Badeſtrand mit der ge— 
Hand. Und zeigt euch ſeiner würdig, prüftenKrankenpflegerin Louiſe John— 
das ganze Leben über — ob es lang | fon anzubändeln fucdte. Anfänglich 
oder kurz fei. Er beugte ſich nieder war bie ftattliche Maid, die 5 Fuß 10 | 
und reichte den dreien das Ehrenzei⸗ Joll groß und 190 Pfund ſchwer iſt 
chen, das der Adjutant ihm gab. dem angeblichen Schürzenjäger mit 
Lothar und ber Hauptmann ftanden| Michtachtung begegnet. Als er aber, 
framm, die Hand am Helm, und Tie-| gar zu aufdringlich wurde, prügelte fie 
Ben fi) daS Kreuz auf der Bruft be= | ihn mindelmweich und ließ ihn obendrein 


einlochen. Gleich nad feiner Verhaf- 


tung gab der Burfdhe an, verheiratet 


2olalberidt. 


Trägt die 
U 


— voa 


2 Das ſtellie er aber ſpäter in 


| heiten 
| baben 


"Rotalberigt. 


* * | 
Zreigebige Abgeordnete 
Bingen angeblich — 
mit Geldern der Steuerzahler um. | 


| 
Steuerzabler freraus erhebt nene Anlla: | 
nen. — Bisenouverneur O'Sara ant- | 


wortet. — Gouv. Dunne weiſt Geſuch 
des Zuchthausverwalters Allen ab. 


810 als Trintgeld. 


| 
| 


Ein eritaunlihes Bild von der! 
Verfhmwendung, die Staatsebeamte | 
und Legiölaturmitglieder angeblid, 
mit den Geldern der Steuerzahler ges | 
trieben haben, entwirft der Steuer: 


zabhler John B. Fergus von Chicago 


in einer neuen Klage gegen Staat3= | 


ſchatzmeiſter Andrew Ruſſell undRech⸗ 
nungsführer J. J. Brady, die er ge⸗ 
fiern beim Kreiögeriht in Spring: | 
field anhängiq gemadt hat. Er ver⸗ 
langt von den beiden Beamten Red: 
nungsablegung über die angeblich uns | 
gefegliche Verausgabung bon $63,: | 
345. Die Klagefchrift entwirft ein! 
eigenartiged Bild” bon angeblicen | 
Dienftreifen der Mitaliever der Xe- 
gislatur, die fi) von ihren Familien | 
und Freunden begleiten ließen und| 


Händen zum Teniter hinausgemworfen 


Sie fchildert, wie die Herren | 
Gefebgeber — auf Koften des Staates | 
natürlihd — die großen Herren ges) 
fürſtlichen Trinkgel- 
dern in der Höhe von 810 um ſich ge⸗ 
worfen haben. Sie behaupten ferner, 
daß viele Zahlungsanweiſungen, die 
von Vizegouverneur O'Hara 

find und Ausgaben für 
Ausſchüſſe der Legislatur gutheißen, 
ungeſetzlich ſind. 


VBigegouverneur antwortet. 


unter⸗ 


Grocery:Berfauf 


Seife — Emiftl’3 Arrow, Borag od, 
Napbta Eeife, 5 Etüde zu 
<tärt® — Argo, nur in 5 Pfund 


— 
Swift's Pride — 
J 


Vaſchpulber — 
arokcs — au.. — — 
Aiichen Alenzer — 3 Büchſen 

ſur ........... os... — —E 1 0c 


— — 


Grocery⸗Verkauf 
Mehl — Knoop's Belt, in 4% Bbl. 


ö 85c 


Cardinen, in echtem Dliven- 
ür w25c 


une 
sill3bury8 Bran, 156 Badet — 11e 
Eifig — Eihter, iveißer Bidling, 45 Ye 


te beziell gu nur..... 
4-630 NORTH AVE. 
62 Grain, 1 Gall, u. Jug, fpes. Preis. 


Sroßer Verkauf aller Sommerwaaren 


Stiderei. Renuläre 6c und 7c mweihe Stiderei« 
Kanten, bübfehe „Open Wort“. Mufter, 3 bis 4 
Zoll breit, um_damit zu 1 
räumen 


Namttieider. Weihe Muslin-Nachtlleider für 
Damen, bübib mit Spisen und Stiderei be- 


fehte Dofes, furge Aermel; beauem au» 
$ı Werte, Räumung. .68c 


—— reg. 

Korietbesüne. Seid, Grepe de Ghine Korfet- 
bezüge für Damen, mit Spihen-Wole® unb 
Aermeln; andere obne Nermel; alle Gröd- 5 
hen aufwärts bis 46; reg. 1.25 Wert, 9 c 
Gnvelope Ghemife. Gnvelope Chemife für 
Damen, aus feinem mweiken Nainfoof gemacht, 


mit Smih Stiderei beiett; Gröken auf: 
mwärts bis 44: 1.50 Wert, Räumung. 980 


Knabenanzüge. Reg. 50c waichbare Knaben- 
anzüge, smwei-Stüde Anzüge, (Wröhen 2 bis 8 
Habre, in blauen Cbambravs, fanch 3 

aeftreiften PVercales und fchlichte weihe, 9c 
Strümpfe. Reguläre 15c mwafchechte fchwarze 
Damenftrümpfe, mittelichwer, mit fidplichtem 


Saum oder geripptem Top; alle & 
ben, um damit zu räumen 


Unterseua. Crtra große Jerſey geripote Unter⸗ 
leibiben für Damen, niedriger Sales und balb» 
lange Aermel, fancvy eingeiaht; Gröhen 40 7 1 

bis 44; rea. l5c Wert, um zu räumen, 4 2C 


Re 
Ge 
bor 


KRea. 50c grau emaillirs . 45c grau 


ter Teefeifel, Nr. 8 Gr., 


ein jebhr ſpezieller 
Bargain 2 3 £ 


und 


| 


Pizegouverneur D’Hara erklärt bie 


Behauptungen die der Steuerzahler 
Fergus duch feinen Anwalt F. ©. 
aufſtellt 


die durch die Gerichte entſchieden wer⸗ 
Einige der Hauptpunkte 
Klageſchrift 


den müßten. 
beantwortet er. Die 
greift die Zahlung von $5500 an %. 
H. D’Hara, den Bruder des Vizegou- 
berneurs, verfügt am 18. Juni 1915, 
als umgefeglih an und behauptet, der 
Beichluß, welcher die Auszahlung die- 
fer Summe verfügt, fei ungefeglich, 
da durch denfelben die Lafterlommij- 
fion vom Xahr 1913 wieder ins Xe- 
ben gerufen worden fei, obwohl zwei 


ihrer Mitglieder überhaupt dem Se: | 
‚nat nicht mehr angehörten. Der Vize: | 
gouberneur antwortet, daß fein Brus | 
der einfach ald Agent der Kommilfion | 


gehandelt und die Gelder ausgezahlt 
babe, ohne \felbft eine Entſchädigung 
zu erhalten. Weiterhin greift bie 
Klageſchrift ſechs Zahlungsanweiſun— 
gen auf $492, unterzeichnet bom 
Vizegouberneur, als ungejehlih an, 
da fie unterzeichnet worben jeien, ehe 


der betr. Beihluß vom Senat anges | 


nommen worden fei. Das Geld 
wurde für Büros in Chicago, die an— 
geblich für den Vizegouderneur und 
die Senatoren beftimmt waren, ber=- 
ausgabt. D’Haras Antwork auf die 
Behauptung ift, daß er die Räume 
auf Veranlaffung des Senats gemie- 
tet habe. Ehe Fergus feine Klage ein- 
gereicht habe, habe er den Pachiver- 
trag für die Räume auf feine eigene 
Rechnung übernommen. 
$10 als Trinfaeld. | 
Weiterhin greift die Klage Reifen! 
der Legislaturmitglieder, die $20,=| 
000 gekofiet haben, an. Die Ausga— 
ben des Kanalausfchuffes vom 8. bis 
11. April 1915 jtellten fih auf 
$531.44. Darunter befinden fich 
Irinfgelder in der Höhe von je $10 
für Kellner und SKofferträger. 30 
Staatsbenmte nahmen an der Reile 
Teil. Nach der Klaaefchrift murben 
nicht weniger ald $10 al3 Trintgeld 
gegeben. Der Hausausfchuß, der bie, 
Sirafanftalten des Staatd befuchen 
muß und fieben . Berfonen umfajien 
fol, gab in vier Tagen $804 für Ei- 
fenbabnfahrpreife aus. Die Red- 
nungen laffen erfennen, daß zumeilen | 
21, 39 und 40 Perfonen an der Reife 
Der Auzfchuß, der bie 
Wohltätigkeitsanſtalten des Staats 
beſuchen und ebenfalls ſieben Perſo— 
nen umfaſſen ſoll, gab in elf Tagen 
$1734 für Eiſenbahnkarten aus. 


veſchwerden der | 


Derdauungsorgane | 
verſchwinden 


wenn die richtige Hilfe zur rechten Zeit 
angewendet wird. Schlechte Verdauung | 
it eine Dual. Piltofität berucs | 
fat Leiden. Weides führt in bielen 
Fällen zu ſchwererer und ſchwächender 
Aranheit. Die richtige Hilfe, das beſte 
Heilmittel für Manens, Leber-, Nieren» 


| oder Unterleibsbeſchwerden iſt belanntlich 


$ 
und die richtine Zeit, dieſes berühmte 
Familien⸗Heilmittel zu nehmen, iſt, 
yonn die eriten Anzeichen bon Kranfs 
fich zeigen.  Beecham’3 Pillen 
to unmittelbar _auten Eins 


einen mi 
Hu Durch Reinigung des Ehitems und 


lärung des Vlutes, daß nach Einnahme | 


von nur wenigen Pillen Ahr wifjen 


werdet, daf fie 


Die Zuflucht 
aller 


Leidenden 


find. * 
iiserfagfie Mer 
N ertanlı In 


„ 


Det, Weberelt 
106, 256 


* 


’'n der 
telm, 


| ber betr. 


| nad) 


O'Hara erklärt, daß dieſe Inſpek— 
tionsreiſen nie auf die Mitglieder 
Ausſchüſſe beſchränkt wor— 


| 


| den feien. 
Greift Sjulunterfuhung an. 
Die Klage Fergus’ enthält aud; ei- 


nen Angriff auf bie Geſetzmäßigkeit 


der Unterſuchung der Schulfinanzen, 


die gegenwärtig von einem Senatz⸗ 
ausſchuß vorgenommen wird. Sie be— 
hauptet, der Beſchluß des Senats, der 
die Unterſuchung anordnet, ſei nie 
vom Senat angenommen worden, viel⸗ 
mehr nur durch eine Aenderung des 
Protokolls verfügt worden. 
Allens Geſuch abgewieſen. 

Gouverneur Dunne hat Nachrich— 
ten aus Springfield zufolge das Ge— 
ſuch E. M. Allens, des Verwalters 
des Zuchthauſes in Joliet, außerhalb 
des Gefängniſſes ſein Heim aufſchla— 
gen zu dürfen, abgelehnt. Wie es 
heißt, ſtützt ſich der Gouverneur auf 
eine angebliche geſetzliche Beſtimmung, 
nach welcher der Verwalter im Zucht⸗ 
haus ſelbſt wohnen müſſe. Die Nach— 
richt gab Veranlaſſung zu dem Ge— 
rücht, daß Allen vorausſichtlich ſeinen 
Poſten niederlegen werde. Er ſtellte 
dieſe Behauptung geſtern in Abrede, 
ließ aber durchbliden, daß er eine Er— 
Härung abgeben werde, jobald er bie 
Enticheidung des Gouverneurs erhal: 
ten habe. PBolitifhe Kreife erwarten, 
daß Allen von feinem Poften zurüd- 
treten und fich ald Kandidat der Fak— 
tion Sullivan um ein hohes Staat®- 
amt bewerben mwirb. 


Anktlanen drohen Stantöbeamten. 
Nachrichten aus der Staatöhaupt- 
ftadt zufolge hat Gouverneur Dunne 


‚Dr. N. W. Cor von Cairo und Dr. 


3. 4. Smith von Champaign, Mit- 
gliedern der ftaatlihen Prüfungsbe- 
börde für Zahnärzte, bis zum Sam- 
ftag Zeit gegeben, die Anflagen zu 
widerlegen, die gegen ſie erhoben wor⸗ 
den ſind. Können ſie ſich nicht recht— 
fertigen, ſo werden ſie ihrer Stellun— 
gen enfboben und der Granbjury 
übermwiefen werden. Sie waren heute 
einer Sonferenz mit dem 
Staatsoberhaupt fichtlich beunruhigt. 
Die Anklagen gegen fie find angeblich 
fehr ernfter Art. | 
Gröffnen Kampf in Aurora. 

Eine Berfammlung der Republifa- 
ner von Kane County, die morgen in | 
Aurora ftattfinden wird, wird ber | 
Yaltion Mayor Ihompfons Gelegen- 
heit geben, die Kampagne zuguniten 
Ihompfons, der fi um den Poiten 
als Mitglied des republikanifchen | 


Nsireicufien, ſprecht 
es 
\fichtigt fie, zu 





Noationalausfchuffes bewirbt, und zu= 
gunften Col. %. DO. Lombens, der 
Abfihten auf das Gouperneursamt | 
bat, in Kane County zu eröffnen. 
Hand in Hand damit geht der Kampf 
um Kontrole der Parteiorganifation 
in biefem County. 
—-o  — 


Veinliche neberraſchung. | 


Fon ftatt eines arohen Fiiches eine ‘Leiche 
aus dem ce. | 

E. N. Belanger, Nr. 11715 ns 
diana Ave., der geftern am yuße der, 
‚117. Straße dem Angelfport hulbigte, | 
murde eine peinliche Ueberrafchung zu 
teil. Er glaubte, daß ein ungemwöhn- 
licher großer Fiſch angebiſſen habe, 
| brachte aber nad) unfäglicher Anftren- 
gung ftatt des erwarteten Tyifches eine 
| Leiche an die Oberfläche bed Calumet- 
feed. Der Tote, in deffen Kleider fi 
der Ungelhaten „gefangen“ hatte, 
\murbe fpäter al3 der feit Dienstag 
bermißte Wr. Simskes, Nr. 364 Oft 
‚116. Str., identifizirt. 
ı Mus der mit MWaffer gefüllten 
Lehmgrube an W, 99. Str. und ©. 
| Winchefter Ave. wurde geftern am 
Spätnahmittag die Leiche des jeit 
Montag vermikten Barbierg Theodor 
Maaß, Nr. 10232 Vincennes Xve., ge- 
zogen. 

Der Koroner wird in beiden Fällen 
feſtzuſtellen haben, ob Unfall oder 
Selbſtmord vorliegt 


bei. 


andſchuhe. Lange ſchwarze oder weiße ſeid. 
amenhandſchuhe, Ellbogen⸗ Länge, doppelte 
Fingerſpitzen: ein ſehr Ipezieller Bar- 
gain, um damit zu räumen 


Musiin, Gebleichtes 36381, Muslin, netter 
weicher Finifh für Näharbeiten; volle Stücde 
und berfeft; die reguläre 1Oc Sorte, um my 1 

damit zu räumen 2C 


ancy Boiles. Fancy Woiled und ice 

lotbs, 40 Zoll breit, qroße oder Fleine gc- 
blümte Entwürfe, fowie Gavyptian 18 
Ziifues und beftidttes Smwih Gloth, Pb. c 
Bettdeden, WReguläre 1,45 meibe Marfeilles 
Bettdeden, vollftändige Sröhe, rund berum 
arfäumt, fchwere Brocaded Muſter, 88c 


um damit zu räumen 
Reinleinenes gebleicht. ſchlich⸗ 
16 Zoll breit, roter ge— 


bꝛe 


Ss sürzen-Ginghams. Nequlärer 7e Staple 
S., "em-Gingbam, in blauen und wethen 
Karriru.gen, volle Stüce und vollftändtg 
waiheht, um damit zu räumen, die Dard, 5c 
Kleider-Sinayamıs. Reaul. 10c und 12%c 
Kleider-Ginghame, etipn 3000 Vards zur Aus- 
wahl, in hübfrhen geftzeit.sn und Sacrieten me 1 
Muftern, helle oder dunkle Farben. ... 4 2C 


- 


Haudtuchzeug. Bänder. 
tes Sandtuchzeug, 
webter Border; aute ftarfe Sorte; regul. 


10 Wert, um damit au räumen 


Alle unfere 25c und 35c feidene ge- 
blümte Zaffeta-Bänder, ertra breit, für Haar- 
und Kleiderichleifen, gute jteife Qualttät, 
die Dard, um damit zu räumen 15c 
andtafhen. Weg. 1.00 reinlederne ſchwarze 
andtafhen, Brocaded geblümtes Setdefutter, 
inwendig_Geldbörie und Spiegel, die 
neueften Facons, um damit zu räumen, 68c 
Spisen. Feine Torhon-Spiben, 3 bis 4 Zoll 
breit, große Auswahl von Muiftern, paſſend 


für Uinteszeug, ald Belat; wert Sc die 
Dard, um damit zu räumen 


Badehandbtüher. Reguläre 25c gebleichte tür- 
füihe Babebandtücher, Yröhe 22x45, aefäumte 
und ertra fehmere Sorte, cin ipezieller 15 

Bargain, um damit zu räumen...... c 
Bettücher. Weihe Bettücer, boblgeiäumt, 
Sröke 72x90, die reguläre 50c Sorte, ein 
aroker Bargain, um damit zu Ic 
räumen 2 

Kleider. Lawn- und Bercale- Kleider für 
Damen, ein riefiged neuc® Yager; anstehende 


Moden; Sfirts beauem zugeichnitten; 
Sröfen 36 bis 46, 1.50 Werte, zu 1.00 


Kiffenbezüge. Reg. 39 aebleichte Scalloped 


und beftidte Ynitial-Kiffenbezüige, Gr. 36x45, 
eine vollfiändige Bartie von Initialen, 25 
aus fehr autem Bettuchzeug gemacht, c 


A 


een sc Wa er- 
aläler, ipeziell, während 


1 9. a Verkaufs 13. 


Sc mweihe Porzellantaifen ı 50c Porzellan = Spuds 
und »Untertaifen, wäh. | näpfe, hübſche geblümte 
rend dieled Ver—⸗ Dekorationen, 23 

faufs zu C | Berfauf, zu.... c 


emaill. 


P7 


26 CENT-KAFFEE 


ift unbedingt ber beite Kaffee, der irgendwo für 
Geld : zu Haben it. Sie fönnen garnicht anders, al3 
feinen Böltlihen Geihmad zu ichäten. Beriuhen Sie 


ihn noch heute. 
19c 


Banfes’ vorzüglicher Santos Kaffee. Andersivo berfauft zu 23c Ci3. 
das Pfund. Banles’ Breis .......--serreenenennnonnnennennnnn nee 
& 
270 
24c 


Bankes' allerbeite Rahm-Butter — Nirgends ift beifere zu haben. 
eir. 


3102 3. 22. Cie, 
Südſeite; 
3032 Wentworth Abve 
3427 S. Halſted Eir. 
4729 ©. Aſhland Ave. 
4,60 





Reine Meierei-Tafelbutter 


Bankes -Kaffee-Läden: 


| __ ‚Norbiveftfeite: | Nordjeite: Weſtſeite: 

1644 W.Chicago Abe 06 W. Dibiſion Str. 1510 W. Madiſon Str. | 
1373 Milwauiee Abe 720 23. North Ylde. 2830 3. Diadifon Etr, 
1045 Milwantee Ave 2540 Yincoln Ave. 1836 Une Jsland Ave. 
2054 Milmaulce Ude 3244 Lincoln Ave. 1217 £&. Halited Eir, 
2710 W. North Ave. 3413 N. Clarl Str. 1832 ©. Halfted Etr, 


| 


Neurſtes von der Mode 


| 
| Bon Mary Glynn. ) 
1 1 — — — — — — 


Rleidet Euch einſach, Ihr jungen Mädchen! 


Die 
nicht auffallend geklei— 
det gehen, je einfacher 
ein Kleid iſt, um ſo beſ— 


Sugend barf 


FASHION 
CAME 


RA ! 
STUDIOS jer ſteht es jungen 


Mädchen an. Und e3 
gibt fo viele Hübjche, 
duftige Stoffe, die fi 
zu entzüdenden Balltlei- 
dern für junge Mäd- 
hen verwenden lajfen. 
Befonders geeignet jind 
Georgette-Krepp, Chif- 
fon, Weide ntägchens 
Seide und Satin. Ge 
ſchmackvollen Beſatz 
dieſer duftigen Stoffe 
geben Metallborten od. 
Spitzen, Met allſticke— 
reien oder auch einfache 
Krauſen und Puffen 
aus gleichem Material. 

Das entzückende 
Kleid, das unſere Ab— 
bildung zeigt, beſteht 
aus hellblauem Geor— 
gette-Krepp. Der Rock 
iſt voll und faltenreich 
und das einfache Leib— 
chen iſt am Halſe recht⸗ 
eckig ausgeſchnitten und 
bat furze Uermel. Bän- 
der aus goldig fchims 
merndem Satin find 
am Rande des Nodes 
ongebradt und tragen 


Be 2 — Ar , zur ülle desſelben 
Ein Gürtel aus gefaltetm Satin, über die —— u 


und [male Bajpeln zieren das Leibchen in feſcher Weiſe. Niedrige Schuhe 
aus Satin, beſetzt mit ſchmucken Knöpfen, und ein großer Faͤcher aus 
Straußenfedern vervollſtändigen den Anzug. 


————————— EEE 


Ber, irifhe Gefellihaftien, 


Gunsten entichieden und der anderen 
In Brands Park werden am) — Vereinigung aufgetragen, 
Samitag, 14., und Sonnt 15 the Pilnif am 15. Auguit in State 
ae Ai END VO 1 Gaelie Sihletie 3 r dem Na— 
Auguſt, die Vereinigten iriſchen Ge- ABaelic Sthletie Park, unter deis 760 
fellfpaften ein glänzendes Woltafere Mm Chicagoer Gejelliäaften der 
|veranitalten, für das umfafiende| iriſchen nationalen Brüderſchaft ab⸗ 
Vorkehrungen getroffen werden. Am uhalten, damit keine Verwechſelung 
Sonntag des Feſtes wird der Natio— entſteht. 
nalabgeordnete Henry Vollmer von) — —— — 
Davenport eine Rede halten, und die Auf morgen verſchoben. 
Vereinigten Männerchöre werden jin- | 
gen. Der Feitausihup rechnet auf) 
eine jtarfe Beteiligung 
deutichen Streifen. 
Kreisrichter Torrifon hat übrigens 
geitern Nadhmittag die Klage der ge-| 
nannten Gejellihaften zu ihren gen Abend 


nme 


Des fchlechten Wetterö wegen mußte 
aud aus) das Konzert, das die Chicago-Kapelle 
am Mittwoch Abend zu Ehren der 
„Shicago Affocieton of Commerce” 
im Grant Barf geben follte, auf mor« 
8 Uhr verſchoben worden. 
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Ein VBorfchlag für Verkäufer 


Sprecht zu Euren Kunden und über Ge: 
ichäfte, die Jhr in Ausficht habt, vermittelit 
des Telephones, bejonders wenn die Lifte 
lang ijt und Fahrten nad) außerhalb der 
Stadt mit jid) bringt. 


Dies jest End in Stand, nad) beitimmten Methoden zu 
arbeiten. Biele Anträge können telephoniſch abgeſchloſſen 


werden, doc wenn dies wicht möglich ift, chnet Eud) der Tele 


phonauftuf den Weg zu einem perſönlichen Beſuch. Beuutzt 
den lokalen und Fernſprech-Belldienſt. 
Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100. 





rm z würde. Niemand hat ſeitdem etwas 
Bewiſligungen gefühtdel. geiört. 
Angeflagter erhält ftädt. Voſten. 
Paul W. Rothenberg erhielt geftern 
einen Pojten ala Werkführer in der 


Kanalifirungsabteilung, der $1800 | Samlin Ave, Fam 
das Jahr abwirft. Gegen Rotbenberg nad) dem Spredzimmer 








Ctadtichntmeiiter zweifelt Amts- 
handlungen des Stadtrats an. 





Beginnt Klage, 


— | 


Millionen find im Spiel — Mayor | Sr wird unter Umftänden nädhjiten | SSnnenräumen, um nad) dem Zahn- 
der Küche 
fand fie Dr. Ballard bewuhtlos auf 
Das neue Gtranbbab an ber BI. dem Fuhboden liegend auf, während 


Thompions Eifer anicdeinend erfaltet. Monat progeffirt werben, 
— Plant weitere Reiie nad Kalifor: | 
nien. — Studart warnt Steuerzahler. 


fünftler zu fuer. Sn 


Menes Strandbad, 





* | Str. und dem See wird morgen dem |TT einem ‚Stuhl feine 24jährige 
Stadtſchatzmeiſtet C. H. Sergel Publitum zur Benugung eröffnet | Pausbälterin Mary Mulner lag. 
mies geftern jeinen Anwalt W. E.| werden. Wie Vorfikender &. G. Ro: | Sie war ebenfalls bewußtlos. Frl. 


Thorne an, auf gerichtlichen Weg feit- 'Tenblatt vom Strandbabeausfhuß ber Beutel benachrichtigte 
zuſtellen, ob der Stadtrat das Recht Sonderparkkommiſſion geſtern ankün— 
hat, Gelder zu bewilligen, nachdem das digte, wird die Muſikkapelle des jüdi— 
ſtädtiſche Budget angenommen iſt. In- ſchen Waiſenhauſes bei der Eröffnung 
zteifchen wird er die Auszahlung aller ein Korzert und die American Life wendung brachten, 
ſeit dem 1. April bewilligten Summen Buoy Co. Proben von 
einſtellen, die nicht im Budget enthal- tungsarbeiten geben. 
ten ſind. Damit zieht er die | Studart warnt Steuerzahler. 
mäßigfeit von Bemilligungen 2 e| Countyfchagmeifter Studart füne | 
trag von Millionen in Frage, die in digte geitern an, daß Steuerzahler 
den legten fünfzehn Jahren veraußs|;.., reı pe 5 3 | 
| = : ihre Steuern bis zum 9, Auguft be=| 

gabt worden find. Behält er Recht, | zahlen müfjen. Anderenfalls wird ihr 
jo dürften jich einige jtäbdtijche Der: | (gi, Dez * 

at | man. | Eigentum megen Nichtbezahlung Der 
maltungsabteilungen mie bie Polizei, | Steuern verfauft werben 
Heuerwehr und die Behörde für ört- | R 
liche Verbefjerungeh in übler Lage be= | 
finden. Unter den ojten, deren | 


\gelang den Merzten 


auch, 


bringen. Dr. 


dann, er habe ſich, 


Grundbeſitzer proteſtiren. 


Etgentuͤmliche Geſchichte, 





x 
— 













Beiahrter Zahnarzt und feine Wirtichaf: 
terin bewuhtlo® aufgefunden. 


Frl. Anna Beutel, Nr. 1800 


— 
— 
— 


ſogleich die Lur, 
Polizei, welche die Beſinnungsloſen 7 
nad) einem Hofpital überfiihrte, mo |Ton Iprad) fi dahin aus, daß Sergel 
die Aerzte die Magenpumpe in An. | feiner Anfiht nad nur eine Entjcei- 
da fie alaubten, | dung über eine Streitfrage herbeizu 
Rebenzret: dab Beide vergiftet worden jeien. Es 
fie bald 
wieder zum Bemwuhtjein zurüdazu- x u : 
Ballard behauptete Stadtratäfreife hatten natürlih ein 
erit, dak er Morphium genommen lebhaftes Intereſſe an der Frage, da 
babe, änderte jpäter aber jeine Aus. |e fih um einen jahrelangen Braud) 
jage dahin, dak er noch halb betäubt hanbelt, an bem ber Stabtfhagmeilter 
war, als er das jante, und erklärte Ti ftößt. Politiſche Kreife endlich 
da er an einer waren lebhaft intereffirt, da durch die 
|Magenentzündung leide, felbit eine Entfheidung Sergels viele politifche 
Medizin zurechtgebramt. Auch feiner | Anhänger des Mayor, die mit Poften 
Örundeigentümer an der State) Saushälterin, die über Schmerzen | in ftäbtifhen Dieniten für ihre politi- 


uw” 


uno ae Ft; = 
>. 6 x f“ 
* — J 
Chieago, Freitag, den 6. 
ern mr 2. “ J 8 2 


| Zhompfon anfheinend verihnupft 
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Alten tritt zurück. 





Legt feine Stellung als Verwalter 
des Zuchthanjes in Joliet nieder. | 








| Erflärt, braudıt Vergleich mit anderen | 
Mayors hinſichtlich ſeiner Leiſtungen 





nicht zu ſcheuen. — vVolitiker ob 
Sergels Haltung betroffen. | 
Zuhthausperwalter Edward M.| 


Allen von Joliet übermittelte heute 
Gouverneur Dunne jein Ritdtritts- | 
gejud als Leiter des Staatszuhthau- 
jes. Die Weigerung des Gouper- 
neurs, ibm zu geitatten, außerhalb 
der Anjtalt zu wohnen, in der jeine' 
| Gattin »ein jo entjeglihes Ende ge- 
| funden bat, bavog ihn, fein Rüd- 
trittsgejud telegraphiidy zu itbermit- | 
teln. Der Gouverneur nahm es, ! 
Nadhrichten aus Springfield zufolge, | 
ſofort an. | 

Obwohl Allen fih im Allgemei- 
nen nicht über den Fall ausiprecdhen 
wollte, wies er heute doc darauf bin, | 
da der Cinwand des Gouverneurs | 
gegen die Verlegung feiner Wohnung | 
außerhalb der Anitalt hinfällig jei, | 
da aud der frühere Verwalter Me- 
Claughry nicht in der Anitalt ge 
wohnt babe, 
menichlid, da der Gouverneur cr- 
Iiwarte, er jolle in denjelben Räumen 
wohnen, in denen jeine Wattin er- 
mordet worden ijt. 





Manor antwortet Kritikern, 

Die Kritik, die von gemwifjer Seite 
an ihm geübt worden int, weil er ans | 
aeblih feine Amtspflichten leicht | 
nimmt, hat Mayor Thompfon anihei- 
nend verfchnupft. Daß mar wenig- 
jtens aus jeiner Haltung heute Mittag 
zu entnehmen, als er um ſeine Anſicht 
über die Kritit und Krititer befragt | 
wurde. „Die Arbeitäftunden, die id; | 
in meinem Büro verbringe“, erklärte, 
er, „brauchen den Vergleich mit denen 
anderer Bürgermeifter nicht zu Jcheuen. 
Das Gleiche gilt von meinen biäheri- | 
gen Leiftungen. Es ift porgelonmen, | 
dak ich zwanzig Stunden den Tag ge: | 
arbeitet habe.“ 

Sernels Haltuna errent Aufichen. 

Die an anderer Gtelle gemeldete 


Meigerung Stadtfchagmeilter Ser: 
geitern Abend geld, Gelder auszuzahlen, deren Ver: 
des BZahn- 
ſchweben Antlagen, die in Verbindung |arztes 3. 9. Ballard, Nr. 4001 ®. 
mit angeblichen Wahljchiwindeleien vor | 12. Str., wartete eine Weile vergeb- | Je 
zwei Jahren von Sonderftaatsanmalt |lich auf das Erjhheinen des Arztes | Stabtrats 
%. €. Northup erhoben worden find. und begab fih jchließlih nach den | gemein, 


ausgabung vom Stadtrat nad) ber 
Annahme des ftädtifchen Budgets an 
| georbnet worden ijt, beichäftigte heute 

und politifche Kreife un- 
Der Stabtfchagmeifter er- 


er wolle nur eine gerichtliche 





Härte, 
= Nachtragsbewilligungen, 


den, wenn die regelmäßigen Bewilli— 
gungen für den Zweck bereits veraus— 
| gabt feien, gefeßlich jeien. Er gedente 

fich jelbft für ale Fälle den 
\Rüden zu deden. Auh MayorThomp- 


führen beabfichtige, und daß politijche 
| Beiveggründe für feine Haltung nicht 
|berantwortlih,. zu mad:n jeien. 


le 


Auszahlung verhindert ift, befinden | Str. protejtirten geftern bei ber Re=|geflagt habe, will er davon gegeben ſche Tätigkeit im Intereffe der Rat: 
fi jolhe von $25,000 für Grund: | dijton&behörde gegen die Erhöhung der haben. Wie er annimmt, habe er bausfattion belohnt worden find, be 


eigentumsjachserftändige, von $36,000 | Grundeigentumseinfhägungen durch | gleich darauf einen 
für die Polizei und von $20,000 für | die Affellorenbehörbe. 
die Korporationsanwaltichaft. Dafı| Waper, der fie als Anwalt vertrat, | wußtjein 
die ftäbtifhen Abteilungsvorftände die ; erklärte, Grundeigentumsiwerte an der 
Lage als ernft anfehen, ift daraus zu | State Str. feien nicht geftiegen, jon- 
ertennen, dab der Polizeichef, der|dern gefallen, und verlangte, daß bie 
Teuerwehrmarfchall, der Stadtlämme- 
rer, der Korporationsanmwalt, Präfi- 
dent Faherty von der Behörde für ört- 
liche Verbefjerungen und Ald. Lamleg|und 1914 fei 
vom Finanzausſchuß gejtern fofort | Örundeigentum 


verloren; das 


| 
wurde übrigens fein Gift 


Recht bejtehend anerfannt werde. Die Funden. 


ungünjtig 


gel hatten. Cergel bat bereits } 
Gläubiger der Stadt, die ihr Geld ver- tem Geichäftsgang zum Troß 
lanaten, abgemwiejen. die Zeitläufte nicht gut. Neder Bän- 
Mayor Ihompfon wird am 4. Of=|fer fünne das beftätigen, wenn er aud) 
tober eine zmeite Reife nach dem We- öffentlich von guten Zeiten rede. Ein 
jten machen und nochmals die Welt- | Beweis dafür fei, daß man von den 
ausftelung in San Franzisto be» |Banten Geld für geichäftliche Zivede 
fuchen. Er aebentt, den 9. Dftober, zu einem niebrigen Zinsfuß borgen 
der al3 Chicagotag feitaefegt ift, auf fünne. Betriebsleiter Kelley von Man- 
der Ausftellung zu verbringen. Am del Bros. beftätiate die Angaben An- 
17: Ottober wird er nad) Chicago zu: | malt Maners und erflärte, das Jahr 
rüdtehren. Begleiten werden ihn 125 | 1907 fei das beite Gefchäftsjahr ge- 
politifche: und perfünliche Freunde. | meien, 1911 und 1912 jeien qute 
Polititer erwarten, daß er dem |.sahre gemejen, aber 1913 und 1914 
„Buhm“ für das Präfidentenamt, eine | Ihlehhte Jahre. 
Frucht feiner erften Reife, neues Le-| Eine Abordnung von Grundbe- 
ben zu geben beabjichtigt. Zu diefem |figern der 22. Ward unter Führung 
Ziel wird er Anfprachen in Minnea= |von John W, Ehmig, Ald. John 
polis, Portland, Spofane, Geattle| Bauler, Ald. W. P. Ellifon und Kohn 
und anderen Städten halten. |E. Werdell proteftirte gegen die Ein- 
Politifche Kreife miefen geftern da- |jhätung des Grundeigentums in ber 
taufbin, daß das Stabtoberhaupt den) Ward, das um 75 bis 100 Prozent 
Geſchäften der Stadt recht wenig Zeit höher angeſetzt worden ſei als bisher. Zahnarzt zu 
widmet. Der Eifer der erſten Amts- Ein Siebenerausſchuß wurde ermäch- piederheltmit 
tage, während deren er ankündigte, er tigt, mit dem Grundeigentumsſachver— pläße befucht habeı 
werde ſich um neun Uhr in jeinem | jtandigen der Revijionsbehörde Rüd- | eine Unterſuchung 
Amislokal einfinden und bis fünf Uhr ſprache zu nehmen. 
zur Stelle ſein, iſt beträchtlich abge— 
tühlt. Nur zwei— oder dreimal ließ er 
ſich ſo früh im Rathaus ſehen. Seit 
der Rückkehr von der erſten Reiſe nach 
Kalifornien hat er nicht mehr als zwei 
bis drei Stunden täglich in ſeinem 
Amtslokal zugebracht. Gewöhnlich 
fommt er erft gegen elf Uhr und begibt 
fih um ein Uhr zum Frühftüd. Meift 
fommt er vom Yrühftüd gar nicht zu- 
rüd. Am Tag nad feiner Erwählung 
fündigte er an, er werde Zmeigbüros 
in den verfchievenen Stadtteilen er- 
öffnen, in denen er an gewifjen Tagen 
für bie Bevölferung zu fprechen jein 


bringen. 
feit in ein Glas goh, 


Arznei zu trinfen. Marn 


|zin erit recht 


den Inhalt des Glafes zu 
trırnfen hatte, brad) 
‚worauf audh Marn 
worden fein joll. 


von Mary Mulner, 





ihrer Tochter börte, 
Mädchen 


feinen Umgang mit 


daß 


— — äñ— — | 
wurde vermeflert, 


tenden Anklage. 
| —— J — 


Als geſtern Abend der 1ñjahrige Hat jetzt Ruhe. 


‚Stanley Murray feiner vor der elter- 
lihen Wohnung Nr. 2956 Federal! 





aus Omafa, oma, bedrohten 17jäh- 
tigen Schmwefter Wdeline beifprang, foll 
‚Kirkhuff ihn lebensgefährlich vermei- 
fert haben. Der Verwundete ringt im 
Propvidenthofpital mit dem Tode, Der 
ongebliche Täter wurde verhaftet und 
‚in der Wache an der Cottage Grove 
Ave. eingeſpertt. 
— og 0 


den Verwandten, den er 
Unterkommen für die 





ein ſchleunigſt 


Anfall 


ſoll 


ſeines troffen ſind. if 
Anwalt Levy | Magenleidens erlitten und das Be. | nicht erhalten. Zu ihnen gehören unter 
Mädchen | anderen €. K. Zobd, 34. Ward, Geo. | 
müffe aus Schred darüber ohmmäd;- | Higmann, 33. Ward, Arthur Fofetti, 
‚tig geworden fein. Von den Aerzten |22. Ward, fümmtlih Bertreter ihrer 
In ge im Ma- | Ward 
Einſchätzung vom Jahr 1911 als zu |geninhalt der beiden Patienten ge: 
u Celia Long, die Stiefichwe- 
geihäftlihe Lage in den Jahren 1913 jter von Mary Mulner, berichtete je- | 
njtig geweſen. doch der Polizei, da fie mit Mary 
9 | im Gejhäftsviertel| nach dem Spredzimmer des Zahn- 
eine Konferenz mit Schagmeifter Ser: | lei Daher nicht fo wertvoll wie früher. | arztes gefommen fei, um, wie fie es 
pier | Allem Gerede von Wohlftand und gu=!jchon oft getan, diefes und die an- 
teilen | arenzenden Räume in Ordnung zu 
Sie will dann geiehen ha. | als fie fie zur Zahlung vorlegte, vom 
ben, wie der Zahnarzt eine Flüſſig- Stadtſchatzmeiſter abgewieſen wurde. 
etwas Zucker Sie erhielt ihr Geld ſchließlich aus ei— 
beifügte und Mary aufforderte, die nem 


Sie können ihr Gehalt 


in der Countyparteileitung, 
John M. Kantor, Nathan DeLue und 
| Morris Greenfpan. Alle find als 
'Örundeigentumsfachverftändige in der 
Behörde für örtliche Verbeſſerungen 
angeftellt. Eine Anmeifung an Todd 
in der Höhe von $150 gab den Anitoß 
zu dem Vorfall. Todd hatte die Ans 
mweifung einer Bank überiiejen, bie, 


anderen ftäbtifhen Fonds. 


fih Außer Grundeigentumsſachverſtändi— 


— der/gung, | 
Polizei, als fie von dem Zuftande | land“-Kataftrophe gemacht worden ift, 


'zuerjt getveigert haben mit der We. |gen find aucd andere Ungeftellte ber 
arimdung, dab fie von dieier Medi 
franf werden würde, 
entſchloß ſich jedoch ſchließlich dazu, Nachtragsbewilligung 
leeren 
Nachdem auch Dr. Ballard davon ge— 
er zuſammen 
ohnmächtig ge 
Frau Mary Lonz, für Unterſuchung der Schulratsſinan— 
Nr. 1533 Wieland Str. die Mutter zen. 
berichtete 


Behörde für örtliche Verbeſſerungen 
betroffen, deren Gehälter aus einer 
beſtritten wer 
den. Insgeſammt kommen ungefähr 
8500,000 in Betracht. Darunter be— 
‚finden fih $50,000 für die Klage ge— 

gen die Gasgefellihaft, und $2500 


Beiwilli- 
„Salt 


Die außergewöhnliche 
welche anläßlid der 


jie das greift der Stabtfchagmeijter nicht an, 


eingeleitet 


Der Nr. 816 ©. Toylor Str. woh- 
‚Straße angeblih von Wm. Kirfhuff nende Eamuel Azure hatte angeblich | 

geſtern Abend einen häuslichen Zwiſi 
mit ſeiner Gattin und begab ſich zul 
einem Nr. 724 Laflin Sir. wohnen⸗ 


CASTORIA füsiugingeund Kinder rn Zod fhon vor mehreren Stunden ein- 
Die Sorte, Dis Ihr Immer Gekauft Habt von Ar getreten jei. 


oft davor gewarnt habe, |da e3 fich wirklih um einen Notfall 
nit dem bejahrten | handelt. 

pflegen, dody foll er! 
ihr Vergnügungs- |in dem Verfahren, dad zur Enticei- 
t. Die Polizei hat | dung der Etreitfrage eingeleitet wer: 
und. den wird, die verflagte Partei vertre- 
bucdte Dr. Ballard vorläufig unter|ten, d. b. einen Angeftellten der Be: 
der auf unordentliches Betragen lau-\börbe für örtliche Berbefferungen, 


Anwalt Donald R. Richberg wird 


dem der Stabtfchagmeifter fein Ge- 
halt verweigert. Der Anwalt ift felbit 
an der Streitfrage intereffirt,” da er 
mit der Vertretung der Stabt in der 
Klage gegen die Gasgeſellſchaft be: 
traut ift. “ 
2erbandlung beginnt. 

Nachrichten aus Springfield zu— 

folge einigten fich heute Anwalt %. ©. 


erfuchte, ihm | Munro als Vertreter des Gteuerzah;: | 
n Naht zu ge- 
währen. ls diefer ihn heute Vormit- 
tag weden wollte, fand er das Schlaf: 
zimmer Azures mit Gas gefüllt, und 


(erö Fergu& von Chicago, der bie 
Bewilligungsvorlagen der lehten Le- 
gislaturtagung als verfaffungsmwidriga 
angegriffen bat, und Generalanmwalt 





berbeigerufener Arzt | P. 3. Lucy auf fofortige Verhandlung 
fonnte nur noch feititellen, daß der 5 Klage, nachdem der Generalaniwalt 


feine Anträge auf Ablehnung der 
Klage zurüdgesonen hatte. Hinſich⸗ 
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Er erklärte es für un⸗J 


| 600,0 00 zu bemilligen. 


Entfheidung über die Frage haben, | 
bie nad) | 
Annahme des Budget gemacht wür= | 














29e 


Große Erfparnifle an feinen Schuhen und Slippers 


Dieſes find gut gearbeitete Schuhe, die 
dauerhaft find. Alle Größen und Breiten. 
Keine Teblerhaften Schuhe oder Fabrif- 
Ausihuß. eu ee 
Damenjchuhe in Weiß, Schwarz, Tan, rulfi 
iches NKalbleder, icdhwarzer Sammet, mattes 
Kid, Patent Colt, Knöpf- und Schnür 1 39 
Facon, bobe u. niedr. Ablätge, 2.50 wt., &. 
Sommerfhube für Damen wie Patent und 
— — — er, ——— 
Slippers, Riemen⸗ oder Colonial⸗ 
®acon, wert $2.00 bis $2.50, au.. 1.39 
Batentleder- und Gunmetal-Schube für Mäd- 
hen — Stoff» oder Yederoberteile, Knöpf- 
facons, mittelhohe Abjäge, Größen 1 29 
bie 2, $2.00 wert, zu ao . 
Speziell — 2 in 1 oder Shinola Schub 3 
wichle, (2 an den Kunden) Schadtel.... IC 


Strümpfe und Anlerzeug 


Schwarze Seide Fibre Da 11e 


für 








Saden für Damen 
59€ lederne Handtafchen für Damen, 
gemadt von autem Xeder, 30c 
mit fanch Stoff gefüttert... ® 
Fancy jeidene Bänder, fanch und ein— 
fadıe Farben, Nr. SU und 100 9 
Werte bis zu 2ödc c 
Duafer ragen und flache tragen für 
Damen, einfach und be> „Jr c 
EN 29 
Korſet Covers für Damen, gemacht 
von feinem Nainſook, beſetzt 1 ge 
mit fanch Spiten und Stiderei 


menitrümpfe, Seconds, 25c tot 
Baby: Strümpfe, mercerized > 1 c 
BE Seide, 2dc wert, äU....+-- 3 
Wiercerized extra fein gerippte Nine umerte bis al leeren. 
deritrümpfe, 18c Wert, 12c 
en .. . 
Jerſey gerippte Leibchen für 8e 
Damen, 18e wert, zu....... 
Körperform Union SEuits für 2 le 
Damen, ipitenbejeßt, 3dc wert RS 
” „> .- - Da * 
Niedrigite Preife für das Sonntag: 
Ai 
inner — ter, Pfund 
ſeinſter g lirter Tomaten, Corn u. Erbſen, 258 
Be — EEE Ic ash 250 


Kleine magere Port 
Pfund 









Drogen * Drogen 

20e Beroride 50c Sal Hepa- 
Cream od. ZYahn- R © | tica — Speziell 
für... 123€ Mrur für Bi 
‚nd Se 1272-1278 MiLwauxee Ave. | =. "one 


snone monnoe ısco 120% ° I2D9 N.PAULINA ST. 


Fleiſch 


Kleine magere Porl Schul— 13 











meer 30€ 


Räumung von Männer 
und Knaben:Hleidern 


81.00 Männer » Hemden aus feinem Per» 
cale in verichiedenen Muftern — 59 
c 


alle Größen, zu 

Knaben-Rompers — dunkle und helle 
Farben, aus gut wafchbaren 

Stoffen, 59c wert, zu 29. 
25c Four in Hand Sclipie für Männer — 
aus jehr guter Qualität Material 

und in verjchtedenen Muftern, zu .... %. 
Eine Partie tollene_ Anaben-Anzüge in 
den allerneueiten Muftern und Facons — 


Kr en Berta en 2.69 
Damen: Waiits 


Aus fchwerer japaniicher Seide ge- 
macht, einfache oder beitidte Front — 


neueſte Facons in Kragen, 90 
kurze Aermel, 31. 25 wert.... c 
> 2 9 
S fi 
Speziell, 


Middy DBlufen fir Mädchen. mit 
berjchieden farbigen Kragen 29€ 
Liföre 


bejegt, 491 wert, für 
1.50 Flafche"Underoof oder Old 
stentudy Bourbon — 
UBER. sauna sr 8Ic 
Green Broot Wbisfen, „bonded“, 


3 
ne 4C 


Butts, 16c 


BE ö ibr Norm, ı Reis, feiner weiber Head, ee — — 100 Proof, — regulär 
Pr. De 3 übe 9 das N ER dc Prima Cbud Roaſt — 14!c _3.75, Gallone........... 2,29 
Kartoffeln, weii, mehlig, 1. |Catiup, Snivers, arobe IQ das Pfund. ......****24* 2° Icio Summy Brooi oder Old Me— 
neu, Bır. Ge, Bed... C| Fiafhe I5%e; fleine..... CH Friimes Hamburger 121e Brayer stentudy vour⸗ 68c 
@ier, frilche, ausgemwäblt 1% 1 Kaffee, Golden Rio — 25 Steal, Pfund........... 2 „bon, Slafhe.....nureeene 
DUBEeNnd. zonuseserenere se ze aan CH Roait Beet — das Pfund 163c 31.00 ‚Blaige — Cognac 
7 eite stöpfe, Brit KHäfe — das Pfund Ölleoo sone ce» — — Braudy oder Doppel⸗ 
* ee u —R lc zu.... PEPTTTIFLLETERLELIT, 18 Swifts Kg gelochter 29 „Kümmel, Slaiee. 2... DDE 
si ber deitillirter, Salz, 10 Pfund Keinen» ı Schinlen, Piund...r...... ‚00 Flafhe stentudy Elu 
en —E— 10: EOE BU..-orenrnunserece ee 63 Swifts Brislet Speck, 17 zec Whisley, Quart.... 49 
Ginger Snaps, friih ge 5c a friih ge: 6%c se ee 2 Malt Marrow, Kilte bon 


baden, Plund.......0..0r0.. 


EEE EEE EEE EEE — —— — 
sg) 


Fine Schwere Aufgabe. 


lich der Bewilligung von $26,000 als 
Meilengelver für die Mitglieder der 
Leaislatur erklärte Anwalt Munto, 
dab, wenn die Bemilligung für recht: 
mäßig erklärt würde, nichts die Legis- 
(atur in ihrer nächjften Situng hin- 
dern würde, fich $260,000 oder $2,- 
Er fündigte 
an, er werde alle Legislaturmitglieder 
auf Rüdzahlung ihrer Meilengelver 
verflagen, wenn bie Gerichte die Vor— 
lage fü 








der Fran Mary Brazelton, 





Anugeblicher Landſchwindel. 





Hypothekeninhaber anſcheinend um $1 
für verfaſſungswidrig erklären 
iollten, Die Mehrzahl der Mitglieder 
hat die Meilengelder bezogen. Richter 
Sreighton behielt fich fein Urteil über 
die auf die Meilengelder bezügliche 
Klage vor. 


— — — — 


Arbeit ſchreitet fort. 


mordverſuchs in Scheidungsklage 
zichtigt. — Bankerotte Landbahn. 





dene Frau, tämpft im Countyger 
vor dem ſtellvertretenden Richter C 





Sonntag gehoben werden. Vor den ſechs Gejchworenen, denen 

Die Vorarbeiten für die Aufrid- | Entfigeivung zujieht, wird eine Die 
tung des Dampfers „Eaitland“ jchei- | ungereimtes Zeug ausgekramt. 

nen nunmehr joweit vorgeichritten, | 


nädjiten Werftag in Angriff genom- | 
men werden fann. Mrbeiter waren | 
heute Vormittag mit der Yorträn- 
mung des Gerimmbels beichäftigt, | 
das jih während der Ausbeilerungs- 


Rogers Bart, ihr jechzehn Jahre a 
Soyn blieb bei ihr. 


fie wurde in die Staatsanitalt 
Bartonpille, deren Leiter Dr. Ge 





arbeiten auf der nad) oben liegenden | Zeller ift, gebracht, vor einem Jahre 
yann 


Seite des Schiffes angefammelt| aber als genejen freigelajfen. 
hatte. Ein fleiner Schleppdampfer | hatte fie von $. 9. For zu $100 den! co, 


trug eine Ladung 
und Metallüberbleibjeln davon, und | 
was fonit mod) 
verbleibt, wird noch heute Nachmit- | angeblich nach feinem Winterheim 
tag entfernt werden. 
Zutritt zu | 1 
tungsarbeiten betrauten Dampfer | Anzahlung auf dejjen Antauf. 
„Haborite“ durd; Bundesbeamte ver- | fchon bejahrte Frau Hatte lange 
wehrt wird und dDejien 
Cummmings jih allen Anfragen ge-| befaßt, auch ein von Dı, Hall, Le 
genüber jtillihweigend verhält, darf | der heilwifjenfchaftlichen 


wieder aufgeridtet werden 
in früher Morgenitunde vorgenom- | chen Amt beigegliedert mar, 
men werden, um das Herbeiitrömen | fie wolle ein Heim 
von MNeugierigen und Störungen | Frauen gründen, 
durch Ilnberufene zu vermeiden, 
Beninnen Proben am Montan. 
Der ftadträtliche Ausihup für|im Gericht vorgelegt wurden, ma 
Hafen, Werften und Brüden wird | bon ber Frau gegen Dr. Zeller, ei 
feine Verfuche, die Standfeftigfeit der, Arzt von unantaftbarem Ruf, 
bier beheimateten Paffagierdampfer | Tduldigungen der Vornahme einer 
feftzuftellen, am Monteg beginnen.|gejeglihen Operation an einer Y 


die 


| worden jeien. 


Einen dahingehenden Beſchluß fahtejerhoben worden; der Arzt habe jich, 


des Ausfchuffes, welche die eigentlichen | wurde, ins Yusland begeben und 
Proben vornehmen tird. Zu den! nad feiner Rüdtehr zum Leiter 
Verfuhen werden nicht mie bei dem) 
geftrigen Verfuh mit dem Dampfer| 
Ehriftopher Columbus Sandfäde be- | 
nußt werden, jondern Eifenballat, nahme einer 
die 50 oder 56 Pfund das Stüd wie: | tion gezwungen zu haben, wofür 
gen werden. Sie find bereits beftellt/ihn zur Redenfhaft ziehen 
worden. Mit mwelbem Dampfer der | denn fie habe fich von den Folgen 
erſte Verſuch gemacht werden wird, erholt. 
ſteht noch nicht feſt. 
Die Großgeſchworenen. 

Obgleich in Sachen der „Eait-| 
land“ Kataſtrophe ſeitens der Groß— aus der Methodiſten⸗Kirche 
geihworenen von Cook County keine ſtoßen. ne y 
Vernehmungen mehr jtattfinden, ilt| ivenn auch ſehr neroös fei, werden, 
die Behörde immer noch beifammen es beißt, ihr Sohn 
und blieb aud) heute nody in Bera- 
tung. Site fichtet augenblidlich das | 
PReweismaterial, um. die verichiede- 
nen Anflagen formuliren zu fünnen. 
Wann dieje Anflagen befannt gege:- 
ben werden, lieh jih heute noch nicht 
nit Beitimmtheit jagen. Es liegt 
jedoh die Möglichkeit vor, da mor- 


den. Xhren Gatten bezichtigte fie F 


che nicht das Wort Gottes predig 


der Univerfität von Evanjton, mel 
bei ihr gewohnt hat, ausfagen. 


dauern. 
Belistitel gefälſcht? 
Von dem vor einem Jahre 


Aaars beite Frankfurter, Bid. 11e 


Iinterfuhung des Geiſteszuſtandes 


000 nepreiit. — Des Mord- und Selbit- 


Mary Sage Brazelton, eine geſchie⸗ 


nahan aus Freeport gegen den Antrag, 
Die „Eaſtland“ wird morgen oder am ſie einer Irrenanſtalt zu überweiſen. 


Die 
Frau wurde vor zehn Jahren geſchie— 
daß dieſe wohl ſchon morgen oder am den, ihr Gatte lebt noch und wohnt in 


Die Frau hatte 
augenſcheinlich geiſtig ſchwer gelitten, 


von Werkzeugen Monat auf ein Jahr das Haus 1840 
Sheridan Road in Evanſton gepachtet 
auf der Schiffsſeite und ihm ſofort 3500 bezahlt, ſpäter 


Obwohl der Florida geſchrieben, ſie ſei der Eigen— 
dem mit den Aufrich- fümer des Hauſes, das Geld ſei eine 
Die 


Abteilung 
es doch als ſicher gelten, daß das ge⸗ ber Nothweſtern Univerſität, verfaßtes 
kenterte Schiff in den nächſten Tagen Werk über das Geſchlechtsleben ver— 
wird. breitet und Frau N. S. Wirtz, einem 
Wahrſcheinlich wird der Verſuch dazu weiblichen Arzt, die dem Pſychopathi- 
erzählt, 
für nervenkranke 
gewiſſenloſer 
Weiſe in Irrenanſtalten untergebracht 
In Briefen, die heute 
waren 


Wirtz gegenüber, ſie ſelbſt zur Vor- mußte. 

geſetzwidrigen Opera- bruchs mit Frau George H. Proetz 
Ihre 19 und 24 
wollte, Jahre alten Stiefſöhne habe ſie un— 
nie längſt wegen tätlichen Angriffs ver— 
An Biſchof MeDowell hatte haften laſſen müſſen. 
die Frau in einem Briefe die Auffor- verdient, laut der Klageſchrift, 3200 
die Woche und beſitzt ein Vermögen 


derung gerichtet, alle Geiſtlichen, wel⸗ 
Die Frau verlangt 


auszu⸗ 
Daß die Frau geiſtig geſund, 


ver⸗ 
ſtorbenen Luther Loomis erbten —*85 


1 Dutzend Flaſchen....... 930 


ihre Unterſchriften auf 


Liegenſchaft betrügeriſch ſei. 


Die Nachlaßverwaltung. 


Im Jahre 1906 ſtarb hier der reiche 
Kohlengrubenbefiter Ralph 8. Whit- 
jett, Seine Wittiwe, Denta, und feine 
beiden Sinder, welche in Mibpleboro, 
KH., mohnen, haben heute im Kreigge- 
richt beantragt, Edward D. Pomeroy, 
den Verwalter des Nachlafjes, zu dem 
im County Eoof ein Zinshaus in Chi: 
cago und zwei Baujtellen in Wilmette 
gehören, zur Abrechnung zu veranlaj- 
jen und einen weiteren Nachlaßverival= 


d,: 


be: 


ter anzuſtellen. 
Verkrachte Bahn. 


icht 


ar⸗ 





die 
nge| 


| Die 


Iter tung treffen 


zu können. 
in| 2 — 
4 ſellſchaft ſcheint ein 
J 4 
zu ſein. 
Angebliche Mord- und 
May Vondrick bezichtigt 


in 
Gas angedreht zu haben, 
ſich 


iter 


jetzt auch um gerichtlichen Schutz. 
Viktor Maltz, 
wird von ſeiner Gattin Tillie, 


zichtigt. 


ſie ſich von Maltz getrennt. 


nen 
Be⸗ Geſchäftsführer als Ehegatten. 
un⸗ Gertrude R. Davis bezichtigt Da— 


rau vid D. Davis, Bürovorſteher eines 
großen Waarenhauſes, den ſie am 
heute die Saͤhberfiändigentommiffion während ein Unſchuldiger verurteilt 23. März 1914 geehelicht und von 

ſei dem ſie ſich vor acht Tagen getrennt 
der hat, daß er ſie häufig mißhandelt und 
Anſtalt in Bartonbille ernannt wor- einſt in die Hüfte getreten habe, jo 
rau daß ſie die Polizei um Schutz bitten 
Auch habe er ſich des Ehe— 


ſie ſchuldig gemacht. 


| 
von $130,000. 


ten, 2 
entipredend hohes Nährgeld, 





tie | 


getrennt 


ſich tatſächlich 
ſchaft amüſirt habe. 


L. Loomis und ſeine Gattin ein be— iſt Geſchäftsführer der Sherwood 
en die Unterfuhung durh Erbe: |. u — u > 
En — Anklage ne trächtliches Vermögen, „Darunter ein Lithographing Co. Die Frau ver- 
Iwird. Xhre Zahl wird fi auf min- großes Zinshaus. Unlängft haben fie| langt Scheidung und Nährgeld. 


deitens jechs, vielleiht aber auch auf 
‚zehn belaufen, 


— —— — 

*Während ſeiner Arbeit an einem 
Neubau, der an der W. 13. Strafe und 
Nrving Ave. errichtet wird, fiel dem 34 
jährigen Eifenarbeiter Georae Hak, Nr. 
1740 St. Michael Court, ein Baditein 
auf den Stopf und jtredte den Manır be 
| wußtlos zu Boden. Er wurde jedoch nicht 
fchwer verlebt. 


‚delet Die „Bonntagpoft“ 


I 


and Truft Eo. ald Treuhänderin 
langt haben und die fich jeht im ® 







Umftoßung jener Hhpothel und 


angeblich entdedt, daß im Grundbud- 
amt die Uebertragung diejes Zins— 
baufes von ihnen an Richard und Xfa- | 
bella Eurran eingetragen worden fei,| _ 
fowie eine Hnpothet von $15,000, wel-' Tie 
he die Eurrans von der Chicago Title | hatten, 


— 


Broft Mantzeit! 





für eßbare Schmämme 
find gejtern 


ba | lahte 



































































hre Unte leßterer ge⸗ 
fälſcht ſeien, ſie das Haus nie ver— 
kauft hätten und die Belaſtung der 


Ralph L. Peck, Maſſeverwalter der 
Waukegan, Rockford and Elgin Trac— 
tion Co., erwirkte von Superiorrichter 
Goodwin die Vollmacht, 87000 fällig 
werdende Zinſen auf Bonds und Wech— 
jel zu bezahlen; $15,000 andere hat 
Norbweiternbahn zu fordern, doch 
glaubt Ped, mit diefer eine Vereinba— 
ung t 1 Das Ver: 
hältniß zwifchen der eleftrifchen Land: 
bahn und der genannten Eifenbahnge- 
nahe verwandtes 


Selbſtmordverſuche 
in ihrer 
age auf Scheidung von dem Innen— 
dekorateur Frank J. Vondrick, den ſie 
am 11. Februar 1914 geheiratet hatte, 
den Beklagten, fie einft in das Bade- 
‚ätimmer ihrer Wohnung gelodt, fich 
mit ihr dort eingefchlojfen und das 
um Beide 
—— ein anderes Mal ſoll er 
Kapitän mit der Hebung gefallener Mädchen iu Wheeler, ee 
einigen Zagen fie fo gemürgt haben, 
daß fie aus Angft um ihr Leben bei 
ihrer Mutter Schuß furhte. Sie bittet 


ein anderer Maler, 


Issacobfen, des Hanges zum Irunf bes 
i Die Frau hat nach fünfjäh— 
riger Ehe jetzt auf Scheidung, Obhut 
‚über ihr Kind und Nährgeld geklagt. 
Am 30. Dezember legten Jahres hat 


Der Beklagte 


Datiy Ejjer, geb. Jordan, bezicdh« 
tigt den Gatten, Willian €, Eſſer, 
und Profeffor | von dem fie ji) vor drei Wochen nad) 
Steinte, von der deutjchen Abteilung | elfjähriger Ehe bat, des 
her | Ehebrudhs mit verjchiedenen Frauen- 
Die! zimmern; er fei zwei, drei Mal in 
Unterfuhung dürfte ein paar Tagejder Woche Nahts jpät heimgefom- 
|imen und habe das mit geichäftlicher 
| Nbhaltung entihuldigt, während er 

in weiblicher Gejell- 
Der Verflagte 


Nach dem Genuß giftiger Pilze, bie 
gehalten 
Abend Georg 
er= | Waußner, Nr. 8919 Green Bay Xne., 
efig und feine elfjährige Tochter Victoria 
ber Norihern Iruft Co. befinden ſoll. ſo ſchwer erfrantt,-daß ein fofort ges 
Heute haben fie im Kreisgericht die holter Arzt ihre Weberführung nad) 
der dem South Chicago Hofpital veran- 


J 


nicht vollſtändig, muß ſagen. Aber nach ruſſiſcher Ari wird Rußland enüber gerechtfertigt ſchühen. Bei ihm ſind 10, wenn wir 
2 länger tapfer wie bisher |bie Ummwälzung plöglich und furdtbar'| daitehen, — es get wird, eins haben. Dann fchleppt er Belage- 
gefümpft werden, die Deutichen, |tommen. E38 wird der größte politifche| fein „Berivrechen“ einzulöien; denn | rungsgefhüte an. Und wenn er banı 
| Deiterreidher und Ungarn ganz/unt foziale Laminenfturz fein, den die| Italien, Rumänien oder Bulgarien | anfängt zu feuern, weiß man nicht, en ze | 
„alle“ und den Sieg vollitändig zu|ruffifhe Geidichte fomweit tennen ge-| würden vermutlich früher in Kom-| wohin man fi tetten-foll, deshalb | _ Eben aus Cincinnati hier eingelrof a mburner, Seipsiger, Nünniener, Wiener und 
‚machen. Das jagt das franzöfifche lernt hat. Ein Steinden kann fie ins |itantinopel jein als England oder | werden wir wohl zurüdgehen bis War: | fen, macht heute früh der „taliener | anderer Seihumgen ud Licferungswerfen. h 
# nn — en Ber |Nriegsamt dem franzöfiihen Volke, Rollen bringen, ein riefiger Schutt-|Rukland, und im ungünftigiten | Jchau. — —* — auf en Koelling & Klappenbac 
OHICAGO . : ILLINOIS und was man wünſcht glaubt man haufen, in dem man kaum noch die Falle könnte man die Meerengen In der Kompagnie iſt von denen, hof er Sl inois⸗Zen urn — Mm Pr —* srößte m. ältefte benticie — 
Telephon: Main 1498, gern: fein Wunder, dab die Franzo-. Trümmer des Zarentums erlkennen dann ja für international erklären. die aus Modinir ausrüdten, fon tei- erg: wu u. wo * —34 nenne a 
Ber SUMMER. Luuernnnsmmensunnnn sd eng | ION ME verbiffener Wut weiter fün- |fönnen wird, muß ihr Refultat fein.|Aber das ift jelbitveritämdlich nicht|ner mehr ba, entweder find fie —— ge — = TR 
Ei: nr se Genis | pfen und an einen endlichen Sieg | Das Parlament könnte diefes Schidfal) nadı Ruhlands Geihmad; denn ihm | oder bermundet. Angefangen haben die | S. Weiten Uve, zu be teiten . Man Fremden ın 
Staaten. DOrtOftEh.n-.emerennennnennn BR olauben — umſoweniger, als Ddie/pom Reiche abwenden. nbeflen die|iit e$ um den Zugang zum Mittel: | Schlahten am 5. (18.) November. | >- ‚zu beg b an richt, dah mein Lieber 
mit | engliihen Berlujte jchr bo, wahr- | Duma arbeitet mit aefeif Bid zum 26. November (9. Dezember) 


Gefundenes Fwellen. 


Tony Codromes von Banernfängern um 
$200 aerupft. 


mn nenn — nn 


Beim Generalfeldmarfdall 
von Hindenburg. 


Ein Abend im Hauptquartier. — Preiß 25. 
TEE Größtes Laaer neu eingetroffen: Berliner, 


Sieg 

noch 

nt täglid, außacnommen Sonntagt 
ber: THE ABENDPOST COMPANY 


Abendpoſt“ · Gebãude 


Todesanzeige. 

id Belannten die fraurige Nach— 
ee em Gane und unſer guter 

Sonntagnbpoſt.......................... machte ſich auf den Weg und hatte Die | Pater und Großvater 


Entered as Second Class Matter September th, 
289 at ihe Post Oflice at Chicago Illinc!e, under | 
&: of March 34. 1879. 


— 


I 
DE Alien Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder fürzeren | 
Randauientbalt nehmen wollen, wird die | 
"Abendpoit“ und „Sonntanpoft“ durch 
Die Boft zugeiendet werben, wenn fie ung | 
ihre Adreiie mitteilen und die ioiten im 
Boraus einienden (auch in 2c-WMarten). 
Dieje itellen fich für die „Abendpuft“ auf! 


| Sranzofen, 


\ britiiche, das rufliihe und das italic- 


icheinlih unaefähr der Wahrheit ent: | 


franzöjiihen Bolfe den Glaube 
erweden, dab die Engländer ihr 
Möglichites tun umd ite jelbit, die 
verhältnismäßig wenig | 
zu leiden haben. 

Sn ähnlicher Weife 


n zu 


| 
das | 


werden 


niſche Volk belogen. Auf Lügen auf 
gebaut, wird die „Entente“ durch 


elten Händen meer zu tun. Außerdem: Wer Kon | 
und unzureichenden Mitteln. Die Aus: | itantinopel bat, beherrfcht den Bal- | 


unwahrſcheinlich. Verbündeten für Rußland hegen, 


ganz und gar nicht im Plane Eng. |und mie 
Dazu iſt u 


lands und Frankreichs. 
das Bett zu klein; es reicht eigentlich 
Weder in London noch Paris war blos für England, aber dieſes läß 
man in den erflen neun Krieggmona- | Sranfreid und Italien zeitweilig da- 
ten geneigt, Rußland zu den Meer. tin jhlafen. Doc nie allein! Di 
engen und Konftantinopel zu verhelfen. türfiih-mohammedaniiche Gefahr ist | 


Rußland und feine „„rereunde‘. 


ſprechend, und die ruſſiſchen verhält. ſicht auf Erfolg iſt über alle Maßen | fan und noch mehr. Aber das liegt | Yeind j: 
nismäßig hod) angejegt wurden, im dürftig, ein Ende mit Schreden nicht|troß der „tiefen Zuneigung“, 


woren 


die die nun zurück bis Pabianice. 
ein fuͤrchtbarer Kampf; der Feind hai 
der aus der Stellung geworfen | ®\ Jeret 
4 ſeine Brieftaſche 


täglich Schlachten 
s bis Lodz. Wir gingen ig * 
er 1 * ihnen ging, ſeine Börſe fallen ließ, 


nd nahm die Stadt Lodz. 


und ber 


Hier war 


Am 20. Nov. (12. D>z.) verloren | 


chen uns nicht einmal, f 


t|mir von unferen 220 Mann 172 und 
|2 Offiziere. Wer gefangen oder geful- und 
Die len ift, weiß.ich nicht, weil die Deut- Börfe aufgelejen und 


N 
onbern fünf: | 


Ede der 21. Straße und Wentmworth 


\erreicht, ald ein Mann, der dicht vor 


die. unfered® Codromez freundlicher 
Bärenfüherer jchnell aufla® und in 
verſchwinden ließ. 
Da merkte anſcheinend auch ſchon der 


Verlierer den Verluſt, drehte ſich um 


und befchuldigte den talıener, die) 
eingejtedt zu 
haben. Codromez jtellte da& in Ab— 


rede und holte feine eigene Börje aus 


Fritz Weſtphal 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
att am Sonntag, den 8. Auguſt, um 
vom Trauerhauſe, 2740 Süd 

mit Kutſchen nach dem Dafridge: 
ſtilles Beileid bitten die tiefbe: 
iebenen: 

Bertha Weſtphal, Gattin. 

Louiſa Labudde, Emma Albrecht, 
Vauling Drews, Martha Mulvey, 
Oscar Weſtphai, Kinder; nebſt 
Schwiegerſöhnen und Enlellindern. 


ſelig im 
ſindet 
12:30 
siccler 
Friedhof 


trübten Hint 


der iſt mein Leben, 
nein Gewinn, 

u' ich mich ergeben, 
Freud' ſahr ich dahin. 


soriitiz 

1 ni 

Dem 1 
Mit irfa 


— — 


Todesanzeige. 


An der deutichen Preffe mies man|indeilen für England drohender ge Mal fürmten. - — Komp. See er Safıhe hervor, reichte fie dem 
| häufig daraufhin, daß fon Iange| worden, als es ahnte. In Eanpten, | Inf.Regt. Kaifer Alerander 1. | Nerli d fragte ihm, ob das viel 
lange es irgend gebt. Die Frage 4 — —— j.jam Suezfanal, in Arabien, Mejopo- | —— | Verlierer und fragte ihn, ne 
* — Zu vor dem Kriege ein Abkommen zwi— An Axabien, Meſopo⸗ leicht Eigent ſei. Der Ver— Tohler 
iſt nur, wie lange werden die Voölker, ſchen Rußland und Frantreich Eng- tamien und Indien ſteht es trotz al- BI —————— eg rege prüfte ji — 5. Yan 
im Bejonderen die Franzoſen, ſich land Beitanben babe (Reval Zufam- ler Vertuſchungen ſchlecht. Die Zer⸗ Gexüchte von Blünderungen im überflute- lierer ſah ie ſich genau an, prufie ] eVee iguug findet amı < 
inoch durd) die Zügen ihrer „Herren“ Kunft). ; Id d R ftei trümmerung der Tuͤrkei iſt für Eng- | —— Ser. a ie ‚auf ihren Inhalt, ſchüttelte dann ben — — 
a ee ——— ‚menfunft), in welchem die Auftei · wichtiger geworden, als die Ser. | ee N 2. 1 IENOE, GB: PR BaHhee ar GER auch den jtities Beileid bitten 
ung der Türfei geregelt worden and ran I —— ne | Erie, Ba., 6. Augufi. DMannfhaf: | yührer veranlagt Hatte, ihm defjen | 

Wenn aber dieje Abmadyung beitan- re — 4 * Iten der Staatskonſtablertruppen, der Zörfe zu zeigen, dem Eigentümer zu— 


25 Cents. für die „Abendpoſt“ und 
Eonntagpoſt“ auf 25 Cents den Monat. 
Adreſſirt: 
The Abendvpoſt Co.. 
Girfulations- Abteilung, 
223—225 Weit Waibingtoi Strafe. 


Freunden 
richt, dab 


; > und Betannten die traurige Nad- 
Nugen zuſammengehalten we jo umcere liebe Gattin ana Sutter 
Noic G. Groif, geh. 


dcs deritorh 9 
iſt. 
ig. den 8, Auguſt 
om Trauerhauſe, 2568 
Montroiesstapelle, Um 


George W. Groll, Gaite 


Yivian umd Nobert Groll, Rinder. 
Die Lügen in Franfreid. 


Die Lüge ift Trumpf. Wie in Eng 
land, jo ın Frankreich. Zur „Feier 
des Jahrestags des Kriegsbeginns“ 
wurden geſtern in der Deputirtenkam— 
mer in Paris hochtönende „patricti— 
ſche“ Reden gehalten, die ſich durch ihre 
Entſtellung der Wayhrheit auszeichne— 
ten. 

„Diejes Jahr 
erjte Kriegsjahr)“, Saate Paul Des: 
Hanel, der Präjident der Ylbgeorbne- 
tentammer, „iit jo angefüllt geweſen 
bon einem jo reinen Ruhm, dah es für 
alle Zeiten die menichlihe Rafie er- 
leuchten wird. Es war ein Jahr, ın 
dem Yrankreih, das Franfreich ber 
Jungjrau von Orleans und Balmys, 
zu momögli” nod größeren Höhen 
aufftieg.“ Und der Mrafident der Re- 
publit, PBoincare, legte in feiner An: 
jprade, die in beiden Häuiern des 
franzöjifhen Parlaments verleſen 
wurde, bejonderes Gewiht auf bie 
„heilige Einigfeit aller Parteien in 
Frantreich“, erklärte zum Schlup, „der 
einzige Friede, den die Republit an- 


nehmen fann, ift der Friebe, der die‘ 


Sicherheit Curopas gemährleiftet.“ 
Deschaneld Behauptung, Tyrantreid) 
babe jich im Verlaufe des Kriegsjahres 
mit unpergleihlihem Ruhm bebedt, 
wird im Nuälande, dant ihrer maß: 
lojen Ueberireibung, nur mitleidiges 
Lächeln erregen. Denn die franzoii- 
The Armee hat zwar tapfer gefämpft, 
aber Ruhm hat jie nicht errungen, da 
fie feine Sieae errang, und friegeri=-| 
fcher Ruhm einen zahlenmäßig höd)- 
tens ebenbürtigen Feind gegenüber 
‘Siege bedingt. Deutichland und 
feine Verbündeten ernteten den Ruhm, 
bon dem Deschanel ſpricht. DaßFrank— 
zeih in diejem Striege irgend welchen 
Ruhm ernten tönnte, war von bova Jer: 
ein ausaefchlofien, injofern es nur ein 
Seil einer an pbunfiicher Araft über- 
mächtigen Staatengruppe war und 
bon Anbeginn darauf rechnete, daß 
feine Verbündeten (im Bejondern 
Aubland) den größten Teil der Arbeit 
tun würden. 

Mas Poincare jaate it halbe Wahr- 
beit. Hätte er die ganze Wahrheit 
jagen und damit mwirklich wahr jein 
wollen, fo hätte er hinzufügen müffen, 
daß die Einiateit aller Parteienzrant- 
richs erit erzielt wurde durch Die 
Ermordung des Sozialiitenführers 
Saures, der allen übrigen, die dem 
Kriege mwideritanden, eine jeharfe und 
wirfiame Warnuına mar, daß Die 
Aufrechterhaltung der Einigkeit und 
der „Kriegsbegeiiterung“ des franzöfi: 
ſchen Volkes der 
Wahrheit und offenen Lüge zu danken 
iſt, und daß der Friede, der die Sicher— 
heit Europas gewährleiſtet und den 
allein, ſeinen Worten nach, die franzö— 
ſiſche Republik annehmen kann, nur 
der Friede ſein kann, der einem end— 
giltigen deutſchen Sieg folgt. 
dent Poincaré muß es wiſſen u. weiß 
es — er iſt viel zu klug, anderes glau— 
ben zu können — daß ein Unter— 
liegen der europäiſchen Zentralmächte 
weitere eurdohäiſche Kriege in der näch— 
ſten Zukunft zur Gewißheit machen 
und das aunze zipililirte Europa auf’3 
ſchwerſte gefährden würde. Er fennt 
die Wahrheit, aber er verſchweigt ſie 
ſeinem Volke, denn die Leiter der Re 
publik ſind und denken wie ihrer Zeit 
die Bourbonen — nach uns die Sint— 
flut! 

Wenn noch ein Beweis fehlte dafür, 
daß die franzöſiſche Regierung im 
eigenen Lande die Kriegslage ganz an— 
ders darſtellt als ſie iſt, das franzöſi— 
ſche Volt ſyſtematiſch belügt, ſo wur— 
de derſelbe erbracht durch die geſtern 
hierher gemeldete Zuſammenſtellung 
der Verluſte aller kriegführenden 
Staaten ſeitens des franzöſiſchen 
Kriegsminiſteriums. Danach verloren 
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{80,000 
90 00 
15,000 
850,000 
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010,000 


Sranfreich 

England „zuunn.. 
Belgien ..... 
Rußland .1,2 
Deutihland ..... 1,530 
Oeiterr. Ungarn 1 
Türfei | 


560,004 


141.000 15,000 


An anderer (Sruppirung: Die Ge 
ſamtverluſte an Toten, Verwundeten 
ind Gefangenen ſtellten ſich für 

Deutihland auf............ 


Deiterreich-1li 
2 ER 


.....4,000,000 
igarn auf..........4,585,000 
En 340,000 
Bulammen. 02022 8,734,000 
Die der Verbündeten auf 

ann sen unanennn + 1,000.000 
England .... 471,000 
Belgien 113,000 


.3,780, 000 


— 


Der Verluſt der Zentralmächte iſt 
um mwichr als 3 Millionen Main 
größer als der der Verbündeten, 
Deutſchland allein verlor mehr ali 
dreimal ſo viel Leute als Franfreich 
— das bedeutet Sieg, nur iſt der 


— 
—⸗ 


(das abgeſchloſſene 
den Revolution zuſammengetrommelt 


entſchloſſen, alles aufzubieten, was in umfangreiche orbereitungen au T ſt ſ 
Feldzügen am Suezkanal, am Perſi— Zeldpo brie e. 


Unterbrüdung der! 


Präſi⸗ 


‚cher ivie fern fie noch ift, Täß 


Die Aufgabe der TZuma, | 
— — 

Die Einberufung der ruſſiſchen 
Duma hat zu vielen Vermutungen 
Anlaß gegeben. Aber ohne Grund. 
Sie iſt einfach deshalb erfolgt, weil die 
ruſſiſche Regierung mit ihrem Latein 
zu Ende iſt und ſich nicht weiter zu 
helfen weiß. Daß der Selbſtherrſcher 
aller Reuſſen die Berater aus dem 
Volke bloß aus Angſt vor einer drohen⸗ 


hat, iſt ſehr unwahrſcheinlich. Was 
auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze vor 
ſich gegangen iſt, was überhaupt in der 
Welt paſſirt, davon dringt kaum eine 
Kunde in die Dörfer des inneren Ruß— 
land. Der im Heere dienende Muſchik 
tann nicht ſchreiben. Zeitungen lieſt 
man in jenen Gegenden nicht. Selbſt 
in den Städten dürften höchſtens die 
oberen Volksſchichten etwas über den 
wahren Verlauf des Feldzuges er— 
fahren haben. Aber gerade ſie waren 
doch die Träger des Kriegsgedankens 
und wehren ſich gegen die Wahrheit. 
Vorläufig ſind die Anzeichen dafür, 
daß innerhalb des ruſſiſchen Volkes 
Kriegsmüdigkeit vorhanden iſt, ſehr 
gering. Der Deutſchenhaß im Zaren— 
reiche hatte ſchon vor dem Kriege tie 
fere Wurzel gefaßt, als allgemeinhin 
geglaubt wurde, und die Kriegspartei 
fand den Boden für ihre Hetze gut vor— 
bereitet. 

Darum wäre es unrecht, wollte man 
auf den Zuſammentritt der Duma 


ſtarke Hoffnungen bezüglich des Zu— 


ſtandelommens eines Sonderfriedens 
zwiſchen Deutſchland und Rußland 
fetzen. Die Mehrheit der großen Par— 
teien, welche in der Duma Vertretung 
gefunden haben, denkt ſicherlich an 
nichts weniger als einen Frieden mit 
Deutſchland. Sie iſt im Gegenteil 


ſo ſpäter Stunde noch imſtande wäre, 
die drohende Niederlage vom Zaren ab⸗ 
zuwenden. Natürlich nicht des Zaren 
wegen, ſondern um Rußlands, des 
Volkes, willen. Seit Monaten haben 
die ruſſiſchen Parteien die Einberufung 
der Duma gewünſcht, weil ſie ſehr wohl 


wußten, daß die verrottete, unwiſſende 


dünkelhafte Verwaltung nicht in der 
Lage ift, zu organifiren und felbft wies | 
der qut zu machen, was fie verdorben 
bat. Und fie haben von ihrem Stand- | 
puntte aus volllommen redt. Die) 
Ordnung im Lande kann nur dur) 
dag Eingreifen der Duma bergeftellt' 
werben. Sie muß der Verwaltung die) 
Methode weilen, nad) der die Reorgani- 
fation des Reiches vorzunehmen ift. 
Die Volksvertreter werden fich ohne) 
Frage einmütig, über alle inneren Ge: 
aenfäße hinweg, dem Zaren zur Ver: 
fügung Stellen und mit den regierenden 
Staatsmännern über Mittel und Wege | 
beraten, dem brobenden Verhängniß 
zu entgehen. | 

An Andeutungen für einen derarti⸗ 
gen Verlauf der Dumaſeſſion fehlt es 
nicht. Wie in England und Frank— 
reich macht ſich auch im Zarenreiche 
diesmal die auffällige Tatſache be— 
merkbar, daß für die militäriſchen 
Mißerfolge nicht bloß die komman— 
direnden Generale, ſondern in höhe 
rem Maße die Geſammtorganiſation 
verantwortlich gemacht wird. In 
dieſem Vorgehen drückt ſich der rich— 
tige Gedanke aus, daß der moderne 
Krieg mehr noch als frühere Feldzüge 
eine Frage der Organiſation iſt. Aber 
man vergißt dabei gänzlich, daß ſich 
eine Organiſation nicht von heute bis 
mocgen ſchaffen läßt, daß ſie vielleicht 
ſogar überhaupt nicht zu lernen iſt. 
Der Begriff Organiſation iſt dem ruſ 
ſiſchen Volte bis zum heutigen Tage 
fremd geblieben. Die Organiſation 
des Heeres unterſtand dem Büro— 
tratismus, und die Induſtrie, der 
mäcdtige Volfaorganifator, jtedt im! 
weiten Jarenreiche noch} in den Kinder 
Ihuhen. Man ahnt in Rußland bis: 
her weder, was eine Induſtrie leiſten 
ſoll, noch was die ruſſiſche zu leiſten 
vermag. 

Wenn die Duma daher auch bom 
beſten Willen erfüllt ſein mag, Wüter 


chen noch einmal wieder auf die Beine 


zu helfen, ſo wird dieſe Hilfe doch von 
vornherein eine Totgeburt ſein müſſen. 
Rußland wird ſich reorganiſiren müſ— 
ſen, aber die Früchte der Saat der 
Selbſterkenntniß wird es in dieſem 
Kriege nicht mehr ernten. Ueber lurz 
oder lang wird ſich bei den Untertanen 
Nikolous des Zweiten doch der Wunſch 
geltend machen, den bergeblichen 
Opfern Einhalt zu tun. Berabfäumen 
die leitenden Männer des Zarenreiches, 
auf die Zeichen bes heraufziehenden 
ztuimes zu achten, dann tft die Zeit, 
jür ben großen Umfchlag im DOften: 
Europas zeif geworden. Wie nahe! 


t fich nicht 


Ungeachtet der ruſſiſchen Gefahr ſieht 


fi genötigt, 


den &ätten, fo müffen die Verbündeten 
: | Wi ih England 


ſich doch wohl geweigert haben, ihre 
Beitimmungen auszuführen; denn) Ruhlands nadzugeben, 
nur jo wäre e8 zu erflären, da; die | Iblok ‚einen NRüdverfiherungsver- 
ruffiiche Prefie eine jo iharfe Spra. | trag mut Stalien und hofft auch nod) 
de gegen die Verbündeten Ruhlands | nen anderen mit den Valfanjtaaten 
führte, wie wir geitern an diejer | Abaufhlichen; denn ohne dieje bleibt 


männer erflären offen, dab die Dar-| _ er 
danellenfampagne nur auf das | tigt, die jedermann zum Untlernen 
Drängen Ruklands unternommen |ätwingen. Die Ziele des Kampfes 
wurde. Monatelang wirkte man auf | find im Verlaufe desjelben zum Teil 
die Türfei ein, um jie von der Be-| andere geworden, zum Teil haben 
teiligung am Sriege auf Deutſch· ſich ganz neue entwickelt. Wenn es 
lands Seite abzuhalten. Warm | das Werf der deutichen Diplomatie 
war England fo viel daran gelegen, |iwar, die Türfei in den Nrieg zu 


Diefer Krieg hat Umitände gezei- 


fchen im Duntel 
Nacht im 


ſogenannten „Schwarzen Reiter“, 


dem Druck patrouilliren jeht im Ueberſchwem— 
aber — es mungsgebiet, während verſtärkte Ab— 
teilungen von Arbeitern in ben 
\geheuren Mafien von Schutt, die am 
Mill 


E : \find, nach mweiteren Leichen ſuchen. 
Stelle zeigten. Die Rariier Staats: aud) der Pakt mit Italien wertlos. |' 


un= 


Creek angeſchwemmt morden 


Heute Morgen wurde die 


ganze 


Bevpölkerung durch Gerüchte in Erre— 


gung verſetzt, daß gewiſſenloſe Men— 
der vergangenen 
überfluteten Stabtgebiete 
geplündert und geftohlen hätten. Tat- 
fachlich betätigte es fih aud, daß 
Gun Fomler, ein Reporter der „Erie 
Dispatch,“ einen Mann niedergejcho]- 


die Türrfei aus dem Krieg herauszu- |ötehen, jo it ihr ein Meiiteritiit ge- |fen hat, den er beim Plündern in ei- 


halten, wenn es Rufland die Darda- | lungen; denn dadurd 


nellen und Stonitantinopel verjpro- | miidhen mehr denn drei Feuer gera- | hatte, 


chen hatte? 


nenommen werden! England und | J 
Franfreih mußten cher vermeiden, | mid; mas 
die orientaliihe Frage aufzurollen, | !Proden werden muß, das war Ruf- 
um nicht einen ganzen Rattenfönig | land und Stalien fhon vorher 


einander wideritreitenden Antereifen | veriprochen worden. Kein Wunder, |den Befehl erhalten, mit unnachfichtli= | wiffen Daify in Streit. Als diefer in 
mißtrauifch wurde. | cher Strenge gegn diefe „Öhänen des 


wenn Rukland 
Es lage jegt offenbar im Snterefie 
Rublands, mit Deutichland und 


in den Sambf hineinzuziehen, 


Wäre England darum zu tun ge: | 
weien, die Meerengen für die Nufien | 
zu öffnen, hätte es fiber von born: | rs E 
berein die entiprehenden Mahnab. | een Gelegenheit zu geben, England 
men getroffen. Nady dem Eintritt | SU SUhligen und es aus Egupten zu 
der Türfei in den Krieg vertreiben, damit Rußland freie 

Hand in Indien erhält. Zum Lohne 


vergingen | 
nod 4 Momatee, che etwas gegen die! X : er 
— n 

Dardanellen unternommen wurde. | (onnten - use —*— 
Während dieſer langen koſtbaren Er en re 2 Gele — 
Monate erihienen zwar hin und wic- | — —— — —— * ur * 
der ein oder zwei Tranzöfilche OdEE | „en Lieben — Hunden 
enaliihe Schiffe, blieb ap! MI „ Ü Ü ‚ 
ze * eu) Dago und Kohn Bull zu „amüfiren“, 
und feuerten planlos einige Schüffe! Der Gedanfe an eine jolde Löfung 
ab. Aber c8 war ganz Far, dar der mannihfahen riegsfnoten Täht 
England und Frankreich feinen ernit en engliihen Fuchs nicht 
baften Feldzug gegen Konitantinoper | !MATEN. 

beabiichtigten.. Dafür traf England 


o) 
V 


ſchen Golf und in Egypten. So hielt 
es die Ruſſen eine geraume Zeit hin 
und wies ſie zur Erreichung Konſtan-⸗ 


Ordens. 
tinopel3 auf den Weg iiber Armenien) Bei den Kämpfen um Lodz und dem 
und die Bufowina. Von dort auß| 


: fluchtartinen Rüdzuge der Kuffen auf 
jollten die „Vorarbeiten“ getan wer-| Marfhau fiel den deutichen Truppen 
den, bis England jo weit war, den | pefanntlich reiche Kriegsbeute in die 
Saudtihlag gegen die Dardanellen | Hände. Darunter befand fich auch ein 
zu führen, Rußland Fonnte weder Softwagen, aus beffen Inhalt ber 
durd Armenien, mod durch die Bu | Feldpoftbrief eines ruffifchen‘ Kriegers 
fowina fommen und den eriten Ber- | 

juch, die Dardanellen „iiber Nadıt zu | 
nehmen“, muhte Admiral Garden | 
nit feiner Abfekung bezahlen, und | 
jeitdem bat c$ ifr die Engländer 
dort bloß blutige Köpfe gegeben. 

In Rußland ſchien man endlich 
hinter die engliſch⸗ franzöſiſche 
„Bündnißtreue“ gekommen zu ſein 
und die Preſſe nahm kein Blatt mehr 
vor den Mund. Wenn ſich alſo nach— 
träglich, England und Frankreich 
ſpãter dheh noch entſchloſſen die Dar 
danellenkampagne energiſcher in An— 
griff zu nehmen, ſo war es haupt 
ſächlich der Druck Rußlands, der ſie 
dazu zwang. Aber das war nicht 


Auch ein Ritter des ruffiihen St. Georg⸗ 


Beachtung verdient. 

..Solde Schladhten find ficher 
noch nicht gemwejen, weil es gar lem 
Ausruhen gibt. Am Iage donnern die 
Kanonen und nadts bligt der Wiber- 
fchein, daß der Himmel in Flammen 
jteht, doch es fehlt die Begeiiterung. 
Tote Menihen und Pferde überall. 
Man führt Hindürh und 
nicht. Denn der Tod ift nicht fürd): 
terlih, nur leid tut es, Abjchied von 
der Heimat zu nehmen. Scide, bitte, 
Geld, denn unjere Saden find abge: 
tragen und zerrijjen, und geliefert be> 
En zer Ze i fommen mir nichts, nur als wir im 
das einzige Rn Sıc mußten g%- | Sommer verladen wurden, haben wir 
wärtig fein, die Balfanitaaten und | Shen betommen. Wäfche haben wir 
stalien auf die Seite der Zentral | Feine mehr. Was wir noch haben, zie- 
mädhte zu treiben, wenn fie Rubland 
ih in Konitantinopel feitiegen und 
die Meerengen beberriden Tichen. 
Vor allen Dingen mußte die Türfei 
beihaftigt und NRuhland bemogelt 
werden. Das ceritere fonnte ge 
icheben: wenn man icheinbar mit dent | 
Unariffe auf die Dardanellen ernit 
madte und burh bie Operationen 
Englands in Eanpten und am Suez 
fanal. Rubland fTonnte bemogelt 
werden, weint gelana, Italien 
und die Valfanitaaten in den Sirieg | 
hineinzuziehen ſo dachte man in 
England. 

Cs war ein gefährliches, Spiel, 
und dod) ct engliih, Seit Italien 
im Kampf it, jheint man in Ruß- 
land redt mißtrauifh geworden zu | mir Nachts, 
jein; das merft England und Franf: | 
reid) mit wadhiendem Screden. Aber | 


noch etwas anderes dürfte ihrer Auf: | Erde zitterte, Ich dante Dir, lieber 
merfiamfeit nicht entgehen, namlidy: | Bruder, für Deine Gratulation zu 
dal Stalien den Strieg jehr läffig | meinem St. Georg-Orden. Ich war 3 
führt und nicht die geringite Eile bat, | Monate lana Fouragier und 
jih an der Eroberung der Dardancl-| 1100 Rubel gefunden 1). Es war 
len zu beteiligen. | feine Möglichkeit, das Geld nad 

Das Toppelipiel 
beainnt 


tig und immer feucht, 
bie Gefundheit, die Jugend vergeht im 
fremden Land, und man wird fterben 
und unbegraben bleiben in 
Erbe. Yhr werdet mich nicht imieder- 
feben, 
Nact. — — 


Dezember, 7 Uhr Abends, und befin- 
den uns zwijchen Betrifau und Lodz, 


1% 8 


ce 43. 


ſchiren konnten, denn die 
Flieger werfen Bomben auf 
weil der Flieger 
nichts ſieht. Wie wir zum Regiment 


Oeſterreich Frieden zu ſchließen, um 


fürchte: | 


ı Gouverneur fagte auf Befragen, Allen 


famen, dröhnten die Geichüße, daß Die | 


Haufe 
gegen Nukland | zu jenden, und es entitand ein Duke 


| 


| 


und Inhaber des St. Georg-Ordens | 
an feine Angehörigen daheim befondere | 


iit England |nem der verlafjenen Häufer überrafht 
Der Spigbube liegt mit einer | 
Ohne weiteres fonnte|ten und feine Intereſſen kreuzen die Kugelwunde in der Schuiter im Ha⸗ 
doch letzteres den Türken nicht weg⸗ ſeines mächtigſten Verbündeten. Was mat Hoſpital. Außerdem ſoll ein an⸗ 

Italien verſprochen wurde, weiß man derer Bürger einen Mann, den er!148 W. Huron Straße, gerieten um |; 
den Baltanſtaaten ver- beim Plündern in der 12. Str. an: |Mitternaht Adolph Buſchelmann und ies ver! 


traf, durch einen Schuß verwundet 
haben. Die Staatskonſtabler haben 


Schlachtfeldes“ vorzugehen. 

Kurz vor Mittag vrurſachte ein an— 
ſcheinend geiſtesgeſtörter Mann, der 
bei ſtrömendem Regen durch die 4. 
und 5, Str. rannte und „Rettet euch, 
eine zweite ylut fommt!“ rief, eine 
neue Panik und fürchterliche Aufre- 
gung in diefem Stadtviertel. 

Die allgemeine Hilfsattion arbeitet 
mit jehr gutem Erfolae. Ein Bür— 
gerausfhuß nimmt fich jet der Leute 
an, bie jich in wirklicher Not befinden. 
Die Obdachloſen jind in Privathäu- 
fern und in der großen Waffenhalle 
untergebradht worden. Der Hilfs- 
fonds des Mahyor3 Stern hat jebt die 
Höhe von $140,000 erreicht und An: 
gebote von pefuniärer und fonftiger 
Hilfe treffen fortwährend von allen 
Eeiten ein. 

Zudthausdireftor danft ab, 
(Seliefert don der „Nifoziirten Prefie“,) 

Soliet, IU., 6. Auguft. Das Ent- 
laffungsgefuch des Zuchthausdireftors 
Alen, das vom Gouverneur Dunne 
angenommen morben ilt, wird heute 
ben Gefangenen befannt gemacht wer: 
ben. Man ifi gefpannt, wie die Nah: 
riht von ihnen aufgefaht werden 
wird, da Allen mit dem von ihm ein- 


geführten „Ehrfnfiem“ viel dazu bei= | 
getragen hat, ihre Lage günftiger zu | 
geltalten, und fie hoffnungspoller für 


bie Zufunft zu machen. 

Sprinafield, 6. Auguft. Nachdem 
der Gouverneur Dunne das Entlaj- 
fungsgefuh des AZuchthausdirettors 
Allen in oliet angenommen batte, 
ließ er fofort den Hilfsdireftor MWil- 
liam Sullivan benachrichtigen, 
Umt zeitweile zu verwalten. Der 
babe abgedanft, weil er nach der Er: 
morbung feiner Frau nicht mehr im 


Zuchthausgebäude wohnen mwollte, das 


\fet aber den Gefegen gemäh notiwen- | 


| 


ben, denn er felbft habe e3 eingeführt, | Flutſchaden zu fügen. 
I\nahdem er Allen nah Canyon Eity,!| m 


ben wir feit Monoten nicht aus, und | 


die Läufe freffen uns auf! Hier hung: | 


verliert man | Justunft über das GSpitem zu erhal: 


| 
| 


denn Schlaht tobt Tag und! 


Mir famen an die Front am 2. (15,) 


babe | 


fih allmählich etwas” Elarer | verftändniß, denn ich veraaf (!) einem | 


abzuheben. Rußland verlangte Kon: | Gutsbefiger 60 Rubel für Hafer zu) 


itantinopel und die Meerengen. Die bezahlen. Der Regimentätommandeur 
N 


n 


geitändnig madhen, um die Dampf: | Geld abgenommen. lm ein weniges 


zu erbalten. 


und Italiens, Des- | wir uns gefchlagen haben. 


fampf gegen die Darbanellen; da!feinen Geichügen die ganze Erde. Ob 
aber Rußland Konitantinopel nicht | es ein Dorf oder ein Wald ift, er wird 
erhalten darf, müfjen Ntalien und) mit der Erbe vermengt, daß man 
die Balfanjtaaten eingreifen. Das |nidt® imieder erfennen tann. Der 
ift 08, was England wollte; wird | Heind fämpft nur mit feinen Ge: 


erbündeten mußten ihm diejes Zu-) hat e8 erfahren und fie haben mir das | 
| 


'walze gegen Deutichland im Gange | bätten fie mir die Schlinge um den | 


Wo der 


frember | Detmeut 


| morgen 


big. Someit das „Ehrinftem“ in Be: 
tracht fäme, fo würde es beitehen blei- 


Kolorado, gefchicdt hätte, um vom bor= 
tigen Zuchthausdirefior Tynan genaue 


ten. Darüber, wen er zum Nachfolger 
Allen? machen wolle, war der Gou: 
fih no nicht ſchlüſſig ge— 
worden. 

— C— — — 

Trau, ſchau, wem? 


Von zwei Männern, mit denen er 
furz zuvor in einer Wirtſchaft gezecht 
hatte, wurde heute zu früher Morgen— 


wo eine ſtarke Schlacht tobt. Wir ha- ſtunde George Weff, Nr. 48345 Mag— ege 
ben drei Nachtmärſche im Regen hin— nolia Avenue, an Magnolia und Wil— 
ter uns, weil wir tagsüber nicht mar- ſon Avenue überfaöllen, niedergeſchla— 
deutſchen gen und um ſeine Baarſchaft im Be— wie vom Verlag 

unſere trage von 3270 beraubt. 
Truppen herunter, deshalb morſchiren haben ſich und die Beute in Sicherheit | 
dann gebracht. 


Die Täter 


— — — —— 


Chicago und Umgegend; Teilweiſfe bewölll 
beute Abend und morgen; heute Abend etwas 
wärmer. Leichter bis mäbig ftarfer sind, vor: 
berribend Wseimvind. 

Allinois: Zeilmweile bewölft heute Abend md 
morgen: beute Ubend etwas wärmer. 

Andiana: Zeilweife bewöllt beute Abend und 
Im nördlihen und mittleren Zeil mors 
gen etwas wäruter. 

Niedermidigan: Bewölft heute Abend, morgen 
teilmeilc bewöllt und etwas wärmer. 

Wisfonfin: Zeilmeife bewöllt beute Abend 
und Morgen. Kein einſchneidender Wechſel in 
der Luftivärme. a 

Sonnenuntergang, heute: 7:05, 

Sonnenaufgang, moraen: 4:40, 

Mondaufgang: Miorgen früh 1:07. 


Temperaturitand, 
Nachitiehend der Temperaturitand nad) 


Gegen die Türkei | Hals gelegt. Alles, was ich hatte, iit | der ftümdlichen Aufzeichnung des Wetters 
brauchte England die Mithilfe derjegt verloren.“ Ich fchreibe Euch, mie | amıtes Yon neitern Nacdımittag 3 Uhr an: | 
| Balfanitaaten 


halb beginnt England einen Schein- | Kampf mar, zerichlug der Feind mit! 


3 Ubr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 


Kadm...... 
Nadm......03 
Nodm......68 
Abende. ...63 
Abends... .63 
Abends. ...62 
Ubr Abends. ...02 
Ubr Abends. ...61 
Uber Abends... .Bi 
Ubr Mitternadt.60 
Uber Morgens. .60 
Ude Morgens. .69 


63 3 Uber Morgens. .50 
4 Ubr Wiorgens. .58 
5 Ube Worgens, 50 
6 Uber Morgens. .50 
7 Ubr Wiorgensd..60 
8 Uhr Borm......62 
N Ube Borm......65 
10 Uhr Borm.cee- 
11 Uhr Borm. 5 
2 Uhr Mittagd....u0 
1 Uber Vachn 


2 Uhr Nadm......06 


‚Er 30g 
öffnete fie und fand nichts, als Papier- 
| zweifellos mit dem Führer unter einer | 
ı Dede jtedte, hatte mit der Geichidlich- 
| keit 
8200 beſtehenden Inhalt ſich angeeig- 
net und als Erſatz 


klagte 


das 


06 | 


Georg Groll und Frau, Schwiener- 
eltern 

Katharine Kuehn, 

Joſenph, Williem und Henry Kuchn, 
Brüder, nebſt Verwandten. 


rück, murmelte eine Entſchuldigung 
und trollte ſich. Gleich darauf ver— 
trümelte ſich auch unter wichtigem 
Vorwande der freundliche Führer. 
Jetzt ſchöpfte der Italiener Verdacht. 
die Börſe aus der Taſche, 


frfa 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter, Tochter und Schweſter 
Minnie Parris, geb. Beyers, 
am 4. Auguſt 1915 im Alter von 35 Jahren 
itort ift Die Beerdigung findet Statt 
Samstag, den 7. Muguft, 1 Uhr Nadın., bon 
der Wohnung von Frau Arthur Parris, 520 
Addiſon Str, mit Automobilen nach dem Mi. 
3 Greenwood⸗-Friedhof. Um ſtille Teilnahme bit— 
den aus |ten die trauernden Hinterbliebenen: 
——— 
Richard Williams, Sohn. 
Frau P. Beyers, Mutter. 
George und Clara Beyers und Frau 
| Elſie Parris, Geſchwiſter. 


| — — — 


ge⸗ 
am 


fetzen in ihr. Der Bauernfänger, der * 


eines Taſchenſpielers 


die Papierfetzen 
hineingeſteckt. Coromez eilte ſogleich 
or & — 

nach der Wache an der 22. Straße und 
der ſein Leid. Die Polizei Todesanzeige. 
tobt fdie hei Allen unſeren Freunden und Belannten teilen 

zur erden auner,! au ! teren dreunden ud Sclatmı 
fahndet jegt auf die beiden & wir tiefbetritbt mit, dab ımfere liche Mutter 
Wilhelming Scengitst, geb. nrawegfy, 

!Sattin des dveritorb. Iohn Zengitod, am Biens- 
tag, den Ana. 1915, plögli aeftorben ift. 
Lie Beerdigung erfolgt am Samstag, den 7 
Aug um 1 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe 
ta ibrer X ü %, 23, Etr, mit 
nah de sriedhof. Um Stil 
id Sitten dic !raı den Binterbliebenen 
RPaul Sengſtock, Ida Ölnar, Otto, Vidert 

md Walter Senaitod, Kinder, 
Glara Scensitod, Ernit Baar, Auguita 
umd Mellie Sengitod, Schwieger— 
linder. dofr _ 

Todesanzeige. 

St. Fhilomera Prandı Nr. 426,8. C. B. A. 
Den Neamten und Mitglievern zur Nachricht, 


daß unſere ret 


Sttilla 


Berhaftung mıt Hinderniflen. 
An Kohn Bruhn: Herberge, Nr. 


Kutſche 


Eduard Hahn, “Nr. 418 ©. Canal 
Straße, mit Mary Reid und einer ges | 


eine Prügelei auszuarten drohte, holte 
Bruhn den Poliziften Thomas Ryan. | 
Der faßte Voften auf der Veranda 
und lehnte jich gegen das morjche Ge 
länder, Diejes gab nad) und der ver- 
blüffte Scherge purzelte die Treppe 
hinunter. Als Bruhn, dem nun angſt 
und bange wurde, davonlaufen wollte, 
zog Ryan ſchnell gefaßt ſeinen Revol— 
Iver, gab zwei Schredichüffe ab, raffte fin — 
fi dann fchnell auf und verhaftete 

Bruhn und defjen 
ehe diefe fich verfrümeln konnten. D 
| ganze Geſellſchaft wurde in der Wache | am 4. Auguft im Alten bon 50 Jahren 4 Die: 
Iam ber Chicago Une. unter ber auf un | Tata sale, nern anna 26 
Iordentliches Betragen lautenden Anz ai 116. St, nah Mount Greenwood, Die 
| tlage gebucht. | trauernden Sinterbliebenen: 
— 


Emma Brehl, Gattin. 
Elſie und Dtto, Sinder. 

Böswillige Sachbeſchädigung. 
| en 


| Geftorden: Lrtitin Boliinger, 37 Nabte alt. 

Fr ERBE 1 A Au ni 
| Drei Inſaſſen eines — — Albert Ipber. rau 8. 9. Perkins und Frau 
ee &hnufenfter ber guge Mitt Sum un 74 Mk ie 
' Schwantesfahen Spielwaarenhondlung | — 
|Nr. 3056 Lincoln Avenue. Sie ent=' 
| famen unbehelliat. Herr Schwantes | 
that fürzlic” Schaufäften, die bon, 
Nichtgewerkſchaftlern hergeitellt wor: | 
Iden find, gefauft und fich dadurch 
\mahricheinlich den Zorn von Gemert=| 
| fchaftlern zugezogen. 
| —1 +0. — — 


Dorf der Zeritörung geweiht. Viihenıeie ın 


Finanzſe äri 
Soliinner 

vplötzlich geſtorben iſt Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 8. Auguſt, 1 Uhr Nachm 
vom Trauerhaufſe, 4314 ar Abe. nach der 
Khilomenassirc nit Kutſchen nach 
21. ost Die Mitglieder 
Beerdigung beizuwohnen. 
Mary Thielen, Präſidentin. 
Mary Winditien, Rec. Eeir. 


<1 
dem 


td 


Joſenbs⸗ 


geberen, der 


zie 


Todesanzeige. 

jtreitbare Gäſte, Freunden und Belannten die traurige Nac— 

Die I richt, dab mein aeliebter Gatte md unfer Bater 
Sotet B, Brent 


| dofr 


Geſtorben: John Hepp, geliebter Gatte von 
Loniſe Hepp, geb. Meier, Vater von Bertha, Al— 
fred und Mugmit, PTeerdigung am Zonntag, 
1 Uhr Rachnm., vom Trauerhaufe, 12283 S. Ked— 
vale Aven, nach Konlordia. irla 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten 
Freunden und Nachbarn unſeren innigſten Daul 
aus für die liebevolle Teilnahme bei der Beer— 
digung unſeres lieben Gatten und Vaters 
Sohn Goldman. 

Paſtor Kroue für die fahöne 
unferen herzlichſten Danlk. 

Frau J. Geldman und Kinder. 

Dankſagung. 

Unſeren herzlichſten Tank ſagen wir hiermit 
allen Freunden und Bekannten für die herzliche 
Teilnahme und die ſchönen Blumenſpenden bei 
der Beerdigung unſerer geliebten Gattin und 
Mutter 


GGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) | 
Dayton, Ohio, 6. Augufl. Um in 
| Zufunft jolche Verwüftung zu ver: 
meiden, wie fie im März 1913 in 
Dayton und im Miamital angerichtet 
wurde, ſoll das Dorf Däborne, in! 
i®reene County, dem Boden gleich ges | 
macht werden. In ihm wohnen 400 | 
familien, und die Gejfammtbevölte: | Te 
Irung überfchreitet die Zahl taufend. | Sur Erinnerung 
la. u.a ; er an meine liebe Gattin ımd unfere gute Mutter 
Für das Eigentum werben $1,500,- Se un 

| 000 bezahlt werden, womit die Bez | pie ums heute dor einem Jahre, am 6. Arguit 
| fiber zufrieden find. Die Tlutfom= | 1914, durch den Tod entriffen wurde, 
Imiffion hat berechnet, daß dies bil-, 
liger iſt, als cin großes Waſſerbecken 
zu bauen, um Osborne in Zukunft vor 


Anna Lifta. 
Nochmals Allen danlend: 
Frank Lifta Galte, 
; South 56. Court, Cicero, Ill. 


ruht unſere liebe Gattin und 
utter 

Die uns Allen wohlgetan, 

Ihre Pflichten ſiets ihr heilig, 
Niemals ſcheute ſie die Bahn, 

Ob ſie gleich durch Dornen führte, 
Yicber trug ſie ſelbſt den Schmerz, 
Wollte immer Allen helfen, 

Und dann freute ſich ihr Herz. 

Hand, freumdlih uns geleitch, 
ide ııng nichts als Liebe gab, 

Troft und Freund ’um uns berbreilet, 
Zchlumm’re fanit im Tüblen Grab, 
Schlumm're ſanft in Gottes Frieden, 
Gott zahlt den Dank für deine Müh', 
Ob auch du biſt von uns geſchieden, 
In unſeren Herzen ſtirbſt du nie. 


— 
Friedlich 
9 


| — — 


Zur Gründung 


Die 


Dentich-Amerifanifhen wirte 
Ihaftlidhen Bereinigung. | 


GEin Weckruf! 


An das Deuiſchtum in Amerika und alle 
loyalen Amerifsner von 


| F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei- 

32 Seiten. Preis 100. Für 
|Bropagandazivede 100 Exemplare für 
1$7.50. 

Qu beziehen durch dein Yuchhandel os | 


einer 


Ir Liebe gewidmet bon den trauernden Sins 


terbliebeneit: 
Serman Beher, Satte, nebit Kindern. 


Leichenbeitatter. 
Weſtern Caslet and Undertating Co. — Michi—⸗ 
gan Blod und Randolph Str. Tel. Central 368. 
mil3*z 


aldhei 
Waldheim. 
Einer der Ihönften Friedhöfe von Chicago, — 
Lurh Metropolitan Hodbahı für Gc zu errei« 
hen, gleichfalls au mit allen Straßenbahnen. 
“Yillige Vegräbnißpläge find in diefem ichönen 
Friedhof auf Ab ——— zu haben. — 
Geueral, Offices: Foreſt Part, : Telepbbon: 
| Aujtin 796, LRocal ZTelephon; Foreſt Bar! 737. 
G. 5. Geift, Bräf.; Auguſt Braft, Vizepräf.; 


gred Maas, Eelretär ınd Ehapmeilter; Jalob 
 ediwab, Eupderintendent, 


A.KROCH & CO. 


Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 Ost Monroe Str. 
| (arvifchen Webajh und Michigan Avenue) 


____OQHIOAGO 
Deutſche Zeitſchriften. 


Woche, Echo, Zukunft, Gartenlaube, Buch für 
Alle, Univerfum, Velfagen & SKlajings Wionats- 
‚beite, Jugend, Simptieiiiimus, Fliegende Blät 
ter, Zurtige Blätter crbalten wir jept regelmapia 
Direft per Bolt, — Abonnements werden prompt | 
ausgeführt. 


Heute Abend "Thearle-Pain 

„um 8:30 | 81500 enerwert 
in Verbindung mit dent 

Ameritas aröhte Teutihe Buchhandlung — | größten aller Schauftücde 


| 59 und 61 Cft Monroe Str. | Eröiinung PANAMA KANAL 


| (zwiſchen Wabaſh und Michigan Avenue.) | nes 
fteller — 12 große Zirfud:Afte — 


A. K rR Ö C A & GC Oo. Er zersen Bonama-Tänzerinnen 


1 | — — — — — 
Amerikas arbizte Deutſche Buchhandluns. TRAUTEN-TAG 


25,000 freie Shows und Yabrien 
2 und ” OST MONROE STR, hir Damen. 15 fhöne Breife fir 
(wilden Wabafb Michtoan Abe.) Mütter der dubfcheſten Rinder 
— zotichen (und 12 Jahren. 
Samit. Enthlan Heipital& Aid Aif. 
Sonntag: Bönmifhe Turner, 


—— 


Dankſagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
fagen wir ımferen allerberzlichiten Danf für die | 
| vielen Beweiſe berzlicher Teilnahme und Die) 
ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdigung in— 
| ferer lieben Muttex, Zocdter und Schweiter 

Martha Kracke. 
Ebenſalls Herrn Paſtor Schmidt für die #rofl: 
| reihen Worte am Sarge, und der Lincoln Lpae | 
Hr. 16 und dem Goethe yrauenverein für Sen | an Eamösag, den 7. Auguit, * — des 
Iibönen Gefang und die troitreihen Worte aut | Deutſchen Altend m 
Zarge. Nochmals beiten Dant, Alle Fremde der Gemeinde herzlich ioillfommen: 
Die tranernben Hinter mebit Verwandien. do 


— ber — 


Evangeliſchen Zions-Gemeinde 


S. Afhland Abe, und Haſtingẽ Str.) 









Das Sammelwerf. 

Hiermit unterbreiten wir den dreiundvierzigften Bericht iiber die beim 
Schagmeilter eingegangenen Gelder. Der Zumahs des Fonds in der Zeit 
pom 22. Juli bis zum 5. Muguft (Mittags 12 Uhr- betrug $2,086,05. Die 
Sejammtiumme der Eingänge belauft ji) auf $319,922.86,. 

In diefer Gejammtjumme befinden jidh aud) die jeit Februar eingegan- 
genen monatlichen Beiträge von zufammen $13,710.45. Die Zahl umferer 
Mitglieder beträgt bisher 1130 und it im Monat Juli nur um eins ber- 
mehrt worden. Da die fonftigen Eingänge und Beiträge für den Hilfsfond 
in den legten Monaten lange nicht mehr jo reihlich fließen, wie in dem eriten 
halben ahre des Beitchens der Silfägejellihaft, fo icheint e8 uns ange- | 
bradt zu jein, umjere Sreunde dringend zu bitten, unter ihren Ben | 
fannten für den Beitritt zu umferer Vereinigung mit einem monatlichen 
Betrage von mindeitens 50 Cents eifrigit zu wirken. Infere verehrten wi. 
glieder werden in den nädjiten Tagen Zirkulare wegen Kleiderfendungen 
für die fibiriihen Gefangenen erhalten, denen wir einige — 





Formulare beifügen werden. Sollten mehr gebraucht werden, ſo bitten 
wir um freundliche Benachrichtigung. 

Erwähnen möchten wir auch noch, daß leider zahlreiche Mitglieder mit 
ihren monatlichen Beiträgen im Rückſtände ſind; um uns die Kontrolle und 
Buchführung nicht gar zu umſtändlich zu machen, richten wir die herzliche 
Bitte an alle Beteiligten, die noch ausſtehenden Beiträge, wenn irgend mög— 
lich, umgehend zu begleichen, oder aber uns offen mitzuteilen, daß ſie nicht 
in der Lage, dieſe durchaus freiwillige Beiſteuer weiter zu zahlen. In abſeh- 
barer Friſt hoffen wir auch, eine vollſtändige Mitgliederliſte veröffentlichen 
zu können. 


nen in Sibirien fo reichlich eingelaufen find, daß wir beitimmt in der näd)- 
ten Wocde unsere erite große Sendung von ca. 30,000 Pfund dur Ver— 
mittelung der Amerikanischen Note Kreuz Geſellſchaft abſchicken können. 
Diejer Sendung follen weitere folgen, weshalb wir auch an diejer Stelle 
nochmals um weitere reihhlihe Beiträge freundlichit bitten. Das große ne | 
tereije und die gütige Mitwirkung der AmerikantihenRotestreuz Gejellichaft 
und ihrer tatfräftigen Vorfteberin, Frl. Mabel T. Boardman in Wafhing- 
ton, D. C., jtellt c$ außer Frage, daß alle von uns abaelandten Sachen aud) 
in die richtigen Hände gelangen, d. bh. unferen bedauernswerten Stammes 
genofjen zur Verfügung geitellt werden. Bei diejer Gelegenheit machen 
tpir aud) darauf aufmerkfjam, das wir auch Geldbeiträge für die fibirifchen 
‚Striegsgefangenen fojtenfrei zu befördern in der Lage find. 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 





“ 





Sf 


(alze ma Helder enfgegengenommen und Sammelliflen ausgegeben werden : 
Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 
Zelephon: Diain 3650. 


* 


Illinois Staatszeitung, Abendpoſt, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 223 W. Waſhington Str. Telephon 


Main 114. Main 1408. 





W. J. 


Der Schmelztiegel. | Eoldat; Frau ®. S 


— | 


Intenjtehend der Erlö3 von dem für) 


Hartman; Ferdi: 
nand Hoerle; Ludwig H. Jaſchke; Oscar 
Stebler; Henry Mlente; Kohn %. Lulan; 

N \ u: . 3 . 2 um . Op. > 
das Liebesivert eingegangenen Gold und | —* Mabal; Charles Vareafe; rau 7. | 
N ua N u Miller; Frau Adeline Rebn, 3. Beitrag 
Eilber. Mle Gegenitände werden 10|% 'ne Nititrener: Gnaialit: (Elfe A m 
Tage zived3 Aufklärung etivaiger Arrs | TORE : —— Sogialiit; Eiie Weiz | 
tümer gehalten und erit nad) Ablauf dies Man; rau Bichmann; Paul Yulder, 
je Zeitraumes eingeichmolzen. Beiträge von 75e. 


Frau Benke „nnnunennnn ie 5 20) rl. Arieda Bollmus; Frieda Boll— 
Frau Frieda Muendh. neun. 1.50 | mus; Gaugban; Frl. Grete Stunfel. 
Mary Stemper_. nic —— 3 Beiträge von 50e. 
el, Hedivig Schmidt „uuunnun.. „9 American Worlingman; American 
Charles Hafemeiſter .... ....**4 3. 10 Wortingman; Frau Annendt; E. L. 
Frau Karl Schwarz ........... -I0| Durritein; W. MW. Hide; Frau Lina 
sec uquns Saß sure rerene nn rd Jaeſchte; Gewinn beim Startenipiel; 
Frau A. Faas ..***** 2.30 Frau €. Neuber; Frau Ruit; €. K. Sen— 
Beorge Schuſter 33* 2cebaugh; Win. Simon; D. R. Siadel; 
Herr und Frau Carl Schmidt.... 05) Sans Stumfel; Frau Tad; Frau Annie 
ET 3.64 | Milfies, 
nenn .05 a x 
Frau Karl Hahn aneecmeeeeen. 1.6] og Beiträge von 25e. 
M. Allan; L. E. D. Baſſe; Geo. W. 
Letzte Ueberweiſung aus der Baumann; A. R. Bemd; W. Bergmann; 
„Endleß Chain“, begonnen Chas. Beraſtrom; H. Buchholz; William 
und durchgeführt von Frau F. Cotes;: Frau L. Corban 3 Auguſt Gum; 
Y. Lader, Winnetla, IU., Frau Dahn; G, M. Ellen; Wm. 3.| 
nit Hilfe don Frau Paul Fordyce; Edw. Gluchow; Frau Goſe; 
Schulze in Kenilworth (ins: Frau BGoſe; Hugo Hanien; Michael Her: 
geſ. uͤberwieſen 81336. 80) . . 85201.68 zeg; Suſie Hercaeg; Chas. Hone; Frau 
Weiterer Beitrag von der Hilfs— Emma Hoppe; Fred. Libbering; John 
geſellſchaft in Jowa, einge— Mara; Fredt. E. Maſchle; J. Miller; D. | 
ſandt durch Joſeph Zacherle, Neumann; Frau H. Saatmann; Frau | 
Schatzmeiſter, Des Moines, Ceipp; 2. U. Eimmons; Hans Stuntel; 
En ne 200,00 | Chas. Zejelly; Chas. Wapole; Kohn W. 
Chicago Turngemeinde, OldSett- Weckmann; Aug. Wenk. 
lers Piknik, Brands Park— Beiträge von 10c 
Berlauf von Nägeln für den MW. Saafe; Arthur 
Hölzernen Ritter, 2. Muguit Souhrada. 
eine 33.30 — 
Sei i —— der n s : — 
ne 9 Pe 35.00| Für die Gefangenen in Sibirien: | 
BEE Senna ne sn 16,855) J. S. Edert, $10; Dr. Geo. Minges, 
Bosnge Braun „uosonsnnnee.: 15.00| #10; Chicago Concertina Club, $5; 9. | 
D 15.00 Foerſter, 855; Julius Goldzier, 85; Aug. 


Aus Kanada 

ti. Beitrag 

Conſolation Club of Maywood 
and Melroſe Park, überwieſen 
durch Frau Rentz 


10.00 Hage, 8553 Anton Kehont, 853 Sohn 

Krüſe, 55; Adolf Laumert, 35; Wilhel⸗ 
10.00 | mine Lemfe, $5; Carl Miethe, $5; MI: 
bert ®. Silber, $5; 9. Waldo, $5; Frau 
Leo Didenjdeid, $3; Cam Wallner, $3; 
no. 2. Brued, $2; 


des Montrofe Stat 


5.00 


soo] 1.0.0. 525 

A RIERTER 5.00 | Hermann Stuehnle, $2; Ferdinand Mab: 
EEE TEE 5.00 ner, $2; „Frau Geo. Rohpeter, $2; %. 
e Steppeldverfer „uno... 5.00 | Schulz, $2; Frau Albertine Stahl, $2; 
SET ana 5.00 ! Carl Tatina, $2; Henry Bartich, $1; 9. 


rau Mam Olbert .......... 
27. Sammlung der Tafelrunde 


.00/ Gabel, $1; Anna Helbig, $1; Wilbel- 
mme Honig, $1; Muguit Nanien, $1; 


der Conitantia Loge 783, M. Steve Yuprih, $1; Minnie Rofenomw, 
— 0 y . „m | J a > r 
J 100 31; Fried. Tabbert, 51;3 Unbekannt Nr. 
Eliſabeth Oettersberger ...... 3.90 57, $1; Mile Zeller, $1; Anna Maria 
T. 2.50 Hank, 506c; Frank Radoſtich, 50c. 
rau Geo. Rohpeter „oooooe.. 2.50] u. 
Mans ) r = 
Magdalena EEE ann ae 2.00 | Sammelbüdhfen: 
2.00 m ; 1 840‘ 
Frau Bertha Fichoiw ...... ..  2.00| „, ‚Darmonie“ (pro Yuli) 881.10: John 
„Abendpoft“-Sammelbüchfe „... 1.82 | zamermann, $13.33; Vismard Garten, 
Chad, W. Meitel *n.$10; Uttenweiler & Stoeppler, $5.75; 
a8. U. Meifel ....... — 1.50% - : En ee 9 ’ 
ee NT? 1.50 , zohn Fehn, 54.30; Nlimois State Bant, 


133.255 Großmann Bros., 56.50; Bis: 
marck Rejtaurant, $3; Berahoff Com: 
1 ıbany, 89.75; M. Molf, $5.03; Benzhorn 
9., der alte|& Sauerbrei, $2.50. 


EEE 
ee — >> — ñ — 


Hatz auf Automarder. Wagen hatten ſie dem Dr. E. Harti— 
Zwei vflichttreue Poliziſten erlitten mehr — ———— * fie, 
oder minder ſchwere Verlerungen. ihre Namen  breißsugeben. "Hernon 
_ Die PBoliziften Patrid Hernon und und Chrifty, die mehr oder minder 
homas 9. Chrifty ftanden geftern | fchmere Verlegungen erlitten haben — 
Abend an 69. Str. und Union Abe, |an Hernons Auftommen wirb gezwei⸗ 
als ſich ihnen ein von fünf verbäch- | feit — befinden fich in ärztlicher Be- 
tigen Gejellen benußter Kraftwagen, | handlung. 
der feine Zizensnummer hatte, näherte. | 
Sie riefen dem Wagenführer „Halt!“ | 
zu und als der Burfche den Befehl 


| fih auf 


mißachtete, ſchwang Hernon 
behauptete ſich 


Will Edge; Freddie und Elſie Harbed; 
A. H., der alte Soldat; A. 


— eu — 


Natürliche Folge. — „Sehen 
Sie mal, was der &. jidı plöglich für 
das Zrittbrett und 
wu ge —— hm |eine reihe Gefährtin anaejchafit.” 
Im Augenblid, als der Wagen in | yayf 
eine Gaffe einbog, fprang aubChriftn, | En 
der ihm nacdhaelaufen war, auf das En 
Irittbrett, Gleich darauf drehte aber | 
der MWagenführer vollen Strom an. | 
Der Wagen jaufte dicht an einer Te- | 
legraphenftande vorbei, von ber die! 
beiden Schergen abgejtreift murben, | 
und hielt erft hinter dem Haufe N 
6950 ©. Union Aoe., mo er von den | 
Snjafjen verlaffen wurde. Die Kerle! 


CASTORI| 
flüchteten dur das Erbagefhoh des 


für $& e und Kinder. 
Haufes auf die Straße, wurben aber —* 


von Poliziſten der Radlerabteilung Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Halıt 
verfolgt, nach furzer Haß eingefangen | 


men Geritenfaft.“ 
chen (zuhorchend): „Da ha'f ſe recht. 
Es geht niſcht über 'ne Taſſe Malz— 
kaffee.“ 





und eingelocht. Die Polizei, die ſie 
für „Autobanditen“ hält, denn den 





York, eine Vereinigung, die ſich, die 
Erhaltung des Friedens und die Er— 
langung eines Waffenausfuhrverbots 
zur Aufgabe ſtellte, plant eine große 
Konvention aller angeſchloſſenen und 
ähnlichen Vereinigungen hier in Chi-| 
cago, für den 5. und 6. September. 
Sie entſandte Herrn Auguſt Rebhahn 
nach Chicago, hier für dieſe Konven⸗ 


Präfidenten deutfcher und öſterreichiſch⸗ 
ungariſcher Vereine und Bürger, die 


erſucht, ſich heute, 
Wir freuen uns, berichten zu können, daß die Gaben an Büchern, Zeit- | um 8 Uhr im Hotel Bismard zu einer 
ſchriften, Kleidern, Unterzeug, Wäſche, Schals, Migen etc. fiir die Gefange- | Beſprechung 


iſt äußerſt wichtig. Es iſt notwendig, 


Huſher; Helen | Tich darüber bejchiwerten, daß fie bei! 


Nid Glaub Bene im Einklang, da fie nur| 


— Ein Mibverjtäandnig. — Stu: | 


en An 





Die „Sriends of Peace” von Nem 








tion zu wirken, bezw. zuergrüns 
den, wie hier die Stimmung! 
ift, ob das biefige Deutfchtum fich von | 
einer folden Konvention Guteß) 
berfpridt, fie wünfdt ober! 
nicht und die nötigen Arbeiten und 
unumgängliden Koſten übernehmen | 
till, | 
Zu biefem Smede 


find Pereins: | 


ber Trage ntereffe entaegenbringen, | 
Freitag, Abend 


einzufinden. Die Sadıe 













daß biele biefer Aufforderung nad: 
fommen, denn der zu faffende Beichluß 
mag für das ganze Deutfchamerifaner: | 
tum bebeutfame Folgen haben. — . 
—— —— — | 

| 

Ruffifhes aus Waihington. | 


Wie ein Geheimanent des Zaren hier be- 
ftellte Munition weiter verichaderte. | 
(Eigenberibt der „Abendpoit”.) 


Waſhingtor, 6. Auguſt. Wenn 
es der ruſſiſchen Regierung Ernſt da⸗ 
mit iſt, die Forderung der Duma, daß 
alle Perſonen und —— 
















welche in ſtrafbarer Weiſe den Muni— 
tionsmangel in dem ruſſiſchen Heere 
verſchuldet haben, gerichtlich zur Re⸗ 
chenſchaft gezogen werden, zu erfül— 
len, ſo könnten ſie zu dieſem Zwecke 
wichtige Informationen aus Waſh— 
ington beziehen. 

Seit einigen Tagen hat in der 
Bundeshauptſtadt ein gar intereſſan— 
tes und pikantes Geſchichtchen, das ſo 
recht karakteriſtiſch für die Ehrbegriffe 
ruflifcher Beamten ift, die Runde ge: | 
madt. - E5 handelt fich hierbei um| 
einen Geheimagenten der ruffifchen | 
Regierung, der hier aanz ungeheuere | 
Duantitäten Munition für diefe an: | 
gekauft hatte und der, wie man ji 
eben jegt erzählt, hierbei ein ganz be= 
deutendes Gejchäft für feine eigene | 
Taſche gemacht haben foll, indem er 
einen Teil diejer für Rußland ange: 
fauften Munition an die Berireter| 
einer gewilfen jüdameritanifchen Re: | 
publit meiter verfchachert bat. Der | 
biplomatifche Vertreter diefes Landes | 
in Wafbington foll ebenfalls mit in | 
biefen Handel vermwidelt fein, aller: | 
bingd nicht zu feinem eigenen Porteile, | 
fondern nur dadurd, daß er mitgehol: | 
fen haben foll, feiner Heimat bdiefen | 
Kriegdbedarf zum Nachteile des fo! 
bart bebrängten Rußlands zu jichern. 

Eine der großen bieligen Banten 
foll den rufjifhen Geheimagenten 
finanziell bei jeinem linternehmen un= 
terftügt haben, nachdem er fich bei ihr | 
mit Beglaubiqungsichreiben und res | 
bitbriefen ber rufjiichen Regierung | 
eingeführt hatte, Vor feiner Miffion | 
Ina den Bereinigten Staaten ift der | 
Agent im ruifiichen — 






























in Zentralamerika tätig geweſen. 

Die ganze Geſchichte wurde bis zu 
einem gewiſſen Grade zum öffentlichen 
Geheimniſſe, als die Südamerikaner 





dem Handel über's Ohr gehauen wor⸗ 
den wären. Bei den Lieferungen 
handelte es ſich um Gewehrpatronen. 
Die Südamerikaner verpflichteten ſich 
zur Abnahme von 1,000,000 Runden 
der ſogenannten fieben Millimeter: | 
Gejchojje. Die erite Lieferung bejtand | 
aus 500,000 Runden, aber jie ftand | 
nicht mit den Beftimmungen des Kauf: | 








































fogenannte 30—30 Gemehrpatronen | 
(enthielt. Die Käufer waren felbitver: | 
(ftänblich mit diefer Schiebung durch— 
aus nicht einverftanden und verlang= 
Iten, daß entiveber die Munition nad) | 





|Rontraftes geliefert werde, oder aber) Seit dem jahre 1834 ift es nur ein- 
Idaß der ruffiiche Geheimagent die| mal, im Jahre 1912, am 5. Auguft | Grundeigentumsmatier. 
Geldfummen, die er in feine eigene |jo falt gewejen wie gefiern, zeigte das 


Zafche geitedt haben {pll, zurüdzahle. 
Wie es heikt, ftammen die Gemehr: 
patronen 


— und der Wincheſter Re— 
peating Arms Company und ſollen 
auf Kredit, den ſich die ruſſiſche Bot— 
ſchaft hier geſichert hatte, angekauft 
worden ſein. Ein Teil dieſes Ankaufs 
der ruſſiſchen Regierung wurde nun 
unter ſtark erhöhten Preiſen an die 
ſüdamerikaniſche Republik weiter ver— 
kauft. Derſelbe ruſſiſche Agent 
tnüpfte übrigens in Waſhington auch 
Verhandlungen Zwecks Antaufs von 
Flugzeugen an und beſichtigte den 
Hydrogeroplan, welcher vor Kurzem 
in Alexandria, Virginien, ausprobirt 
wurde, um denſelben, wie er ſagte, 
eventuell für die ruſſiſche Regierung 
anzukaufen. 
nend nichts aus dieſem Handel. 


ben 
und drohen 


Aber für die ruſſiſche Regierung, wel⸗ 
che die Forderung der Duma erfüllen 
und nach Schuldigen im 


Inlande 


Ihichthen aus dem Auslande 


teih) fein — ienn ſie ſich überhaupt. zens geriet ımd überfahren wurde. Der! med 

* ( Bd c DE. x I 2 = u 

‚über ſolche heille Vorlommniſſe und Nraftivagen war von Y. Nelinel, Nr, denn, Sie meinen die 

 Yuftände unterrichten laffen will, was 136054 W, 12, Straße, nelentt. | gfineniountag auf den 4. Jımi 

noch jehr fraglich ift. Jar. ‚ar bed 
J FE * bewiefen worden. 

| BREUER B. — Befriedigung. — Nuſſiſcher m. — —*— 

— Sofbrãuhaue überlegung. — Soldat (einen Bagen geplünderten | Aranen., ömohl, In a 

| „Neßt iwerd’ ja weniger Bier ei'gefot-| Hausgeräte (Fortihaffend): „Noh| z 


progentigen Rauſch 


Thermometer itand neitern auf 56 Grad.| 3. 8. 
neuern fünnen, hängt dabon ab, ob der Beliger | 


den Beitimmungen bes urjprünglichen | — damit eimderitanden tft oder nicht. — 


| Thermometer do nur 56 Grad an. 
| Am 5. Auguft 1884 ftand es gar nut | Bonds 
von der Remington Arms |auf 53 Grab. 


im nördlichen Sllinois die Sonne nicht 
aefchienen, eine Tatfache, 


\jtellte er jich auf 16.21 Zoll. 


| Gewanbmaderinnen = 
E53 wurde jedoch anfchei= | verfuchen zurzeit, bie 

\und Mäbchen, welche in den Chicagoer 
| Die Sübamerifoner, welche fich bei | Bloufen-, Kleider, Weihtwaaren- und 
ein reiches Gefährt angejhafit hat.“ |diefer ganzen anrüdigen Transaktion | Korfettfabriten tätig find, zu oraani- 
— „Kein Wunder, er bat fih ja auch | al3 die Hereingefallenen fühlten, ba=* firen. Auf ihre Beranlafjunag ift die 
ih einen Anmalt angenommen | Organifatorin Frl. Fannie Cohn von 
mit meiteren Schritten. | Nem Pork hierher gelommen, und mie 
en (fingend): „Ein Lebehody dem | Welche yorm diefe annehmen werden, | diefe angibt, ift es ihr bereit# gelungen, 
Mütter. | verlautet allerdings bis jegt noch nicht. | die erfte Gemwerfichaft zu gründen, 


= 3 trug geſtern Abend die Sjährine Nettie | 
fahnden joll, dürfte au bieles Ge-|Graff, "'r. z 


lehr= | von, als fie an der ®. 15. und ©. 
Iis Strake in den Pfad eines Nraftiva: | 


ten, na Eriagt man halt bloß an 60-|eine folde Schlacht. und Maruſchtas 
Ausſteuer iſt komblett. 


Kanvas Handſchuhe, 3 


Nur 3 Paar an einen Kunden. 





530c Union gemachte 
Ueberhoſen 
und Jumpers 


39e 


Hoſenträger 


Die wohlbekannten „Police & Fire— 
men's“ Hoſenträger, die Qualität und 
der Wert, welche allen Arbeitern bekannt 
ſind: 


50e Sorte 3360 
256 Sorte 17e 


Unſer Verkanufs— 
preis, irgend eine 
Größe, Stück zu... 








Nettes Sommerwetter. | 


ob 
— Drei Tane lana fein Sonnenſchein. 


3.8.6 — 


Drei Tage lang hat in Chicago und 


. llagen 
welche, jo=| <. 


ter 


erieregimenter, 
Weitere -rauengewerfidaft. 


| Zrainbataillon. 


Die Beamten der Internationalen 
Gewerkſchaft € 
10,000 Frauen 


1. 8. 


ftht beurteilen, 

301. 8. — 
Zchwierigieiten 
»Hauberbältnire 
des 
bei der Polizei 
nactliche 

Frau W 


— — — — — 
| lanni. 


* Einen Bruch des Iinfen Hüftfnohens) €, $ 
1353 Snitings Ttraize, das andere 


Gans 
x00s 








Milwaukee und Ashland Avenues 


Halstrachten 
Preiſe bedeutend herabgeſeitzt. 


50€ Four-in-Hande, waſchbare 
Halstrachten und große 2 > 
feidene Halstradten. ... c 


25c wafchbare und feidene! 









nen Ihnen nit fagen, wo Cie eine folde An» 
leibe maden lönnten, wenden Sie jih an cinen 


fih ım ſtädtiſchen MWafferamt. 
W Die von dieſer Geſellſchaft garantirten | 


und dor Ablauf der Frilt auszichen, fo bat det |an vieler Zielle 
‚Sauswirt das Net, Zie auf Erlay der 
für den no nit abgelaufenen Termin zu ber: | 


das Generallommando des 15. befand fi dort, | 
außerdem ftanden dort drei Infantericregimen- | 
siwei Madbellerieregamenter, 


Madenien ift ein Deutſcher; 
firiege der ommanbirende General des 17, 
meelorps in Danzıq 


(drudiertia abaelakt mb Bapicr nur auf einer 
Seite beidrieben) cin; ob es fi 
honng eignet, Jönnen wir erit nah der Turd- 


wir michi Ilua werden, 


zie neswungen wären, bie Leiter auf den Geund | 
tadhbars au ftellen. 


Nubeltörung und cin Gemeinihaden 


in weldem Jabre die Gewerbe 
Ihattlibe Ausftelluna in ber 
Dberöfterreih Ttatilamd, 


d. — Beim Se 10 Cuts 
durh Weiterverididung des 
Berionen veranlafien, 
Schwindel bereinaufallen, fo baben Eie deilen 
lrbeber um 50, 


Dies ift swar behauptet, aber nie | gendgericht ( 
| 


F. B. — Gelditverftändiih gibt es Tein 
das den Ehuldner bon 


4 entdindet, wenn der Gläubige ibn im 
Srarnsarı von Underen an feine Schuld mahnt. 


Belmont und Lincoln Avenue 


dere Kleiderfirma in Chicago. 





Große Anzug-Werte 


im WArbeiter-Berfauf 
58.50 Tonriften- Anzüge, nemadit aus 


Banama Tud, 
welches leicht, porös ijt, die frifche Luft leicht durchläßt, 
und deshalb jehr geeignet für der Som> 

angefertigt aus 


53.00 
510 Aunzüge, fanch Miſchungen — 


ganzwollenen 
reguläre und „Stout“ Größen, zu 


86. 85 
815. 00 handgeſchneiderte Anzüge, 
a A 
518.00 handgeidueiderte Anzüge, 


S11.50 


$2 Arheils 
Hoſen 


aus hübſchen Velour finiſhed Caſſimeres, 
Novelty Miſchungen, Tartan Plaids ete. 


FI.Od Jean 81.25 Khaki 
Hoſen Hoſen 





Verkaufs-Preis Jedermann kann Dauerhafte 
iit niedriger als | ein oder zweiaar | Stoffe für Ars 
der Wholefale bon 31.25 Nhaki» | beit oder allges 
tojtenpreis, das | Holen braudien, zu | meinen Ges 
Baar zu dem Breis von brauch, ſpeziell, 


79c 956 1.35 


Schürzen für 
Mechaniker 


Dieſelben ſind gut gemacht, 
aus ſtarkem, ſchweren Duck, 
es ſind keine Anzeigen auf den— 
ſelben gedruckt, ein ſpeziell guter 





Four⸗in⸗Hands, zum 1 Wert, 
—12. lag en 





Schube für 
MHrbeiter 


Bild zur 
leihte Schube, 


$3 NArbeitsichuhe (mie 
Linfen), bequeme 
mit Elfifin Tops und jchiveren 
joliden Dat Yederjohlen, 
aenähte und genagelte; ein 
guter $3 Wert, zu 


$2.40 








„ir fons | 


Fall hötte fie auf der criten 


- Menn Cie Anihluß| Roners Bart. 
Wafferleitung baben, diefe aber | läbt fi matürlich 


a 


Miete | aiferfrone de& 
Deutihen 


im 


Franzisto fuhren, erbielten 
Verpflegung, aber feine Löhnung. 
zwei Feldarti-| m x Eine 
ein Bionierbatatllon und ein! "c., : 
- Der Gcneraifelbmarfhall bon | 
er war bor dem 
Ars | 
| Garh. 


Shiden Cie Ihr Manuffript | 


bradt worden 


Ella # 
der Der 


sur Beröffent: Die Nate für 


Aus Ihrer Ecilderung Tönnen 


fhulcn eröfinet werden 


. m h "fr 

wie der Nachbar Tanen | zurfus wirentgeltiich mitmachen 
machen Jönmte, Sie müflen Die | E 
genau darlegen, beionders Täglider üefer 


me eniwideln, dagceaen Yoird 5 
drabt eincs Glüblichts 
sum Slüben gebradi 
fib dies i 
anwenden 
Yangjäbriger\lefer — 


- Darüber fönnen Sie 
Belbiwerde führen, denn das if ın 
Biddleiht Tann ein Leler jagen, 
oder landiwirt: 
Stadt Zienr in 
uns ift dies nicht ber 
I aelobt, 


: und ber 
einihiden und | wenm im 


„Meitenbriefeh“ bier 
aub auf Dielen 


"rübiahr 4. 93. ber 
zum Vorſchein. Biehzucht 


dort oben ſehr lohnend. 


und 
nit um 40 Cenis bereicheri. 


land, Wis. 


„Hreifinnige Gcmeinde“,| iter 


“bendvoitlefer, 
Im Nabre 1911 fiel der 





Kindes forgen, 


Dr 9.8. — Eolde 
ift „Die Wagen” und „die | balten Cie bei Arad & Lo., 


Züddeutfhland aud be 


eira 
5 
Bablungs- | R - 


ug deb Eheberiurerderd 


freie 





: Klee Bros. & Co. jhenten den großen 


Arbeiterfreiien mehr Aufmerkanfeit als irgend eine an- 
Jeden Februar und Anguit 


veranftalten wir riefige Bargain-Verfäufe von Kleidungsitüden für Arbeiter, 
und zu feiner Zeit bietet irgend ein anderer Laden in der Stadt den Arbeitern 
jo viele ungewöhnliche Bargains. Der Verkauf für Arbeiter im Auguft 1915 
ift jest auf feinem Höhepunft angelangt, und alle Arbeiter jind eingeladen, 
ich diefe vorzüglichen gelderfparenden Gelegenheiten zunuge zu macen, 


Leinen: Kragen 





Die American Hard Nubber 


Brieffaften. B. K. Elain, — 
Co. 437 W. Waſhington Str., ſtellk ſolche Waa— 
zie It — ren her. 
y Ahpoi J s| E - . . 
zıe Sure Dmpainei Werben € L, m Wir Tönnen in der bezeihneten Muss 


gabe eine folbe Anzeige iicht finden, auf feinen 
Zeite geifanden, 
denn Dort finden Ynzeigen leine Aufnabme. | 
Was gelhehen würde, 
nit borausfagen, 
nit den nötigen Drud befipt, fo beihweren ie | glauben wir nicht, daß die Regierung der Ber. 
ı Staaicı auf diclelbe Stufe der Gemeinbeit ber: | e * s 
abiinten würde, wic die engliiche. uf alle Fälle 


gelten bei Banfen als durdaus ſicher. Tr vorläufig Teineriei Grund zur 
Venn Cie eine „Leafe* baben| rau R — 


Wir Daben in der legten 
Ihon mehrfach erllärt, daß die) y, 
Sabre 1870 nemerrichteten 
Neihes nur im Modell borbanden ift, | 
und dab bie Krone, die fih in der Schagfammer 


$ Bofbington Park. — Benn Cie das Geld | der Wiener Hofburg befindet, die des chemalis | vorgenommen werden, Anwefend bei Der !Ih- 
meit Der Anfang Auauft in Betradht | mi 8 vn Ienden, wird = Ihr Zn * gen „Römiſchen Reiches Deutſcher Nation“ iſt. gabe des Wäbhrfſpruüchs der Geſchworenen braucht 
| : .n. 5 a rbalten, Geben Zie es ber Zeugen mb) 5.9, sent Cie binnen 5 QIagen nicht | der Berflagte nicht zu fein, 
fommt, ſeit dreißig oder mehr Jahren SeiterreideUngarifhen —— . 150 38. | aussichen, fo muß der Sausdeliger einen gerict- 3, 5. 31. — Jeder Berion, die unter Umftäns- 
inıin in } sfteht Randolpb Zir., zur Beförderung. |fihen Ausickimgasbefebt ermwirfen, der Richter | den nicht als winnihenawerter Würger anaufeben 
einzig in ihrer Art dafteht. u |ligen Nusickungsdefel rien, em | 
—* —— 2* Rarı NY In Wieg ftandeı im Fricdenszei: | gewährt indeifen im fjolden Wällen gewöhnlich | ilt, fanır vor Wblauf bon drei Jabren nad ihrer 
Mas den Regenfall anbetrifft, fo tk |sen-; Amianterieregimenter mit Niafbinenge- | NOW eine Gnadenfrift von 10 Tagen, ebe dei Antunft ausgewiclen werdet, Wie — 
ir} S ch. | wehrabteilungen und ein Lataillen Anfanterie, | Teiehl in Araft tritt. Cie bätten alfo nod Zeit, | Berfon gelander ift, maht mihts aus. Außer 
er ben vorliegenden offiziellen Berich außerdem ein Pionierbataillon, zwei Aavallerie⸗ ſich um eine andere Wohnung umzuſehen. der Ausweiſung kann ihr nichts geſchehen. 
ten nach größer als er ſeit 1902 gewe⸗ regimenier eine Seldartilleriehrigane und nad | Chas. M. — Die Mannfſchaſten des 1. Re- F. K. Wenn ein Ehegatte mehr als zwei 
If iſt V 1. Mai bis 1. Au uſt zu zwei Sußartillericregimenter In Straß- | giments, welde mit Goub, Dunne zum Allinoia: | Jahre bom anderen Chegatten getrennt lebt, 
jen tt. om 1. t Dı5 1. Aug burg lag nicmals ein ganzes Armcelorps, aber | Tag auf der Ranama-Ausftcilung nah Caır | lanıı er oder fie doh nicht wieder heiraten, obme 


Fahrt 


d Senſe lönnen Sie in 
grohen Eiſenwaarenhandlung und in den Säme 

reienhandlungen ſaufen, aber wo Sie hier eine 
deutſche Senſe erhalten lönnten, wiſſen wir nicht. 
Selbſwerftändlich ſind leine gefan— 
genen Oeſterreicher nach den Ber. Staaten 
Briefe innerhalb 
Staaten oder ihren Befigungen beirägi 
12 Gents Die Ilse oder deren Bruchteil, 
ten ie, dis im Titober die Öflentlihen Abend 
ie lönnen Dann cinen 


Ohne den 
bon Zaueritoff, allo Luft, fann fi leine Flam— 
Y, der 
der Iuftleeren 
Yuf eine Zundfhmer läßt 
Verfahren felbftverfiändiih aber nicht 


Das Land im) 
nördlihen WWislonfin wird im Allgemeinen Tebr 
Allerdings ilt der Winter febr 
Zommer berbältmikmäßig furs, 
Schnee ſchmilzt, 
tlommt unter dem Schnee ſofort der grüne Klee 
Schafzucht ſind 
Genauere Ausiunit er: 
teilt Ihnen die Agricultiral Experiment Station 
Ein Verein oder eine Zelte dieles | von Jsistonfin, Northern Sub-Station, in Alb 
Namens tit uns überbaup: nit befannt, es Teil 


5. — Eile lönnen den Man nicht nur auf |”... FR a 
ablına des Weldes berllanen, das Sie ihm | fahrt das Schiff nur mit einem no» 
1, fondern aud auf Schadenerfag wegen | 





indeffen 


Selbitver: 
fHandliih muß der Bater für dem Unterhalt des | 
Erbeben Eie Beihwerde im Jus 
Judenile Court) in der Stadthalle, 
arten und Iyerle er: | 
59 Dit Wionroe Zir,, 
„die | Pder Stoelling & Alappenbad, 160 W. Adams 
str 



















Shop Kappen, 5t 


Auswahl von jhwarz oder weiß. 





Eine mwohlbefannte Marfe, eine voll- 
ſtändige Partie von Facons 
und Größen, ibeza Ber: 6c 
faufspreis, das Stüd........ 


Dutend Kragen für 65c, 


50 


für das Paar 
baum— 
wollene 


Strümple & 


Eure Auswahl von NRocdford Mirtureg, 
fchlichte fchwarze oder lohfarbiae. Nicht 
mehr als fehh® (6) Paar an einen Kunden 
zu Se das Paar. 


15c baummollene ‘ | 
während des BVerfaufs für — 
herabgelett auf, das Paar.........JC 


Strumpfbänder. Männer = Strumpfs 
bänder, von der Paris Garter Co. 1 
gemacht, Verkaufspreis... ...... 1 22c 

er 
Taſchentücher 
zu 3c das Stüd 


Dies find 10c Gröhen und 
Dvalitäten, 





Männeritrümpfe, 


Auswahl von blauen oder roten 
Bandanas oder 
tücdhern. 


weißen Zajcen 





Demden für die 
Arbeiter 


Hemden, die von vorzüglicher Dauer⸗ 
haftigkeit ſind, und wir werden ſie 
ſpottbillig verkaufen. 

50c echte blaue Amoskeag Chambray⸗ 


Arbeits hemden, volle Größen, gut ge⸗— 
macht; nicht mehr als drei (3) werden 


an jeden Kunden zu dieſem 
phänomenal niedrigen Preis C 
berfauft 
_Die wohlbefannten „Racine‘ ımd 
„Signal“ Marken Arbeitshemden 45 
(mit Union Label), zu.......... c 
NegligeesHemden, eine vorzügliche Partie 
von MDiuftern, $1.00 bis -$1.25 Werte, 
während diejes Verkaufs 79 
. c 


— 





⸗—— —⸗———————e——————————— — 
































Frau E. K. — In dieſem Falle würden Sie 
genau behandelt werden, wie jeder andere Ein— 
leger auch, d. h. wenn dieſe nur 50 oder 75 
Prozent aus der Maſſe zurückerzielen, ſo würden 
Sie auch nicht mehr belommen. 

Ss u Das aufnahmefähige - Alter beträgt 
fie Männer 65, für Frauen 60 Sabre, Die 
| Aufnabmegehübr ift $300. O5 ein YUnmwärter in 
förperliber Hinfiht aufnahmefähig ift, Hab der 
Unftaltsarzt zu entfcheiden. 










































































Be⸗ born Str., Zimmer 144448 ilnitn Gebäude, 
gibt nahitcehende Anstunit auf ihm übermittelte 
Zeit | Anfragen: 











| Rechtsanwalt Fred Plvike, Nr, 127 N. Deat- 











9. Cie fünnen die Briefe nur durch 
eine richterlide Verfügung erlangen, — Eine 
Yenderung der Jury während der Verhandlung 
Tanıı mit Zuftimmung der beiderfeitigen Anwälte 




































































und |dDa& cine Scheidung crlangt 








worden if. Cs 
madt nichts aus, ob fie zehn oder dreißig Jahre 
bon einander getrennt gelebt baben, 

OD. 2.2. — Lohnforderumgen lönnen im Etabi- 
aeriht eingeflagt werden. 3 ift münfdhens- 
ivert, einen Anwalt zır baben, da das Berfahren 
bermwidelt ift, ilt aber nicht nötig, wenn Eite fid 
mit dem Verfahren bertraut maden, 








icder | 


























ge 








| — 1 9 — 











* inter der Anflage zur Bermwahrlo: 
fung eines 13jährigen Mädchens, der 
Todjiter einer Nachbarin, beigetragen au 
haben, wurde geitern der Eleftrifer Charz 
les Kreemantle, Nr. 6824 Langley Abe., 
verhaftet. 

* Nr feiner Wohnung, Nr. 1832 B. 
12. Straße, machte geitern Abend Kobit 
Stod feinem Leben durch Erjchießen ein 
Ente. Die Polizei war bisher nicht int 
Stande feitzuitellen, was den Unglüdli- 
den in den Tod trieb, 


War⸗ 























Rutritt 








Kobhlen 





Birne 






































lang 
ober 
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— Unter den Fabrgaiten des Neu 
traldampfers® befand jih Take Io- 
nsfu, der es au bier verjtanden 
hatte, jich rajch unbeliebt zu machen. 
„Das seht ja jo langjam, Herr Kapi- 
|tän“, tadelte er, „ich dachte, wir fab- 
ren mit zwölf Knoten in der Stun- 
de?“ — Ausgeſchloſſen,“ erwiderte 
der Kapitän; „wenn Sie drauf find, 
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JrIEN ET 
1 3eifc; - Spezialitäten 
4 Für Samstag, den 7. Auguſt. 


4 Sinterbiertel von miltäsgefüts 
hen Kälbern. Bfund Bei De 


nt ee pring Zamb, Pid..15e 
2 i eichladhtete junge 
a r nd Ben 16: 
arte3 Rolled Rot Roait, Pfd.. .17%gc 
Schulter Roait, mager, 1 Yıc 
: 3 


Beites Lard, 2 Pfund für 
Californiihe Schinken, einen 
an jeden Kunden; Pfund... 
Edelmeis Marke roher Schin- 
ten, das Pfund 


Grocery - Spezialitäten 


Granulitter Zuder, 10 Bfd. für Fe 
(Dit $1 Grocery-Beitellung, angezeigte 
— garen nid eingeichlofjen.) 


Cala, 10 Pfund-Sad nur .... 


Weitere Mängel ir der Geidhäfts- 
führung des Scjulrats blosgelegt. 


Peterfon als Zeuge. 


Verichiedene mit der Heizung der Schulen 
betraute Ingenieure beziehen ein Ge- 
halt von mehr als $10,000. — Jene 
Aufuchischrüfung. 


Don dem Baldwinfüen Senats— 
| ausfchuß,mwelcher zurzeit die Geſchäfts⸗ 
führung de Sculrat3 einer gründ- 
lichen Unterſuchung unterzieht, wurde 
geitern Charles ©. Beterjon, der Vor- 
figende des jehulrätlichen Finanzaus- 
Ihufies, al Zeuge vernommen, Seine 
Ausſagen lauteten im MWefentlichen 


I En 2 


feminar-würbe vor Ablauf von brei 
Wochen geichloffen werben, wenn fie 
ihr Vorhaben nicht aufgebe. 

Biſchof Muldoon verſichert nun, daß 
er überhaupt noch niemals mit Frau 
Young zuſammentraf, und daß er auch 
mit ihrem Vorgänger, Herrn Coole, 
nie über die Angelegenheit verhanbelte. 

Darum übrigend die Abiturienten 
bon Kirchenfchulen, wenn fie die Auf: 
nahmeprüfung beftehen, weniger wün⸗ 
ſchenswerte Lehramtskandidaten ſein 
follten al3 die Abiturienten der ftäbti- 
ſchen Hochſpchulen, iſt ſchwer be— 
greiflich. 


Soffentlia hilft’s. 


Audı Amerikaner nidıt-deuticher Abkunft 
verlangen Verbot der Waffenausfubr. 

Aud in dem nichtbeutfchen Teile der 
amerilanifchen Bevölferung bricht fich 


annahm; wähernb ihn die Deutfchen 


nad der Schlaht am Dunajec viel» 
Die Deutſchen in Warfdau und Imangorod.— |feicht auf der Grundlage des „Status 
Barihau ift fhon in Galizien verloren gegan- quo ante“ gewährt hätten, bat er fich 


gen, — Ullerband Scähwierigleiten in Betr» . s 
grad. — Wie jhmell fi) der Fricde für Rup- | NUN weſentlich verteuert. Polen iſt | 
mas immem 


land beri>uert, — Die deutihien vedingungen | für Rußland verloren, { 
| Deutihland und Defterreichh aus die- 


früher und jept. — Ein gelbes Gejfpenit, 
Rußland Hatte diefen Feldzug ber- ſer Provinz machen werden, ein Teil 
Kurlands, und dazu wird Rußland 


loren, ſeit bie ruſſiſche Offenſide in 
den Karpathen, auf die es alles geſetzt zum mindeſten bie Kriegskoſten der 
hatte, durch Feldmarſchall Magenſen Deutſchen und Oeſterreicher auf dem 
zerfchmetter! ‚wurde. mn Deutſchland ‚öftlichen Kriegsſchauplatz zu bezahlen 
wußt? Zan dies und wohl auch die haben. Rußland hat als Vormacht 
Kriegsleitungen der anderen alliirten am Baltan ausgefpielt, und wird in 
Länder. Aber der Fall Warfaus ift |Kaufafien und Beffarabien wahr— 
für die Außenwelt das Zeichen für die Feintich ſeine Grenze zu Gunſten der 
ruffifche Niederlage, und wer den Ein- | Türfet und Rumänien teguliren mü,= 
brud der Erftürmung der polnifchen |fen. Wenn dies jedoch die beutfchen 
Hauptftabt im feindlixhen und „neu= Friedensbedingungen heute wären, fo 
tralen“ Zager beobachtet, kann fich Tann niemand Jagen, wie fie nach ber 
überzeugen, daß man offen oder ver- | Einnahme von Breit Litomft, der 
ftedt das enbgiltige Verfagen der ruſ⸗ zweiten ruſſiſchen Verteidigungslinie 
fiſchen Millionen zugibt. Warfchau jund vielleiht dem Einzug der Deut: 
und pangorod find gefallen, Riga |fchen in Petrograd fein werden. Die 


Lade, Nr. 1, grobe Bücjie, i = 

15c wert, für dahin, daß die Departmentövorfteher in immer weiteren Kreifen die Weber: |wird binnen turzem den Deutfchen ge— 
18c |fich bei Neuanfhaffungen uf. völlig|zeugung Bahn, daf die Ver. Staaten hören, ebenjo wie die übrigen polni- 
17€ 
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Pfund, jpeziell 2 Pfund .... 
Bearl- Milh (nur 6 Büchien 
an einen Kunden), Büchie nur. 
Weiber Ejjia, Gallonenirug, 
ür nur | 2 — 
Geröftete Peanuts, das Pfund .. Def gehen hält man jelten für nötig. 
Tomaten, Nr. 2 Büchie — | Sintereffant waren auch die An- 
Äpeziell 2 Büchien für | 
Navy-Bobnen, fanch, bei | | 
Hand gepflüdt, 3 Pfund für.. | 
Erbien, fanch frühe Juni, | 
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Das Liebeswerk. 
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JZeder Peutfce hat die heilige 
‚Ritt, ſich daran zu beteiligen, 


° Für ben Tyonbs der beutjchen 
and Hfterreichiich-ungarifchen Hilfs» 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereit3 veröffentlichten Bei- 
krägen bi3 geftern Abend die nad 


Brid Cream Käje, ertra ipcz., 
das Pfund 

ie 
‘% 


| lungen bin die eingelaufenen Rechnun- 
gen bezahlt werden; den Berichten ber 
| Untergebenen auf ben Grund zu 


u RT a 


zer. we 


Gehalt der 
Ingenieure oder Mafchinenmeijter 
machte. 3 beläuft fih nämlich in 
berichievenen Fällen auf über $10,000, 
ja in einem Falle beträgt 


bezahlen nämlich die nötigen Gehilfen 
aus eigener Tafche, wie viel fie ihnen 
geben, darüber 
aber meit auseinander. €3 ift mieber= 
holt der Plan angeregt worden, den 
Gehilfen ein beftimmted, aus der 


es jogar 
| $13,000 das Jahr. Diefe Ingenieure, | 
welche die Schulen zu heizen haben, | und Zaufende von Petitionen vertei- 


gehen die Angaben‘ 


England und feine Verbündeten ge= 
ftatten, und in allen Teilen des Zan= 
bes werden Stimmen laut, welche im- 


| mer energifcher deren Verbot verlan- 


3 gen. Um alle die Gegner der Waffen- 
gaben, welche Herr Peterjon über das | 


in den Schulen tätigen 


ausfuhr zu vereinigen und einen ge- 
maltigen nationalen PBerband zu 
[haffen, hat fih in Chicago unter 
Führung von Herrn U. B. Wisler 
ein aus 25 nichtdeutichen Bürgern be> 
ftehender Ausfhuß gebildet, melcher 
fih unverzüglih and Wert machen 


len will, die vor Allem von amerifa- 
nifhen Bürgern nichtdeutfcher Ab- 
funft unterzeichnet werben follen. 
Man hofft, in jedem einzelnen Staate 
minbeitens eine Million Unterfchriften 
erlangen zu Zönnen. Die Petitionen 


|verlaffen, und daß auf ihre Empfeh-| nach wie vor die Waffenausfuhr am viel mehr. Uber mas bedeutet ber 


Befit einzelner Städte oder Provinzen 
im Vergleich zu dem viel größeren Ge- 
winn, dab, wie die auch nad bielem 
Erfolg nicht überfchmwänglichen Deuts 
ſchen es ausdrücken, die ruſſiſche Of⸗ 
fenjiotraft gebrochen ift. Warſchau, 
Polen, Kurland ließen ſich endlich, 
wenn auch mit mächtigen Opfern, zu- 


rüderobern, nicht aber das Vertrauen | 
den Krieg gewinnen zu | 


ber Rufjen, 
fönnen. Deshalb ift der Fall War: 


fhaus ein Kennzeichen, dak der ?yries | 


ben nicht mehr meit fein fann. In den 
Bewegungen großer Heere und beim 
Reifen des Entichluffes im großen 
Rupland, einen ausfichtölofen Kampf 
nicht mweiterzufämpfen und fich beiiegt 
zu erklären, tönnen die Wirkungen 
ihren Urfachen nicht plöglich, ſondem 


Verluſte Rußlands durch dieſen Krieg 
ſind nicht abzuſehen. Rumäniens 
Staatsmänner werden bald die wah— 
ren „Sympathien“ ihres Volkes er— 
tennen, nachdem Warſchau gefallen 
iſt; und immer lauert im Hinter— 
grund die japaniſche Gefahr. Mit echt 
japaniſcher Kaltblütigkeit erklärte der 
japaniſche Premier Graf Okuma im 
Parlament, daß es nicht ſchwer fallen 
würde, mit Deutſchland, wenn endgil— 
tig ſiegreich, zu einem Abkommen zu 
gelangen. Das, zur Zeit der größten 
Nöte ſeines neuen ruſſiſchen Verbün— 
deten. Rußland hat nicht nur für 
lange Jahre ſeinen Einfluß im Weſten 
verloren, ſondern, wenn es nicht bald 
Frieden ſchließt, und ſeine Heere gänz— 
lich aufgerieben werden, ſeine Stel— 
lung in China vielleicht für immer an 
Japan aufgegeben. Daß dieſerKrieg 
vorüber gehen ſollte, ohne die wegzu— 
fegen, die über Rußland dieſe 


Der Fackelträger ruſſiſcher Kultur. 


Großer ſpezieller 
Sommer:Derfauf 


Eleftrifche Bügeleifen zu erjtaunlichen Herab- 
fegungen der regulären Preife und unter liberalen Kauf: 
bedingungen. Ebenfalls eleftrijche Sächer, Percolators 
und Toajters. Wenn Ihr ein Beleuchtungsfunde diefer 
Kompagnie jeid, lajt Euch berichten, wie Jhr irgend 
eines oder irgend eine Kombination diejer vier Geräte erwerben 
fönnt. Spredt in unjerer näditen Verfaufsitelle vor, oder tele. 
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nente „World Peace League“ gegrün- 
det werden foll, deren Ziele nicht nur 
die rafche Beendigung diefes Krieges 
find, fondern den allgemeinen Frieden 
‚in der Welt zu erhalten und jeben 
Krieg in der Zufunft unmöglich zu 
| machen. 

Die organifirte Arbeiterfchaft, über 
‚die ganze Welt verbreitet und in enge 
| Berbindung zu einander gebracht, iſt 
| die einzige und deömwegen die größte 


Großes Grtra-fiiheiien morgen und| Macht, die das bollbringen und durch— 


Montan im Turnerlager zu Gary. 


ſetzen kann. Es iſt jeden Union-Man— 


Morgen und am Sonntag erwartet | nes Pflicht, fi an diefer wichtigen 


der Leiter des Sommer 
Illinois Turnbezirks in Cary, Ill., 


lagers des Verſammlung zu beteiligen. 


The U. L. P. C. 


ſtehenden Summen zugegangen: 
A. H., der alte Soldat 
„Abendpoit"sSammelbüdje . 
ug: Hage, Whitewood, ©. 

., 4. Bei 


h eitrag 
Bictoria Loge Nr. 7, D. D 


H. S., Süd⸗Chicago 


Früher quittirt ————— ————— $41,737.64 


Bufanmen $41,769.79 
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Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

National League“ — Chicago 
4, Bolton 3; Pittsburg 1, Philadel- 
phia 0; Gt. Louis 3, Brooklyn 2; 
New York 5—2, Cincinnati 2—1. 

„American Leaque” — Chicago 
Mafhington, verreganet; New York 
3—2; 6©t Louis 1—0; Detroit 
11—8, Philadelphia 5—8; Cleve⸗ 
lanb-Bofton, verregnet. 

„Sederal League” — Chicago 
3, Broofiyn 1; St. Louis 1, Balti- 
more O0; Pittsburg-Buffalo, verregnet. 

Bisherizer Stand diejer Ligen: 
„RationalLleague*. 
Pros. 


„548 
16 
515 


Philadelphia ............ 
Chicago 


Pittöburg 3 
©, Louis oonoosnnennnnnnnnen 47 
Eincinnati 
„American League“, 
Gew. Berl. 


Waſhington 5 
EEE anssssonnnr0n. nr. 47 
Cleveland 37 
&t. Louis 
Philadelphia 
„Federal Leaague“. 
Gew. Be 
Kanſas Cith ............... 57 
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Copyrigbt, 1915. German Journal Corporation. 


Hentige‘ Spiele: | Schulfaffe zu zahlendes Gehalt außs| follen dann dem Präfidenten und dem | 


„Rational League” — Boſton in zuwerfen, hiergegen wurde aber immer Kongreß zugeſandt werden. 
Chicago; Philadelphia in Pitts- der Einwand erhboben, daß die Koſten Volen feiern Warſchaus Fall. 
burg; New York in Cincinnati; dann um ungefähr $200,000 das] Hunderte von auf der Norbmweitjeite 
Brooklyn in St. Louis. Jahr ſteigen würden. Man hat die wohnenden Polen fanden ſich geſtern 

„American League“ — St. Louis Ingenieure auch aufgefordert, einen Abend in Walſh' Halle, Noble Str. 
in New York; Chicago in Waſh- | Bereicht einzufenden, in melden die!und Milmautee Ave, zufammen, um 
ington (2); Detroit in Philadelphia; | Löhnung derer Angeitellten genau an=|des Iages zu gedenten, an welchem, 
Cleveland in Bofton (2). I gegeben ift, al3 diefer dann borlag,|vor einem Jahre, die polnifchen Le: 

„Beberal League” — St. Louis in | hielt es aber Niemand der Mühe wert, |gionen die ruffifche Grenze überfchrit- 
Baltimore; Chicago in Brooke ihn auf feine Richtigkeit zu prüfen. |ten, und gleichzeitig Warfchaus Fall 
Iyn; Kanjas City in Nemwark; Pitt3- Ser Fehlbetran. Izu feiern. Da geftern auch der Ge— 
burg in Buffalo. | Befragt, auf melde Summe fig  durtätag des General® Hofef Bil 


nur allmäblih folgen. Sonft hätte 
Nußland nad der Schladht am Dus 
najec in Galizien Frieden geichlofien. 
Konnten die ruffiichen Heere der ge- 
waltigen Xrtilleriefonzentrirung Da 
denjens am Dunajec nicht widerftehen, 
fo mußten fie fich jhon damals fagen, 
daf fie es anberäwo aud) nicht können 
werden, dah jich ihre Niederlagen mit 
dem fortichreitenden Rüdzug immer 
mehr zur Kataftrophe verdichten müf- 
fen. Wuf dieie Weife hätten fie Id 
alle ihre verlorenen Schlachten ber 


einen Maſſenbeſuch. Wer da glaubt, 
e3 gäbe da draußen „Summerboard- 
inghoufe”-Koft, der fennt Ulfreb 
Wild und feinen Koch nicht. ever 
Befucher roird fich überzeugt haben, Gediegenes Unterhaltungsprogramm. 
daß es dort etwas „jubjiantielles“ zu] Der Columbia Damentlub hat da- 
ieffen gibt. Als beſondere Unzie- | dom abgejehen, in diefem Sommer 
|hungstraft gibt e8 morgen und Sonn: | größere Ausflüge zu veranftalten, und 
Itag ein großes Filcheffen. Die Be- | Teint ja damit aud; das Richtige ge 
ſucher tun gut, den erſten Zug zu neh— | troffen zu haben, da das Wetter bis- 
| men, der um 7:30 vom Northmeftern- | her bollftändig unzuverläflig gemwelen 
Bahnhof abfährt. Eine Anzahl von tft. Vor einem Monat hielten die Da- 
fünf nehmen ein „Ien Ride“-Tidet. men ihre erjte Zufammentunft des 
Das reiht für die Hin- und Rücd- | Soinmers im Bismard Garten ab, in 
fahrt. Wenn feine fünf beifammen dem e& ja reichlich verbedte und trop- 
find, fo fann das Tidet immerhin an |dem Iuftige Räumlichkeiten gibt. Der 
jemand verfauft werden. Wer den | Nachmittag verlief jo zufriedenftellend, 
erften Zug verfäumt, fann um 9:30 | daB beichloffen wurde, dort aud in 
\fahren, diefer Zug Hält an roing |diefem Monat mieder zulammenzu= 
| Barf-Station, Zrbing Part Blod. |Tommen. Die Damen des Klubz fan- 
junb 42. Ave. Er fommt dann noch |den fi daraufhin geftern wieder recht 
: eine Stunde por Mittageffen im La= | zahlreich ein, vielfach begleitet von 
Dax wırd er sıch wisder |ger an. \eingeladenen Gäften. Sie alle murden 
— — Fisiger yar: Be ber rührigen, jtet3 aufmerflamen 
Drennes. Dr, Gartcer’s adtzehnter Geburts: Präfidentin, Frau B. Singer, mit 
tag. freundlichen Worten begrüßt, worauf 
Dr. Franklin O. Carter ſeierte den angekündigt wurde, die Damen 
achtzehnien Jahreſtag ſeiner Praxis in Meirner und Hemken hätten für ein 
120 ©. State Str., $hicago. | bielverfprechendes Unterhaltungspro- 
(Er lud einige feiner alten Ratienten-| gramm Sorge getragen. Yrau Meir- 
au) ner übernahm fodann die Zeitung der 
\fünftlerifhen Darbietungen, und e& 
ihm im erften *abre feiner Braris|varen mohlbefannte und beliebte 
* ei a —— * Kräfte der deutſchen Theatergeſellſchaft 
Er hatte auch das Vergnügen, wieber | "FT legten Saifon, die fich dabei durch 
mit Herrn Krüger zufammen zu fom- | Gefangs= und andere Vorträge ernfter 
men, der einer bon den ältejten und | Ind heiterer Art auszeichneten, bie 
prominenteften deutichen Bürgern von Herten Goritz und Hoffmann, ſowie 
Chicago iſt. Dieſer war 40 Jahre —— Gantzberg. Sie wurden von 
lang blind und erlangte durch Zr. Fräulein * Babo trefflich auf dem 
Carter ſein Augenlicht wieder. Sein Klavier begleitet. —— Beifall 
|Gohn, Emil Arüger, ber. ber Gigen- | Murben auch die qraziöfen Tänze des 
tümer eines Barbiergejchäftes an Fräulein —— —— — — 
Vilwautee Abe iſt, wurde ebenfalls | ne“ Frau ng eig .. — 
blind in Folge von granulirten — * a BEN 
\Mugenlidern und Gefhmwüren an den übernommen ha Er 
‚Augen, worauf Dr. Carter ihn vor 15 Höhe Auszeihnung. 
Sahren in feine Behandlung nahm. | 
Sr befindet sich jet mohl und Ter Holland American Line auf der®elt- 
war es feitbem immer. | ausjtellung der „Grand Brise“ verlichen 
Es maren noch einige andere danf-| Der Holland-American Linie ift aus 
bare Patienten antvefend, denen er ge San Franzisfo die Nachricht zugegan- 
holfen hatte. Dr. Carter fügte, daß —A iht von den Preisrichtern der 
er noch weitere fünf Jahre zu pratti⸗ dortigen Weltausſtellung die höchſte 
ziren und ſich dann zurüdzuziehen) Auszeichnung, der „Örand Prize, 
wünfchte. Gr arbeitet jeht aber hart AUfeil geworden ijt. Gie ift auf der 
für da3 Wohl der franfen Leute, die Juzftellung mit einer Lurusjciffs- 
um geheilt zu werben, zu ihm fom- | Wohrung, aus Wohnzimmer, Schlaf 
men, und wenn fie fein Geld haben, | d'TMEer, Badezimmer und er 


: ; BEN ren "| beitehend, vertreten, ferner 
. Tr 2 J ⸗ — ’ 
wird er fie Freitags frei behandeln. Kabinen 2 


Kolumbia Damentlub. 


— 


Zweite monatliche Zuſammenkunft. 


freunde ein. Unter ihnen waren Fr 
Tolha, 4653 Auftin Avenue, die bon 
5| 

| 


'firophe aebradht haben, ijt nicht aus- 
zu denten. Und in bdiefem Sinne 
fann man den Londoner Kriegswei- 
fen in ihrem allerdings meit hergehol- 
ten Zroft nicht gang Unrecht geben, 
daß die deutichen Heere am Ende dem 
\ruffifhen Reich einen großen Dienſt 
ermweifen. » 

| Bas nun fommen wird, läßt fi 
ſchwer vorausſagen. Zunächſt mer: | 
den die anderen Feſtungen der Weich- 
ſel- und Narewlinie fallen, vor allem 
Novo Georgijevsk, deſſen Lage nach 


en — 
— — * * „ juldsfi war, welcher die dein deutich- 
'diefes Jahr der Fyehlbetrag in der, IN 
Ne BenE. ' Schultaffe belaufen würde, antwortete 
Geo. 2. Kones und jeine drei Opfer wur- | Herr Peterfon, daß er fich dem Budget | 
den gemeinſchaftlich beigefest. nach auf 81,138,000 ſtelle, daß man 
Ein gemeinſchaftliches Grab nimmt ihn aber durch Vermeidung aller nicht 
nun die ſterblichen Reſte von George dringend nötigen Ausgaben auf 
2. Jones, jeiner Gattin, feinesSchwa- |$800,000 berabzudrüden gebente, | 
ger3 und jeiner Schwägerin, die er|melder Betrag dann im Dezember ge- 
erfchojfen hat, auf. Vor der Beerbi- | borgt werden müffe. Wie er des Wei: 
gung mwurben die vier Leihen nach|teren angab ift Diefes Defizit bor| 
der fatholifchen St. James Kirche zu | allem auf das außerordentlich ftarfe 
Mayiwood gebracht, wo Pfarrer Xas.ı Anwachien der Schülerzahl und die 
D’Shea ein Seelenamt abhielt, wo- | hierdurch bedingte entiprechende DVer=' 
rauf die Leichen eingefegnet murben. | größerung des Lehrerperfonals zurüd= 
Die Kirchliche Feier hatte natürlich eine | zuführen. N | 
große Menge Neugieriger angezogen. | Bilhof Muldoon ftellt die Behaup- | 
Ungeachtet ihrer Bitten, dem Be: | tung der Schuljuperintendenten Frau 
gräbniſſe ihres Liebhabers beiwohnen Ella Flagg Young, er habe ſeinen 
zu dürfen, mußte Margareta Bitner Einfluß aufgeboten, um geplante 
im Countygefängniß bleiben. Sie jieht | Yenderungen bei der Aufnahme- 
einer Anklage wegen Beihilfe zum prüfung in das ſtädtiſche Lehrerinnen- 
Morde nach vollbrachter Tai entgegen. ſeminar nicht zur Tatſache werden 
laſſen, entſchieden in Abrede. Einer) 
Angabe des Schulkommiſſär nach 
haben ſich bekanntlich Zöglinge der 
Der Regen während der Chicagoer fſtädtiſchen Hochſchulen darüber be— 
Narktwoche kommt dem Großhandel ſchwert, daß die Kirchenſchulen ihre 
ganz erwünſcht, da die Tauſenden Zöglinge durch Einpauken für die 
der beſuchenden Geſchäftsleute ſich Äufnahmeprüfung fürs Seminar vor— 
infolge deſſen mehr ans Geſchäft bereiteten, und daß daher eine unver— 
halten Vor dem und im Grant Park hältnißmäßig große Anzahl von Zög— 
wird heute Nachmittag das Unter⸗ fingen der Kirchenſchulen 
haltungsprogramm der letzten Tage ſchen Lehrkräften ausgebildet würden. 
wiederholt, dazu geſellen ſich neue In Verbindung hiermit gab dann 
Schwimmvorſtellungen und Wett- Frau Young die Erflärung ab, fie 
flüge, dieje unter Zeitung des Slli-| habe verfucht, diefem Zuftand ein 
n0i8 Model Nero Club “ ]Ende zu maden, worauf ihr Bifchof 


— 0... 
Sie Chicagoer Marttwoche. 


letzten drei Monate bei Przemysl, im dem Fall Warſchaus recht eigentüm— 


Dr. Carter wurde in Canada ge-⸗ 7 Klaſſe und zwei Kabinen 


öfterreichiichen Heer angebörige pol 
nifche Zeaion fommandirt, wurde aud 
feiner gebührend gebadht. 

Mie die verjchiedenen Redner, Prof. 
Ihomas GSiemiradzli, Michcel Soto— 
lowsti und Gtanislaus Rahzacher, 
dDarleaten, find die Polen der feiten 
Ueberzeugung, daß mit der Befreiung 
ihres Vaterlandes aus der rujjiichen 
Iprannei der erfte Schritt zu einem 
wirklich freien Polen getan ift. 


Seenaebiet von Grodei, Lemberg, an lich geworben ifi. Below wird Riga 
der Yeiziofa, am San, bei Krasnit, |und Dünaburg nehmen und ivenn es 
an der Weichfel und Narew und bie nicht gelingt, die ruffifche Hauptarmee | 
Webersabe Marihaus erfparen können. |zu fangen, von derem Verbleib wenig 
Nadı ihren Erfahrungen hatten jie | Beitimmtes berichtet wird, dann wer— 
wenia Orund zu der Annahme, daß Jie den ſich die Deutſchen bald vor der 
die Uebermacht der verbündeten Heere zweiten Verteidigungslinie der Ruſſen 
durch überlegene Strategie wettmachen befinden, die infolge ihrer Geradlie- 
würden, da ſie es in der · Zeit ihrer | nigfeit und ber Wbtwefenheit des | 
eigenen Uebermacht in Oftpreußen und Flußgewirres um Warſchau, weit 


boren, graduirte von der Toronto 
Univerſität in Canada und kam vor 
20 Jahren nach Chicago, um in ver— 
ſchiedenen Hoſpitälern die Krankheiten 
des Anges, des Ohres, der Naſe und 
der Kehle zu ſtudiren. Er hat feit=| 
dent immer bdiefen Spezialzmweig ber) 
Traris gepflegt. ang | 
a in 


Union Kabor Peace League, 


3. Klaffe, einem Epfaal und aud 
einer Speifefammer 3. Klaffe. Alle 
diefe Ausftellungsgegenftände entfpre- 
hen genau den Einrichtungen, tie 
man fie auf dem neuen großen Dam- 
pfer der Linie, der „Stoterdam“ fin- 
det. Sie ftellen zufammen einen Wert 
bon $50,000 dar. 

Des Weiteren hatte die Holland 
American Linie noch zmei prächtige 
Schiffsmodelle, die der „Statendam” 


au ſtädti⸗ lafch 


Das Poſtamt kündigt an, daß für 


die franzöſiſchen Truppen oder die in 
Frankreich befindlichen Kriegsgefan— 
genen beftimmie Pachete mit Tabak, 
Zigarren und Zigartetten in Zukunft 
nicht mehr angenommen werden kön— 
nen, da auf dieſe Gegenſtände in 
Frankreich jetzt Zoll erhoben wird, und 
es oft unmöglich iſt, die Adreſſaten zu 
ermitteln, dieſe auch, eben des Zolls 
wegen, wiederholt die Annahme ver: | 
weigert haben. 


— — — ——— 
Wichtig für Männer. 


Denn Aerzte oder Urzneien Euch nidt beiten, | 
berjudt unfere erprnbten Heilmittel, die Klee | 
—28 en, bei folgenden acheimen Sranl- 
: hormulare Ar. 1 u. 2 furiten die meiften 
no fo bartnädigen yäle von geheimen Stranf- 
beiten und Urimleiden, tie Statarrh-AMuswürte | 
und Eak im Uri, Breiß $1.00 die Slafe. — | 
Doltor Zuders Yılnt-Cpecific _ für  Wlutber- | 
eiftung in allen Stadien, reiß $2. 
lafhc. — Prof, DeRois Valtilich_Vigogateur 
ir Männerfdwäde, fdlaflofe Nächte, Herbo- | 
lität, Melandolie umd nicht anfrie eliended 


Ebeleben. i8 $1.01 fe — 
T : ——————— Tab nur ee N Gaben 


Beblfch Dentiche Apotheke, 


776 SÜD State Sirahe, Ghicaen, A; 


I 


fie nie mehr in der Zufunft erwarten 


man im ganzen Reich von der Aus- 


ver | au8, 


au haben. | war, ala die Ruffen in den Katpathen 
ftanden, Xtalien den Krieg  erflärte 


Galizien nicht vermocdt hatten. Soll» weniger fomplizirte Strategie ber 
ten fie geglaubt haben, dat Warfchau | Verbündeten erfordern wird, und auch 
aushalten wird? Vielleicht ift der Zar | weit jhmächer ift als die erfte. , 
oder Groffürjt Nifolaus, oder mer H. R. v. Liemert. 
ſonſt die Zügel des Reiches in ber 5 = 

Hand bat, für bdiefes Verfäumniß | , Ter Meteorologe. 
nicht einmal zu tadeln, auch wenn ie | ; 
die Ereianiffe vorausfahen mie ſie 
famen. Denn melche Regierung bätte 
eö gewagt, nach den Opfern, die Ruß- 
land gebracht hat, bei einer Mächte: 
aruppirung jo günftig, wie Rußland 


Mancher Feldherr, wild im Zorne, 
Sgreibt mit Bit getränfte Blätter; 

Dahingegen ſpricht Codorne 
Gern und häufig übers Wetter, 


Barometriih Hat ihn, find ich, 

+ Die Natur fo reis) geiegitet 

Gejftern, jhreibt er, war e3 Wwindig; 
Heute, fchreibt er, hat’3 geregnet. 


Statt zu ballern und zu fdhiehen, 
_Bipiftonen zu zerbolten, 
<tatt zu Itehen und au fpichen, 
Gud! er gerne nad ten sollen. 
Mut und Borfiht find zwei Schweſtern, 
Klar erlennt c5 der Gelchente - 
Windig, fhreibt er, war cs geltern; 
Und c3 teanet, fchreibt er, heute, 
Niemals in der Rittrung irrt er, 
Wenn er Tühn zum Simmel Marrte: 
Ehrenlaudbfrofc fünitig ivird er 
Auf Necpels Wetterwarte. 
Sottlieb im 
— 13.0 —— —. 


Zefet die 


fann, Frieden zu fließen, ohne daß 


ficht3lofigkeit weiterer Opfer überzeugt 
war? 
Dabei fchiebt fi in gewiſſem 
Sinne der fsrieven immer wieder hin- 
Während (möglicherweife) ber 
rieben bei gleichzeitigem Gewinn ber 
befebten Gebiete Galizend zu haben | 


„Zag”. 


und Rumänien eine drohende Haltung | 99 


ſountagpoſte cl. in Ta a ae 


|Der Organifationsausihuk veriammelt | 
fih Sonntag in der Nordieite —— 
Vom Organiſationsausſchuß der zu 
gründenden „Union Labor Peace — — 
League“ iſt der „Abendpoſt“ die nach⸗ * Vor Stadtrichter Wells ſtand ge— 
ſtehende Ankündigung mit der Bitte ſtern der 20jährige Kraftwagenlenker 
um Veröffentlichung zugegangen: Arthur Loeb, Nr. 4717 Praicie Abe., 
„The Union Labor Peace Com: | der angeklagt mar, Wertfahen aus 
mittee“, das fich fürzlich bildete und| den Kleivern von Dpfern der „Eait- 
feine erfte Verfammlung für Union | land“-Kataftrophe gefiohlen zu haben. 
Mitglieder am letten Sonntag im| Der Richter fprach den jungen Mann 
| Hotel Morrifon abhielt, wird die 2.\jebodh frei, da Hilfskoroner Webſter 
Derfammlung nädhjiten Sonntag Vor- | bezeugte, daß er Zoeb die Erlaubniß 
| mittags 9:30 in der Norbfeite Turn: | gegeben hatte, die Kleider von Er: 
halle abhalten, um jedem größeren |trunfenen nach Wertfachen zu durd- 
| Undrange gerecht zu werden. ſuchen. 
Das Komite wird nun die „U. L. * Im Bundesdiſtriktsgericht hat die 
Peace League“ gründen, und die Frage Nonahan Antiſebptic Co. eine Klage auf 
iſt zu entſcheiden, ſoll dieſe Bewegung 2930 Schadenerſatz wegen angeblicher 


5 3 Verlegung ihres Handelsmarfe für ge= 
nur eine temporäre jein zmeds des piffe Seifenarten gegen Montgomery 


und der „Rotterdam“, nach der Au2- 
ſtellung geſchickt. 


— —ñ —e — 








Waffenausfuhrverbots — da jeder Ar⸗ Ward CCo. angeſtrengt und um einen 


beiter, der gegen das Verboi iſt, ein Einhaltsbefehl nachgeſucht. 


Gegner der Intereſſen der Arbeiter— 
Leſet die „Sonutagpoſt * 


kla 























































⁊ „4 
Ruſſen tun noch „Tampfwütig . 

St. Petersburg, 6. Auguft. (Meber London, 2:20 Uhr Nadım.) Die 
ruffifchen Beitungen erflären jet einmütig, Rußlands Entſchluß, „den 
Krieg bis zu einem ſiegreichen Ende weiterzubetreiben“, fei „dur die er- 
‚ swungene Räumung Warſchaus noch verſtärſt worden!“ 

Der „Retich“ jchreibt: „Zo lange umjere Armee noch intaft (!!!) ift, 
 fönnen wir vertrauensvoll der Zukunft entgegenbliden.“ | 
| Es wird behauptet, die deutiche Beute an Gefangenen und Kriegsmate: | 
| rial jei nur äußerft gering geweſen. | 




















Ein ruffiiher Brief aus Warihau vom Dienstag, den 3. Muguft, da- 
tirt, jagt, die Städte Neradow, Groviti und Ylonie hätten alle in lam- 
men geitanden, als die Deutichen fie erreichten, und dieje hätten bei ihrem 
VBordringen nad der Weichiel fo beitändig mit dem Feuer fämpfen müffen, 
dab Abteilungen Militärfenerwebrleute itets 


us LINOOLN AVENUE 


Außerordentliche Werte für Samflag, den 7. Augull. 





































ee —— — 2* —— den eigentlihen Truppen vor- 
Große reife, folide gepad- | Fri oofie®, gu Borf & Beane, U un \ 
te a at . —J —— — 2 Buchſen — 17 Das ruſſiſche Kriegsamt tröſtet die Leſer ſeiner Berichte über den Ver— 
Büchſen, 2 fur. ITe en 10<| — ale a, ce 5 luft von Imwangorod mit der Angabe, da; die Feitungswerfe aus Badjtein | 
Mit dielem Koupon - Mit diefem Koupon mit bisfem Koupon | beitanden hätten, nicyt mehr modern geiweien feien und durd das Aufge ben | 
2 Grscern-Gpesialitäten KRoupon | des linken Weichjelufers ihre Wichtigkeit verloren hätten. | 
EEE ne ER ———— ——— — — — 
Fancy roter Alasfa | Club Haoufe reines Tomaten Oscar Mayer’s e —— — — ter — 
Salmon, 14 Catfup, ‚ große Blaide ....----- 15: Franffurter oder | BSertſches Laufbahn. Sunte KRriegsbvlätter aus Deutſch⸗ 
große B., e Biss: — — * de F varlie Wurſt — * ———— — 
Mit dieſem Koupon. Quaker en Tlafed, Padet...... ac er Hauptzeugne der Stantdanwaltihaft | >; : i i 
Bruc-Dlacaroni, 2 11c ve 24. | ihen = vorbeitraft Sie beaudte socen Mann, ber Rittmei- 
Koupon Beite lofe Stärfe, 3 Pfund . ‚i1c für ns | p i a ſter ihn auch. 
Bet Milch, 20 Ungen Jar reiner preparirter 8 it diefem Koubon. In ber heutigen Verhandlung gegen Aus Halle mirb gefchrieben: Die| 
2 Büdhien, 15: a are e3. die ehemaligen Detettives William Frau eines Feldgrauen in einem Nach 
Mit diefem Koupon, | Geliebte ( early. Aune Erbien, 15 Koupon Egan und Walter O'Brien, die ſich Aa serbg i Zee | 
2 Büchien En 2 c Beite But |vor Richter O’Connor wegen angebli barort von Halle ſchrieb vor einiger | 
Kup  |Süh eingemachte Gurken, große 23e ter, Pfund 29. a5 J Br Beiterhungs Zeit dem WRittmeifter ihres Mannes | 
Automatic Seife, |Iar zu ......--rreanerren en: ge | it diefem Koupon, # ö 9 einen geharniichten Brief, in dem fie] 
Be Ausgemäblte Queen Dliven, Jar ..23c|_ — 1 | zu berantivorten haben, wurde heute ze. fe Rrisner im © äte | 
a ‚2le Sniders Chiliiauce, Wlafhe ......- 2ic Roupon | mit — Verhör des von Verteidigern — ——— —— 













— Yale! Baus: ., ten Urlaub gehabt, nur ihr Dann nod 


Fleiid —* Schmalz — Jals Zeugen geladenen ehemo lige n bs 






















| 7 er . 
Koupon Friſch gerupfte Huhner Pfund ....173c]2 Pfund Mes Deiettic- -Departmenis Halpi fort, MER iegt mülle er nad Haufe, denn 
f ‚IMagers Borf Roalt, —— et 15301”, 23e — das Hacken der Kartoffeln und Rüben 
10c Yds. req. IOc berte Butts, Blund 18 A| gejahren. SHalpin befire..i, jiutute beforae ihr der Serr Mitimeilter ja 
Qualität fchlichte | Seräu — 11425351u delem souben. J etwas mit Bertfche oder den mit ihm ge aihr Der ge itmeiſter j( 
— 68 — ES ee zn ... 25 ————— | zufammen srbeitenben „Nchriaset doch nicht. Die Nachbarn, denen fie 
* Hamburger Steaf, 2 Prund.......=0 vupon a zujammen arbeitenden „Wabrjagern on 22 e J 
Sir een —8 Leaf Lard, Piundau 5 Eier, J zu tun gehabt zu haben. Im Kreuz DER Drief borgeleien hatte, glaubten 
— | Setter Sped, Pfund zu ..... Fe: en De an El derhör Iente ihm Hilfsfigatganmwali nicht anders, als daf fie wegen Belei- | 
Koupon Beef Stew, 2 Vfund 2212 J aßon b cdigung vor dem Strafrichter erſcheinen J 
10€ blau geitreifte] — Rn = = diefem Koupon. FJ Johnſton zahlreiche Tagesbefehle des m üffe. Aber eö am ganz anders 
( — 2 ri * ö— — — > — > * 
———— Por Unterzeug- Spezialitäten früheren Polizeichefs PUecWeeny vo ı 9 * 
W ⸗ Be Gar . | 4 > Zi L, N 
türtiſche Waſchlap⸗ Maſchen Union Suits für Damen mit Koupon Boliz 5 Vor einigen Tagen erhielt die aufge 


A| die ji) auf das Zreiben der Wahr: 
fager beziehen, 


pen, vier 


für Spiten Knie, alle Größen — 


25e Zunge in Gelee od. brachte Wehrmannzfrau von dem Ritt: 


48c 


jedoch; blieb Halpin feit 





Mit d Koud | ee re — . = Gh: fen, * — < 
gg Dit deiem Bonner. Tdisie Yinion Suits für Damen, Spitzen, | gefobter Sant J dabei, daß er perfönlich niemals der; meifter einen Brief, in dem er fie höf⸗ 
Koupon oder anliegendes Knie, alle >25 * Pfund 79. artige Befehle empfanaen babe. Er! bat, doc zu entſchuldigen, daß ihr 
Nottingham Spi- |Üröben, iu .......... CE en onen. MM beitritt au) auf das Bejtimmtefte, Mann nocy nicht habe nad Haufe tom= | 1 
ngardinen, zwei | Balbriggan Hemden und Hojen für Dläns N u 6 2c s men können, aber fie hätten mit der | 
584 um aus- |ner, venuläre 50c Werte, — 5 — J jemals durch den Angeklagten O'Brien SR — 2* —J yatıen m bief 
„ 5 Pu2 . 3 $ —e * = + J 
dablen, reguiarerſpeziell jedes zu.......3... 3 ei 23500 von Bertfhe empfangen zu” uſſenjagd ſo viel zu tun; ſowie rn e 
s1.25 Rt. Yisle Yeibchen für Damen, furze Mermel | Saure — . Z haben. Er habe in feinem ganzen erledigt wäre, bekäme er —* Das 
Baar ...... $1 oder ärmellos, alle Größen — 5 1 für .....- rang 0, gm Kartoffelhaden könne er, der Nittmei 
a Kite ES EEEREB EN: aan nenne nn 2 Ci Mit diefem Roupon. Xeben Bertiche nur wenige Male ge: 


fter, freilich nicht beforgen * und ihr) 
Mann auch nicht; damit es aber ge-| 
ichähe, bäte er fie, Leute zu beitellen | 


| fehen, das Ießte Mal im Wafchzimmer 
ı des Lambs Safe. Bertiche habe ba- 
mals nur bemerftt, daß der Zeuge, der 





* be il; iniafei 3 Nr: 
. a |fich gerade das Haar fümmte, anfange und beiliegende Kleinigkeit als Ars | 
Auch Riga vor dem wait! grau zu iwerben. Bei feiner Verneh. beitslohn zu verwenden. Dem Briefe | 


lagen 20 Marf bei. Die auf fo feine 
Weife übermundene Feindin bergöttert | 
jegt den Rittmeiiter. | 


mung bat Bertjche ausgelagt, daß er 
bei diefer Begegnung Kapt. Halpin 
eine größere Summe Geldes gegeben 
babe. Auber Bertie befand fich zu 
ber Zeit nur Sam.Goodlin, der Haus- 


Seite.) 


(FHortiegung von der 1. 





— —— — 


Oeſterreichiſch ungariſches Hauptquartier, 6. Auguſt. (Ueber London.) — 


Jenſeits des Wieprsz, wo nur wenige gute Wege das ausgedehnte Sumpf— 


Entrances diene 


Diejer Laden gibt Trading Ttamıps frei mit jedem Einfauf von 10c oder mehr. 
Konzertirt Euer Haufen auf diejen Lader 
net bezahlt. 


Ginfahe ya Grüne Trading Stamps Samitag den ganzen Tag 


Männer, wacht au 





Eine wundervoll aute Auswahl von populären Facons in ganzwoll. Anzügen — in Blau, Schivarz, 
Grau, Braun, Zohfarve, Glen Uraubart und Tartan Blaids, Shepherd und Bin Chefs, Pencil Streifen 
und fancy Miihungen — Größen für große Männer, Torpulente Männer und jhlante Männer, 





: 2 = en nn fnecht des SKafes im Wafchraum, ligien erzäglt may id, daf; die Ruf] 
nebiet durchicdmeiden, jcheint der rujliihe Nüdzug auf Schwierigfeiten ne» “ilfaittantsann ih Ten in der auf die Kriegserklärung 
Hilfsſtaatsanwalt Johnſton zog ſich 
ſtoßen zu ſein. Die Verfolgung iſt eine rückſichtsloſe, und ſie läfzt dem Feinde aͤuf Antrag Northuüps einen ſtarlen Italiens folgenden Naht am einen 
- * D ng .) 

feine Zeit, Ntem zu Ihöpfen und fi zu orbuen. Deriveiä zu, ald er nad) den Ausſagen deuten Zn einen Seitel | 
Der Ni ihre Halpins jedesmal ivonifch die Ge- mit Folgenden Worten befteten: „Die‘ 
Sıderitand biejer Streitkräfte hat ſichtlich nachgelaſſen, und ihre ale. Much Halpin! Naliener beljen uns.“ Die Antwort! 

2 jind fonius. D . 


Die Tefterreiher a. Dextihen machen tänlich viele 


verlor einmal feine fonitige Nube, als unferer eldgrauen war prompt und | 





















































































518, 8520 und S22 Anzüge für Männer und junge Männer, S13. 30 


Männer 


offeriren große Werte in Anzügen Diefe Tage zu 


Gut gemadte Anzüge — jeder einzige — für junge Männer und Män- 
für Geihäfts- und Geiellichaftsaebraud. 
verlafien fünnt, von ganzwollenem blauen 


ner, 


andVan —— 


4 


Diejenigen, 


ROTHSCHILDS’ 


fancy Woriteds, Caflimeres, 
Schattirungen; 


Valm Bea; Anzüge für Männer, ertea Aualitäl, Meziell 54.25 


Veinfleider, 
Moriteds, auch viele 
Werte bis 

















blaue 


Ganz plaited, 
Zeige, Größen 8 bis 16 


Facons 
*4.00 und $5.00, 


Serges 
bon X 


Du 


au $2.85. | 
Waſchbare Knaben— An; züge, Werte von 8 50 bis: 


Tafeln Sroris für Mũd⸗ 
chen, Lontee:Jiode, lo 


penhagen, grau und 
ſchwarz, 


au 


ben-Beſatz. 


Middy Skirt für Mädchen, 82.95 





| 


Serge,, einfad 


Duting Anzüge. 


und nett aeitreifte } Reine Wo 
uting Beinkleidern, | Cheviot3, feine 


Größen bis 


Middies für kleinere und größere 
Mädchen zu $1.00 


Ar ion Sch le wderpretie 
—— sia]jı > ve 
fir Sommer-Bartien 

anſetzen. 


mattem Kalbleder und hochfeinen Schuhzeug— 
Stoffen — gemacht für Bequemlichkeit und Halt— 
* ——— barkeit, zwecks Räumung herabgeſetzt das Paar 


auf $1.95. 


Vierter Floor, 

































N * | 2 int p i Heidelbeeren. 
Gefangene, und nod; mehr dürften in ihre Hände fallen, ehe es den Nuffen | Xokniton willen toll bündig; denn am übernädhiten Mor- | aud) bie neu eintreffende Ware fih von) 5 5 Beil — 
ohnſton wiſſen wollte, warum er 2 Qualität t lihigan, 16 Quartd............ 1.75 2 
» a 2 e > a e e sanden die Ruil * hrem ausgezeichneter Qualität erweiſt. | Anblane, Stile, 24 Guard 50 
nelingt, Strafen zu erreihen, anf denen aud) der Traın, das jdjwere Wepädf denn mit Dertjde i im Lambs Kafe ge: nen fanden die Rujlen vbor ——— RR en — \ 
n * * = * = Is S | D 
und die Munition den Truppen folgen können. ſprochen habe. „Das iſt ein öffentli- | | eigenen en ein 12* * Molkereivrodukte. Nicigan, Kifte, 16 Duarts.... 0.75 —1.00 
. e nn . . 22 32 u rer mi n u eifc | Judiana, 24 Duartd.c..e....... 1.00 —i.1o 
Die Verlufte der Deiterreicher bei der Erjtürmung von Nwangorod wa- Ges Lotal“, erwiderte der Zeuge, } ne — us Butter. ER .. 
—— J * |„Michter und andere hochſtehende Per- Euch und den Italienern! Rotirungen von Fahne & Low, 180 Weſt Himbeeren. 
ren verhältnißmäßig geringe, trotzdgem verzweifelt gekämpft wurde! ſonen gehen dahin. um men weiß! Eeutb Baier Eirabe) a ——7—7—7—— 075 —ı125 
. > 8 22 Il, nn And Mi 2 dv., Ihwarze 00 —1.25 
Berlin, 6. Ananit. Man erwartet jtündlid aud) die Aunde von der | nicht, mit wem man dort zufammen« | . . "rise Sei das Bd... 0 =... | — 
Eroberung von Riga an der Oſtſee, da das große Kavallerieheer von Gene- trifft“. Er gab dann zu, daß er 2. Borlennolirungen. ER En u unn 20 TI | Eanialoupe, Kiite vor 45... 0.75 —2.25 
— z 2 d . u“ ES 9 SEE — or Jiotlihe Melonen, Klilte von 15. 0.75 —U.85 
ral d. Below Feine zehn Meilen mehr von der Stadt ift und ftarf gegen die Verbreder Namens „Colonel“ Flop Auiziab, «Erite.. Dei Bund... , 025 [Hol a 
F * > © - ( 3 RTD CR — * — on 3 = % * 
Nachhut der zurückweichenden Ruſſen dringt. Man glaubt, daß nach der Be— —*2** F hr —— Msn we — 1915. „seconds“, das Hund. une 020 021, | Gotieungen pon Emital & Hanfen, 135 Xeft 
— s g A u 8 4 ie nachſtehenden Nutirungen an der Das Kid 020 B338 Zouth 2sater Strape, ) 
iesung vou Kiga die deutſche Rordarmee einen Schlag gegen die Warſchau⸗ Er habe ihn verhört und die Pelze dem Getreidebörſe, vuom Begiun der Börſen⸗ Brogchbutter, 2 ld nn 092% 0.3332 | Blorida, das Ztüd..... 0.20 —0 
St. Petersburg-ECifenbahn führen und diefe wichtige Verbindungslinic fädtifchen Huftos zur Aufbewahrung | ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- Gier. Kalif ornifches V)bi * 
durchſchneid erde! 2 se fein Welalt aan, den der „Abenbpoit“ tänlih von der Ve- | (Notirungen von Layne & Low, 159 Belt c J it. 
urchſchneiden werde! gegeben. Da fich fein Bela tungszeuge| preipematler- Firma &.®. Waanerk| Eouib: | Rernobit 
Die Eroberung der Feitung Jwannurod bildet den zweiten wichtigen gegen den Mann meldete, jo babe Gs., Suite 706, Continental & Commer- | “Stel Sial, Bas ande ir 0.1734 | Qlotirungen von AL, Biron & Co. 177 Reit 
5 — e? ( tedergel i . ’ i | y Hirit 5 Dugend V.I5 —0.10% | South Waler Straße 
Erfolg der deutſchen Verbündeten in Polen innerhalb 24 Stunden; und da = tn * en — De 8. „en nm. Wanne | ee ee Mk de ei RT EEE 4 ee i 
u 5 . . J derd m a r X an ER Ya) > ne . 2 r Zn Mae * — * u n * Trangen, Ravels D Aiule.... 25 7 —4.T5 
iie fo rafd) auf die Ginnehnme Warjhans folgte, jo lüfte jie hier und in Wien D’Brien oder Bertiche mit ibm Er a SL0TE SI.0T 81 0TR- 08 Den Bee ee ennen BD SE HE ey ex 
nod) größere patrivtijhe Begeiiterung aus. Viele riejige Volksfundgebun- | die Angelegenheit gefprocen hätten. Su ie Mina Au er Nr Grorers wigeläht se Vaber) | Kamas, Krute ir 
gen orgamilirten jid alsbald von jelbit. | Rechtsanwalt Erbftein übernahm | _Mais— _ n TE TCM Säle. dv — * 
3 = - . Inn 1 s sn ı Irnnto * eo I er | Kotirungen bon De tälcbörfe.) 1.08 ° L. : 
Münden, 6. Auguft. In nanz Bayern länten heute alle Kirchenaloden | !pater wieder den Zeugen und fragte | Des .... 48 ‘ Ha GE | yianmläle, Twins“, das Mund 0.1246--0,12% | Pfictie , 2 Burbelste 1.2 
— Pa . v2 F * — r var . - ‘ * br “Di maria" 4 Ru do ilte, 6 Mörbe, 2 
zur eier des -Sieges von Prinz Yeopold und jeiner tapferen Truppen, ibn, wo er fi in den leßten Boden |" Saicr— a ee Ben 518 * 13% Blasen, Nifte, 24 Cis., groh 1.2; 
welche die Eroberung Waridhans bewerftelligten. Danf jagungsgattesdienite, aufgepolle n habe. Halpin erwiberte: | sent .. 1! 0 De“, das Mund. nun 013 0.13% | „no 19 Duaris —— —— 
1 et - 4 . 4 . 4 | ur ( Das ar Dunn .. ...... ) . —- sun ig = * ” * —— 
warden allenthalben abaehalten. König Yudwig der Zweite jandt ein Glüd- | „Da ic jelbjt in Verbindung mit dem ne A: ME | Selen ann MBEIWBE rn iin ET I do 2 BURGER... 2 —1.0 
— — * j e — 3 
und Friedenswunſchtelegramm au Prinz Leopold (ſeinen Bruder), und —J—— 2 = — —33 1a 683 32 — as, und... ** 016, | $riiches Gemüle. 
und Prinz Leopold erhielten von Aaifer Wilpelm Gratnlationstelegramme, | eb, jo habe i 8* ängere Rei —* 2.45 nd — 1 Blund Siug. | ne hoaenn a Ba 
1 —* — np P N at pi I u _— - -_——- Die ſolgenden PBreife gelten nu yeim inlau 
Berlin (über Amsterdam und London), 6. Auguft. „Eine rufſiſche Of. unternommen, um Material zu ſam⸗ zen 1.77 J 7 | Ge flügel und; leiſ Per Gecr eng 
fi nf meln, durch welches die Er Si . 1.80 1.92 rrrug c , groberer Reugen.) 
tenfive, die Veitand haben Fönnte, ift in naher Zukunft nicht mebr zu eriwar feit Bertiches alö Peuaen a8 rechte Kispaen— ' | | ERIBEEEn. WEREUE.. Wie ME ER 
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cond Clears“, 33. 60 -34.00. 
Heu. (Verlauf auf den Heleiſen.) 
motbb, $22.00—$23; | 
ir. 2, Timothy, 
falfa, $17.50; Nr 
Kleeſamen. „Caſh Lots“ 
Timothyſamen. 


Beſtes Ti⸗ 
Nr. 1, 810.50 821.00; 


$17.50—$18.50; beites ul 
8318. 00. 


‚ $8.00—$13.00, 
„Said Lot3“, $6.75—$7.00,. 
Schlachtvieh. 


dı, 

























40. Be tahıne don 5 und 10 Gallus 
neulanncn öc die Gallone niedriger.) 
1S0:gradiger denaturirter Aifohol in Fäſ⸗ 
"fern, die Ballone eu 
I:nratiger Holzallo! jol, in Säliern, Gall. 0,49 
(5 u. 10 Gall, Kannen 7c die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


0.38 


Altien. 


Verläufe. Hoch. Niedr. Schluß⸗ 





Todes fälle. 


Nachitebend beröffentlichen wir die Namen der, 


utichen, über deren Iod dem Get unnpeHEE 
Meldung 4uging: 

Boas, Tlara, 71 J3 ;069 Langich be. 
Bollinger, Ottilie, 37 Zahre. 

—— 25 35 3566 Arghle Ade, 
SHorınel, nt, 3718 S. Halited Str, 

Kramer, Geo, $., 7 I.; 719 B,_62,.-Efe, 
Berholz, Sfrofine, 6339 Bilhop_ Sir. 


Koelfing, red, 49 I.; 37285 Dägevd Str. 






tie. — 


erlei Mtraltionen. 
Allerlei Attraftionen, 
en. — Mabis Symphonte- 


Burlesfe, 


Houje — „Ihe Lady in 


> Ober Toton.” 
0’ My Heart.“ 


:. — Seden Abend und Sonntag 
ongzert, 


15 North Ade.— Jeden 
Na 


Abend 


chmittag JInitrumental- und 


Einfiedeln als Bapitiis? 
Bajel, 6. Auguft. Deutfche und 
Biterreichifche Zeitungen meifen von 
Meuem auf die Notwendigteit hin, daß 
der Bapft Rom verlafjen follte. Ue- 
bereinftimmend halten fie die Bene- 


bittiner-Abtei in Einfiebeln, 
> Nähe von Züri, für den pafferditen 


in 


- Kleine Kriegsnadrigten 


der | 


geitweiligen Sit des Dberhauptes der 


Jatholifhen Kirche. 


Es heißt 


auch, 


bab die jchmweizer Regierung dem 
Ver⸗ 


in diskreter Weiſe 
ng gegeben habe, daß er ſich in — 


die 


inſiedeln in vollſtändiger Sicherheit 


befinden würde. 


— ee — 


u 


Richter Landis nimmt 


te Befanute,. 


einiger VWienichenfreunde aı. 
Im Bundespiftrittsgerichte hatte der 


Clert William 


McGowan, 


1456 Gatalpa Straße wohnhaft, 
- einen Einhaltsbefehl gegen jeine Gläu- 
biger nachgeſucht, durch welchen dieſe 
daran verhindert werden ſollten, ihre 
Anſprüche während ſeines Banterott- 
perfahrens geltend zu machen. 


San 


Richter 


dis erfuhr, daß 


fih wiederum 


Nr. 
um 


Als 
die 


Släubiger des MGowan durchweg 
ur bekannten Klaſſe der Geldverlei— 
— auf Gehälter gehörten, ließ er ſo— 

tt Vorladungen an dieſe Menſchen— 


eunde 


ergehen, 


und ſchon binnen 


er Stunde war der Vertreter eines 


en der Vorgeladenen 


ale. 


Richter Landis nahm ſich nun dieſe 


im Gerichts— 


Herren einen nach dem anderen vor 
und fühlte ihnen in der etwas brüsken 
Weiſe, in welcher er ein Meifter iſt, 


auf den Zahn, bis ſie unter 


Winden 


und Menden mit der Wahrheit heraus⸗ 
züden mußten. Auf Diele Meile ftellte | 
der Richter feſt, daß MeCowan auf) 


die 


Darlehen 185 bis 400 Prozent 


Zinſen zahlen mußte. Die Folge war, 


daß 


der „Bankerotteur“, 


Anzeigen unter dieſet Rubru — 
—— ———— 


Geſucht: Bäcker ⸗ Vormann an und Bis⸗ 
ed 2 ftetige Arbeit; ebt aus als weite 


. Maas, 6712 Wa afb Ave 


Gefudt: Junger Mann fucht irgend welde Ar- 
beit; ift ein guter RBainter; fpricht deutih und 
enalif perfelt. Emitb, 615 €. 39, Eır, 


Gefucht: Perbeirateter Mann fuct Stelle als 
Yanitor, über 12 Jabre Erfahrung, aut in Ne 
paraturen, nüchtern, gute Empfeblungen. 4952 
N, Soyne Ape., Tel. Ravenäwood 7494, 


frfafon 


sit praftifh in jeder 
Zel, Diverjey 9122. 


frfa 


Gefudht: Galed- und Brotbäder fuht Arbeit 
als cerite oder zweite Hand. €. Braun, 1528 @, 
12, Strabe. Pbone: Hahmarlet 65153 frfafo 


Gefuht: : Ein Earpenter in mittlerem Alter 
fuht irgendwelde Arbeit; _Bainting, SJanitor- 
belfer. Zang, 1867 Diffell Eir, friafo 


Geſucht: 


Geſucht: Mann, 32, 
Arbeit, judt Stellung. 


Vartender, guter Mixer, erfahrener 


| Waiter, mwillens jede Arbeit gu berricten, fudt 


| 


I 
i 
I 





I 


melcher mit |” 


einer Säulbenlaft bon 3538, 90 in den | 
Gerichtsjaal gelommen war, diefen mit | 
einem Soll von nur noch $49.40 ber= | 
Yieß, nachdem Richter Landis eine Kleine | 
Binfenberehnung angeitellt hatte, | 


—- +0 —— 


Bauerlaubninicheine. 


wurd 
Bri12—14 N. Cla 


I KR “ 


Me, Prabylsti, 
Boos Burling Et 


en ausgeitellt für: 


remont Ade., 2-itöd, Ba 
. Nic, 80000, 


$1000. 
* 


äude; D. Indelit, $7500. 


b 
829 N, LeClaire 


Ave,, 


Bäude: €. Nelion, $5500. 


u 2 e 
Keepin, 


land Ape., 


$4300. 


diteins 


1-jtod, Baditein-Bafement; 
2Atöd, Badftein » Blatge- 

2-itöd, Baditein-Flatge- 
1.jtöd, Baditein-Refidenz; 


2300 * — Der. 1-ftöd, Baditein:Re 


fidenz; 
6736 

Garagezi Dr. I 
4908—10 E 

abrilgebãude; 


G. Colarove 
6828 Harper Ave 
&. Eolarove, — 
7648 Zangley A 
€. 8. 


Pauline 


and, 1000.» 
Be20 Harper Abe., 
$7 000. 


Sachs, 82200 
ee lo. Baditein: Refideng m. 


ulius —— $700 
Commerdal 


2:Ätöd. Baditein-Flatge 

2-itöd, Baditein- 
000. 
ve. 


Flatge 
2⸗töck. Backſtein⸗Re 


Anderſon, 834509. 
1533 2orel_ Abe., 
I. Gatrtler, $45 


2-jtöd, 
00, 


Baditein-Flatge 


— ï— 


— Gegenſeitige 


Se Baeein 
Saſh and Door 


bäube; 
bäude; 
fidenz; 


bäude; 


Veränderung. —| 


Sunge Srau: „ALS wir noch nicht ver- 


heiratet waren, 


meiner eg 


enwart geraucht.“ 


haft Du nie 


Junger Ehemann: „Da haſt Du recht, 


geſehen.“ 


Des nennen samen 
ı Kleine Tinzeigen. 


Berlangt: 


Verlangt: Junge mit 
1928 ®, 22. 


Bäderei. 


st: Männer uni und Knaben. 
(Binzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) 


Strahe. 


etwa3 Erfahrung in 


Berlangt: Mann, der mit Pferden umgeben 
Zorn und fi ſonſt nützlich zu machen. 


Weſt 70. Strahe. 


1376 


| Sausarb 


| 
| 
| 


| Deutich-Standinavier, 
| Etelle, 


We 


Stelle. Ellis, 


648 


L. Us Straße. friafo 


Geſucht: Mann R 36), alteinftebend, ſucht Stelle 
für Hauss oder Gartenarbeit, Stadt oder Land. 
Abr.: 2800 Eid Elifton Park Ude, friafo 
" Sefuct: 
Adr. J 


= 
<ı 


Bitte fofort um irgend m: lche Arbeit, 

333 Abendpoit. 
Gefucht: Ein Bartender, drei Sabre im legten 
Plap, juht Stellung. Adr.: ST 334 Abendpoit. 
fria 


Geiudt: Ein Buſineblunchloch ſucht Stellung. 
Antworten unter Adr.: T 336 Abenpdpoft, 


ſucht 


Gefuht: Junger Denticher, 18, irgends 
welche Beihäftigung in Bäderei, Hotel oder Fa- 
brif, icheut feine fhmußige Arbeit, Fr, Robbe, 
749 Nortb Elarf Er, 

Geluht: Mann, 
auf die Yarın, 
Ztraße. 

Geſucht: Junger Lunchmann, 
arbeite in erſter Klaſſe 
lung. Schröder, 630 

Geſucht: Deutſcher Junge, ſprict engliſch und 
deutſch, ſucht Stellung in Office. Adr.: 
Abendpoſt. 
GBGeſucht: Erſahrener Geſchäftsmann (35) ſucht 
Stellung. Schubert, 158 Inſtitute Place. 

Saaiwf 
deutſcher lediger 
oder Porter, 


ſucht Stell 
sim, 2707 


30, 
M 


ung, 
W. 


geht auch 
Melroſe 
frſon 
lann Bartenden, 


don, fucht fofort Stel- 
Clart Sir. iria 


1 
2 
Sal 


N. 


S. 550, 


mifr 


Geſucht: 


> 
Junger 
Stelle als Janitor lann mit Werl: | 


zeug umgeben und iit nüchtern und zuberläffie. | 


D 


Adr.: 445, 


Geſucht: Ein 
Druderei oder 
an 


Abendpoit, 


dofria 
Sunge, 16 
Lithograpbie 
22 AbendpoN. 


Sabre alt, wünſcht 
au erlernen. Adr.: 


Geſucht: Ermiaffi ger 
ſucht ſtetige Arbeit. 


erfahrener 
Telephon: 


Brotbäcker 
5820 Graceland. 


dofria 1 


Gelucht: Intelligenter, zuberläffiger deuif fer 
Saloonparter, 32 Sabre alt, fann eiwas barten 
den, jucht jofort quie Ztcllung Mor: oe 
Smitd, 1531 Elvpbourn Ave, 


Gefuct: Butcher, 


erſter Klaſſe Shoptender, 
beite Referenzen, 


Telephon Belmont 5000. 2agimw£ 


Berlangt: Frauen und Mädden. 
Rort.) 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1Cent das 


Wo 


— und Fabrilen. 

Verlangt: Ein oder zwei junge Mädchen, 
Ferneries Cünſtliche Farren Blumenſtücke) 
| tig zu stellen. Leite Arbeit. Oscar 
319 und 323 W. Randolph Str., 2. 
Verlangt; 
Stationerh⸗ 
Avenue. 


um 
Tex 
Leiliner, 
Floor. 


Durchaus erfahrene junge Frau für 
und Zigarrenladen. 1017 Wilſon 
Verlangt: Aeleres Mädchen oder alleinſtehende 
Frau für PVäderladen, 851 N. Lincoln Str. 
Verlangt 
Liners“ und 
Simmer 400, 


desgleichen 
Siate Straße, 
Iria 


Yelsmafdinennäberin, 
Biniibers,. 220 € 


Berlangt: Erjabre ne Kumtblumen macherinnen, 
Blumen-Branchers und Fancyfedern-Macherin 
nen. Stetig & Yrdeit und guier Yobn, SKommi 
fofort nah I. Ruile & Co., 333 Weit Randolpb 
Straße. 3ag1w 
——— — 


Hausarbeit. 


Verlangt: Erſfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; guter Lohn. 424 Otoale Avenue 
(2, Apt., öftlih), nahe Sheridan Koad, Tel.: 
Graceland 2341. 

Berlangt: Alleinftehende deutſche Haushälte⸗ 
rin, ein * nicht ausgeſchloſſen) bei einem 
Wittwer. 5214 S. Hermilage ve. 


Verlangt: Weutihes Mädchen oder allein 
ftehbende Frau. 4604 Laflin Str, Saloon. 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit — 
auter Lohn, Heine Familie, aute3 Heim, 817 N. 
Albland Ude., nabe Chicago Abe, frfa 


lanat: 
eit, Tann einfach 
Barnett, 3222 Pi 


Ver 
lochen, 
uncoln Ave. mido 
oder Frau für | 
Familie. 755 | 


Verlangt: 
leihte Hausarbeit 
Divifion Etr,, 

Verlangt: 
allaemeine 


Mädchen 
Tleiner 


Junges 
in 
Tilles 
Tüchtige 


Hausarbeit in kleiner Familie. 


Empfehlungen verlangt, 2056 Waſhington Yivd., 


in 


| 


meine Liebe, ich habe Dich aber frü- | 4s. 
ber auch) nie mit aufgewidelten Loden | 5; 


| belien. 


| 


Berianst: Guter, felitändiger Brotbäder. — | 


8641 ®, Jrbing 


Berlangt: 
und Body Bu 


Motor Car € 


Berlangt: 
den Tönnen. 
füdl. von Milmar 


Verlangt: 


Saloon⸗Porter, 
3756 


Korbmacher. 


Part Boulevard. 


Erfahrene GCabinet V 


* The Kii 


G o., Hartford, Wi; 


Abde., 3 


N. Kicero 
ılee Abe, 


A. 8. 


180 NR. Babafh Apve., Mr, Grunnell. 


Berlangt: 


Berlangt: 
Alaſſe ſein. 


Vort 


Carriage Blackſmith, 
1908 Indiana Ave. 


er. 2O0N. Mb — 


muß 


tafer& 
fell 


9. 


friafon | 


Blods 


Randell Eo., 


erfter | 


Berlangt: Sunger, lediger, enaliich ſprechender 


Mann mit 


tion Nacht⸗Elerl 


40 monatlih und 
genn mögclih gibt Telepbonnummer, 


375 MAbendpoit. 


uten E:npfehlungen 


als 
für Hotel: 
feine 


und VPorter 


Himme r; 


Combina 


Lohn 


Mablzeiten. 
Adr.: 


rn 


muk auch Barten: | 


| 
| 
| 


oe | 


Berlanat: Qunae mit Erfahrung an Gates. | 
1506 Belmont Ave. 


Berlangt: Alter 


und don Hühnerz 
benberdienit, itet 
mittag, 2135 Be 
Avenue. 


Berlangt: 
Halfted Straße. 


Berlangt: 


zani3; muß ein 
Kaution Stellen. 
dolph Strade 


g: Guter, 
So 


nntag, 
bevorzugt. 


Berlan 
tag und 
bai, 


Mann, der böhmiſch 
ucht etwas verſicht, leicht 
g. Zu erfragen Samstag 
lle Plaine !ive,, nabe 


Lunchman für Saloon. 6307 


ſehr guter Verläufer ſei 
Arnold Bros. 660 W. 
ſtetiger zarbier 
einer welder 
3201 Grand 


T, für 


Avenue. 


ſch ſpricht 


er Ne⸗ 
Nach⸗ 


Süd 


fria | Heiner 
— | Avenue. 
Ein erfahrener Fleiſchwagen-Fuhr— 


mann zum Befuch von Saloons ıumd Reitau- 


und 
Ran 


n 


Sam» 


Ardeit nebenbei 


Berlangt: Junger Manr, $14 die Woche, Refes 


zenzen verlangt. 
Berlangt: 


Blumber 


Mdr.: T 332 Abendpoit, 


(Nicht-Union). 


wood Mbe., Hhde Rarf. 


Berlangt: Junge, 
2886 Dilmaufee Ave, 


nen wünfdt. 


Berlangt: Butcher, junger 


25 Pas muß 
aud das 
beree Mann, 


poit, 


ritmaden beriteben. 
der aute 
Bramiht fi zu melden. 


der die Bäderei zu 


AM 


ar 


ann bon 


5117 


irfa 


Ken⸗ 


erler⸗ 


lleine Famili e. 


Lunchroom⸗Küche. 


Lincoln | 


| 


I 


fria | 


> 2 


bis 


ein guter Ehoptender fein und | 


Kur ei 
Gewohnheiten 
Adr.: &. 176, 


n faus | 
beiikt, 
Abend 
midofr 


Serlangt: Mann mit großer Belannti&aft und 


guten Referenzen 
nifation einer 


ad im Eüderr zu belfen; 


für Mbendarbeit, bei d 
Kolonie für fruchtbares 
gute Märlte, 


x 387 Abendpoft. 


der Dr 
Hoch⸗ 
Adr.: 


midofr 


Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier -.ubrit 1 Gent das Wort) \bilflih zu fein. Deutfiche borgezogen. 6236 ©. 


cht: Erſte 
wine ftetigen 


Lohn. 
lpbon Rogers Part 2058. 


nd Brod und Cales Bäder | 


lo. Phone Stewart 


3726. | 
da, 


Ede Sacramento Ave, zel. Garficld 4940, 


Hausfrau. Rorzufprechen 
Halfted Etr., Store, 


Verlangt: 


u Tüchtige 
Samstag, 


7202 €. 


ädchen fü r 


Hausarbeit. 233 W. 


V 2M 


22 


erlangt 
Str. 
Mädchen flir Küche und 
Soutb v art Abe. 3. Flat. 


rlangt: Erfahrenes 
Hausarbeit. 53238 


F 


sarbeit, Referen 
Drexel 823 


Verlanat: 
zen 47 
Nerlangt: 
452 26 


Mäddhen für 
37 Grand Blvd, 


Haus 
Tel. 


8 


Mädchen für Hausarbeit in Bäderei 
ir 


Verlanat: 


Misteljährine deutffhe Frau 
Sausbälterin 


‚ Heine Samilie. 1700 Ebicago Ave 
irfa 


Nerlanat: 


i bei allgemeiner Arbeit 
Tine Grobe Ude, Zelepbon Late 


Mädchen, 
530 
> 
>. 


11 


Diem 228 
Berlangt: 


| bo& in den 30er oder 
Miger 


Wittwer mit einem 
und aut fein; aute® Heim 
Perſon. 

3 Cotltage 


Haushälterin, 
Sabren, bei einem 
Sohn; muß reinlich 
für die richtige 
Diefenbad, 257 


Grobe Ape, 


Verlanat: 
arbeit, mu 
arbeit. 1238 


Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
su Haufe Schlafen, leine Eonntag 
Schawid Eir, 


Frau, um Gefdirr 
engliſch ſprechen. 


7 J 


Board. 70% 


Verlanat: 
mus eiwas 
mer und 


zu mafdhen, 
Suter Zobn, Zim- 
Glarf Str. 
Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine 
arbeit in Familie bon Rerionen, Nadızufra 
gen nach 6 Uhr beute Abend oder morgen Bor: 
mittag. Robn $5, 2053 Humboldt Blvd. 
Verlanat: Mi ideben oder Den. für Haus —— 
Nadaufrage n: Mrs. Ozello, 357 Wells Straße. 
u oder Mädchen ‚Für leichte 
h halbe oder ganze —*57 lann 


der dabeim ſchlafen. Nufh Etr., 
d Avenue, 


RN. 


Haus 
8 


Verlangt: Frau 
Hausarbeit, fir 
im Saufe 
nabe Gra:r 


533 


fiir all aeneine 
245 %orib 


Verlangt: ” 
zwei in ber 


Rerlanat: 


tüdchen 


N Hausarbeit, 
Familie, 


ide, 


Mäd * en für allgemeine Hausa 
6107 Bernon Ave 


Mädchen oder zur Hilfe in 


Frau 
435 Wella Str, 
erlangt: 


Gutes Mäbdhen für 
1404 N, Kedaie Ape., 


Terlangt: Mädaen für 
samilie; gutes 


Verlangt: 


Hausarbeit. J 


leichte Hausarbeit in 
Heim, i418 Kedzie 


Floor. 


Verlangt: Tüchtiges, 
chen für allge meine 
dreien. 752 Junior 
Sraceland 8144. 


gebildetes deutſches Mäd— 
Hausarbeit in Familie von 
Terrace, 1. Api. Phone: 
oder böhmiiaes 
sarbeit, Entf 
Mi digan Abe. 


Verlangt: 
für allgemein 
J. SHaiterlid, 


sit tt ches 
Haus 
515 » 
_Verlangt: Deutiches 
Hausarbeit, 2 Erwachſene. 


blungen. 


frſa 


Verlangt; Deutid-Amerilanerin, ungefähr 17| 
bis 20 Sabre alt, für leichte Hausarbeit. 1631 
Isells Eir., Kaffee Store. 


Berlanat: 
Hausarbeit 
Str, Ant, 


Berlanat: 


559 Gurf 
bofr ! 


und einfahes Kochen. 


a, 


4 


Hausbälterin für 


ein 
PBiarrbaus in der Stadt. Adr.: T. Abend» 
voſt. 


— 


358, 


Berlangt: Deiterreich. ungarifhe & Köchin. 
Michigan Ave. 


uidofr 


Verlangt: 
Hausarbeit 


Madchen für allgemet! 

fleine Familie, guter 
6907 Lalemwood Ave,, Ic: 
midofria 


Tüchtiges 


und Kochen, 


Empfehlungen. 


Verlangt: Mädhen, um bei Hausarbeit be- 


Kolmar Abe, midoft 


Berlangt: Deuties Mädchen für, für, allgemeine 
Sauäsıbeis IN A Bnliieh ie 


Mann fucht | 


dolr | 


dofria | 


wünſcht 


Erfahrenes Mädchen für allgemeine | 
3 in Familie, | 


Stau als Köchin ımd für | 


jria | 


al 8] 


Vorzufpreden bei Dir. | 


fria | 


fria | 


rbeit, 


allgemeine | 


Mädchen | 
Mäddben für allgemeine | 
Tel. Douglas 8085. | 
Deutiches Mädden für allgemeine | 
tatbolifhes | 


— | Ape., 
5056 | 


(Anzeigen ımter dieier Rubrif 1 Cent bad Wort.) 


Hausarbeit. 


Verlangt: Madchen allgemeine Sarbet 
Anzufcagen: 1421N —A Kar en) 


" Berlan t: Deutihes Mäd Sarbeit, 
5633 Salumet ive., 2. Slat, u: 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Anftändbiges Mädchen findet autes Heim und | 


Stelle. Emplobment Agency, 1643 N, Hallted 
tr., nahe Nortb Ave. fria 

Verlangt: Aırtomatic crew, Voliſhers, Buf⸗ 
fers, Automobil-Mafhiniiten, Sarmarbeiter, Jas 
nitors, Central Emplopment, 184 Wafbington. 


Viele gute Steliungen offen 
für Männer und Frauen in Dffices, 
Sabrifen, Hotels, Neitaurants, Privatbäuiern etc, 

NAddance Emplopment Exrbange, 
Biveiter Hloor, 179 W. BWaidington 


Str, 
fon— 


Fuhrs deutſchungariſchea Buͤro verlangt Mäd: 

| &en für Hausarbeit, Ködtnnen; beiter Lohn. 542 
Korth Upde., abe Larrabec, Zel.: Lincoln 2160, 
1941,1mi& 


Deutid-ungariihes Bermittlungs » Büro ver⸗ 
langt: Mädden für Hausarbeit, für Hotel und 
Reitaurant, 452 North Ave, Iel: Siverjey = 

Say 


Verlangt: Wir baben mebrere Privatpläpe für 
eine Anzahl erfabrene Mädchen, guier Lohn, 
in Ebicago und Borftäbten; Ködinnen, allge 
meine und zweite WIrbeit etc. Germania Ber 
mittlungs-Bureau, 755 Beft North Ave, de 
Halited Str. Tap*z 


EEE, 


Stellungen juhen: Frauen und Mädchen. 
@ Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent bas ort.) 


Gefuct: Deutihe Frau fucht Waſch und Rein⸗ 
machplatze, rimmt auch halbe Tage an, hat gaute 
Empieblungen, $1.70 den Tag. Mdr.: X 373 
Abendpoit. 

Geſucht: Deutihe Frau fucht 
madbpläge, 1700 Weit 51, 


Gefucht: Deutfhe junge Frau, fleikige Arbei- 
terin, jucht Stelle für Hausarbeit. Pitte felbit | 
borzufpreden. Tel. Droder 2288, Gare of Bil | 
lor, 4425 Fiftb ve. | 


Gefuht: Deutihe Frau fuht Saußarbeit bei | 
ziwei älteren Leuten oder alleinftchbendem Mann. | 
Vorz uſprechen 4451 So. State Str., Store. 
Gefuct Erfabrene, Balhirau fncht 
pläge, Logan Eauare ee Ernit 2 
IN. Wonticello Ave, 


| 2 


t Wafh- und Rein- | 
Straße. 


Raid 
>43 
Gefuct: 
arbeit 
jon Ave, 
8 judt: 
Haus, M 


unge Frau 


) fudt Celle für Haus 
zu Daule oder 


bort ichlaien. 1510 Subd- | 


dDeutibe Frau ſucht Bäſche 
bmalbad, 1503 Yarrabce 
— Junge deutſche Frau oe 
Mädchen fuht Eielle ald Hau 

aufragen 2500 N. Kedzie Bidd., 


J 
ins | 
zit. 

— 


Sjähri at 
erin Mad 
Wafemen! 
frf afon | 


Gefuht: Deutihes Mädchen, aute KRödin, 
Hausarbeit tücdhtia, fucht 
Tel. Graceland 2384, 


in 
dauernde Etelle, Kohn 
$7, 


Gute deutſche Köchin ſucht 
Tleinem Vrivathauſe, hat gute Empfehlungen. 
Mrd, B. Thomas, 2020 Union Abe. frfa 
_ Gefuct: ©: Ibftändige 
feine Sonntragarbeit, 
lub. Telspoen: 


Geſucht: Stelle in | 


Köchin Tucht Stelle: | 
Bufinch-Yund oder Lund» | 
Lincoln 4644. friafo 
Geſucht: Deutfche Kranfenmwärterin 
PBläbe, erfahren bei Wödnerinnen, 
außerbalb der Stadt. 
Windior Avenue, Ebicago, 


Gefudt: Junge beutf: 
nerinnen aufzumwarten, 
Wolfram Gtraße, 

Gefucht Deutiche 
Reinmachplätze. 
5305 Lincoln. 


fucht | 
acht aud | 
Man adreffire, 5433 
frſamo 


e Frau wünscht Möb- 
rs, Muehiberg, 1303 
dofr 


und 
Telephon: 
dofr 
Geſucht: Eine junge Frau ſucht Stelle in | 
PBribatbaus für Hansarbeit, aute Ködin, it | 
Nachts nah Haufe geben. 1705 Ordard Etı 
Tel. Lincoln 8441, 


Frau ſucht Waſch⸗ 
Gute Referenzen. 


em 

8 
tı 
zwi 


RK 
doir 





Stellungen fuhen: Chelente, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das 2 


Gefucht: Jung berbeiratete junge Leute mwün- 
ihen eine Stelle al& Nanitor oder irgendwo 
unterzulommen. Sprechen engliſch, deutſch, un— 
oariih und böbmiih,. Junas, 2615 Weſt 20 
Straße, boit 


Wort.) 


Heiratögeinde. 
(Unzcigen_ unter diefer Rubril > Cents das Wort, 
aber leine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Deutſches Fräulein, 80 Sabre 
alt, au3 guter Familie, wünfht Belanntichaft 
mit befierem Setrn, der mir ein gutes Heim 
bieten fanı, ameds Heirat. Adrefſſire Bu | 
u 


Abendpoft. 


w 


Urterricht. 
(anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wott) 


$10— Berdet unabhängig, —4615 
Ein Kurſus in unſerer Automobil-Schule für 
Mechaniler und Chauffeure wird Euch befähigen 
für eines der beſtzablenden Geſchäfte im Lande. 
Unſere Lehrlinge belommen eine gründliche Aus 
bildung im eigenen Repaäir⸗ u. Maſchinen-Shop, 
welcher der modernſte in Chicago iſt, und Unter 
richt im Fahren wird erteilt mit einer 1015 
Car, die mit elektriſchen Lichtern und Slarter 
eingerichtet ift, Die Kurfe find unbeſchräntt und 
| eine Yizens wird gazantirt. Bejudi erit andere 
| Schulen, dann fommt au uns und überzeugt 

Euch, daß dieſe die beite bon allen it. 

‚md Mbendllafien Auf Ubzablung, 

wünſcht. 
Auto 
13 


wenn ge 
mobile Ralace Garage 
11 und 1543 Nadfon PBlvd, 

Telepbon: Monroe 4154, 


SagimX 


Merdbet Chauffeur! 


\ Sest ift die 
Zeit gut Erlernung 


dieſer ſehr guten Profeſſion, 
die Nachfrage nah „Drivers“ war nie größer. 
Wir Tönnen Eud jfolort nad 
| Steilung deriafien. ir wenden das „Sim-» 
plified Spitem“ an beim Unterrichten. Un» 
jer Maidhinen-Shop iit bollitändia eingerichtet 
mit Ioitipieliaer Mafchinerie und 
Engincers bon anerlanntem Ruf werden Euch 
Rat erteilen, $LO und $15 Stlaffen. Lizens pofi- 
| tid garanlirt, Tag- und WAbend-sturie, 
Ssederal Ajf'n of Auto En gineers, 
1214—15 Sadion Blvd., nahe Racine Abe, 
— Til, 1mt& 


North Shore Automobilfdule 
richtet neue KMlaflen ein in Tag: und Abend» 
furien, Spezielle Abendfurie für Diejenigen, die 
während des TIanes beicäftigt find, an Montag, | 
Mittwoch und Freitag Abenden. Zaglurje, $35; 
Abendfurie, $25. Auf Abzablung. 

Grasland 760. 3551—53 Sheffield Ave. 
24jan*4 


einzige beutiche Automobilihule in der 
Stadt. Viele Nachfragen für deutiche Ehauffeure 
| amd Reparirleute, Leichte BZabl ungen, Zag- md 
| Abendflafie, Ebicago School of Wiotoring, 2019 
—2021 ©, Laflin Str, 22/p*% 


Zel.: 


— 
> 
ze 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent3 das Wort) | 


Kred Plotke, denticher Rechtsanwalt. | 
Alle Nechtsiahen prompt beiorgt. Pratti- | 
sirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Tib*X 


Deutſcher Advokat. 
fice L. G. Lañlo. 
1544 Larrabee Str. 


Rat frei. In Df— 
Oeffentlicher Rodar, 


Zimmer 4. 
lag,imi&£ 


"Albert a. Kraft, Redhtsanmwalt. 
| Broseffe in allen Gerihtsböfen geführt. Alle 
\Nedtisgefchälte beitens beforat. Erbidaften ein- 
gezogen. Aniprüde überall durbaelept. Lohne 
ſchnell follsftirt. Ubftralte exanıinirt, Beite Em» 
pfeblungen. 520 Harris Truft Bldg Tap* 


| Rechtsanwalt Paul A. F. Warnbols, | 
Dtis Buildina, Zimmer Nr. 1528 

10 South LaSalle Strae, 
Telephone: Franklin 795. | 

117*% 
Mieter beraudgeicki; 
. Landlords’ Aid Mif’n., 
7. Slur, Abends oder Sornm- 
Kortd Ave, Ede Larrabee. 
Say: 


— ⸗ — —ñ — — 


Hausbe hefiter! Schlechte 
alle Unfoiten nur $8.00, 
|25 N. Deazborn Str, 


tag Morgens, 555 


| Nähmaſchinen, Bicycles x. f. w. 
| (Ainzetgen unter diefer Nubrif 2 Gent das Wort) nn | 


Näbmat;s ten, 50c wöcentlih; ge: 
3.00 au ar garantirt Reparaturen | 
Dfien and Abends Weit North | 
nabe Sedgn X Sir. 24jlimtk | 


— — — — — — — 


Billard und PVocket Tiſche. 
(Anzeigen unter bieier Rubril 2 Gents das Wort) | 


Singer 
| Braudte $ 
billigit. 


337% 


| Bu verfaufen: Billard: Ziihe, vollftändig neu, 
Garom oder Podet, mit vollitändigem Zubehör, 

115; gebraudte zifhe zu berabgefegten Brei» 
en; leibte Zahlungen. Bir vermielen Tiſche 
mit dem Wriöfleguum. die Wiiete dom Kaufpreis 
obzuzieben. Bigarrenladen » Einribiungen eine 


Spesialität. e Brunsivid - Valle» Eollender 
Ka. Samba He kuutı 


— — 


n | poit“ 


| Etilette 


führt. 


za: | 


Qualif natrung E e 


Subebör, | 


—— 


eine 


| 


IBDiden 


Möbel, Sansgeräte u. fe m. w. 
anzeiaen uniet Dieter Rubrif 2 Genis das Wort.) 


verlaufen: Neue Möbel, en und 
alten. fpettbillig. 1625 Larrabee Etr, 

Su verlaufen: 5 *7* Möbel, billig. 448 

Menomonee Etr., 1. Floor, frfa 


Zu verfaufen: 5Std Parlor-Set zu Eurem | 


eigenen Breis, 


5246 Magnolia Mvec., 
Berwbun ve, 


nabe 


einzeln oder im Gan- 
2417 Elbbourn Bibde., 


Bu verlaufen: 
en, Mes. 
önt. 


Möhel, 
Zugonia, 


Ü 


Verlaufe Jewel Gas Range, verfelt, Heihmaf- 
fer- Einritung fofort $7.00, 4823 23, Blace, 
nabe Gicero be, 


Rianos, mufifaliiche Anitrumente, 
(Uinzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort) 


Bu verlaufen: Billig, Edifon Spresinafgine 
en Unterricht der englifhen Sprade bon deut» 
hen Relords, und Bücer, 123 Germania Place, 
Lulacs. 

Ein $40 Columbia $15; $25 Pbhonograph mit 
Relords für $11. 337% W, North Übe., nabe 
Sedgwid Eir, — — a Imt 


" Deutfbe Records für alle Maidinen. © Records für alle Maidinen, — 
25 Weit Lale Eir, nabe State, 


Pierde, Wagen, Hunde, Bögel u. 1. . 
(Uinzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Wort) 


Verlaufe gelundes, flinfes Delivery: oder Er. 
prebpierd, $40. 1952 Part ve, nabe NRobey. 


Bu berlaujen: Pferd, Tleiner Zopwagen und 
Geidirr, aud einzeln, madt Offerte. 2722 Di« 
beriey Üve, fria 


s$80 für 1100 Bid, ſchweres Pferd, Geſchirt 
und Zopmwagen, 409 Ebicago Üde, 

Bu verfaufen: Hafen, 25c das Paar, 2847 

Elybourn dene, fria 

$35 Taujen fhneles Ablieferungs-PBierd, aud 
ein autes 1300 Pid, ſchweres Bierd, Breis 870. 
Nahaufragen 724 N, Beltern Ave. au 


— —— = 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Kauft Eure Laden-Einritung bei 
sacob Xederer, 
644 Weit Madiion Straße, 
Einribtung für jedes Gelhält, 
Gegenitände; niedrigite Breile und beite Qua 
litat garantiri. Unſere eigene Fabrilation. 
Soda se untains in allen modernen Erenpla» 
ren; auf geftellt aur Belichtigung. 

6446545 Welt Madilon Etr., PBerlaufsräume, 
Berfaufen Paar oder monatliche Zahlungen, 
Zelepbon: Monroe 2496 

i4in,fridimi* 


Bargains für Drudereien! 

Zu verfanfen: Gine Anzahl Regale, 
Käiten und Ginichiebebretter, billin. Nä> 
\beres beim Geihäftsführer der „Abend- 
223—225 8. Vaihinaton Straße, 


⸗ rn 


Berlauie bil m Shubmaderrevaratur Einrich⸗ 
tung, mit oder ohne Shop. 1007 Uddiſon Str. 


frſon 


Zu berfaufen: zwei Nr. 4 Middleby Oefen, 
$75 das Stüd:; cvenalis Baderel Fixtutes. — 
3205 Dabden Abe, 2). #loor, 


gu verlaufen: Ein guter Office Des, billig. 
Biſſell Str. bofr 

gu verlaufen: Bäder Schaulaften, billig. 21: 58 
Belmont Avenue, boir 


EEE 


1835 


Kaufs- und Berfaufsangebute, 
(Anzeigen u unter diefer Nubril 2 Et6, das Dort.) 


Verkaufe o oder bertaufe für Bauftelle: Merry 
So-around und 6 Echauleln in Pilnit Parl,— 
nn Gefhäft. 2069 N, Ridgeivab Abe 

dofrfa 


Bargain in Gleftriichen u. 

Aus DMejline nemadıt, für 4 Lichter, 
mit aroßem Borzellan- Schirm. WBaifend 
für Office, Läden oder Lagerräume, 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit”, 223—225 ©. Waihington 
Straße. * 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer ubrit 2 Cents das Wort.) 


8275 oder befte Dfierte Taufen Buld Trud, in 
gutem Buitand, Ohne Verded. 4141 B. Late 
Sir, Paint Store, 3agiiwE 


Farben, Aırniö und Lad. 
(Inzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Farben, 


ib Hefte 
11 elle 


$1 die Gallone. 
Dualität. Negulärer Preis $1.: 
wir dus maden: Stains, 
en weniger als Stofitenpreis, Tau 
Mannen „Jarben, an denen nur die 
oder die Hanne leiht beihädigt find, 
werden uns don den Zabrilanten zugeihidt. Der 
Nuf diefer Farben iit befannt, Kommt und fcht 
dieſe Waaren. Boftdeitellungen prompt ausge 
Gentral Baint Wareboufe, 
1534 Co. Weitern Ave, Chicago. Zelephon: 
Canal 189, 19mai*z 


82.75. wie 
und 


„arı 
Iendce bon 


Patentanwälte, 


(Anzeigen unter biefer Aubril 2 Eents das Wort) | 


Start & Sons, 
und ausländiibe Batente, 


M. F 
Ymerilanitde 
Deulſch 


acpro — 


Diien 


chen Konfultation frei, 
ivonadbnod Blod, 

Zienliag und „reilag \ibend, 

25j1,frionbi* 


Finanzielle. 


u Sasetgen u unter dieler Aubrif 2 Cents das ! 


wort) 


Bu verfaufen: 
—— Auf bebaute3 Chicago Grundeigentum — 
$4000,00. ..... Grundeigentum. .....$58500.00 
2500.00. 00.0. 6200.00 
2000.00. 200s% 5000.00 
1500.00, 20ss0 3500.00 
1200.00. .. 2700.00 
1000.00, 0... 2500,00 
600.00. 20... 2200.00 


—_ — 6% 


- „....». 
” „..... 
. »..... 
... - -»....». 
. son... 
— cine Rapiere 
Nidbard U. Koh, 25 N, Dearbern Etr,, 7 
Abends: Korıh Uve., Ede Xarrabee 


555 


Greenebaum Sons Bant 
EGompanv, Stapital $1,850,000.00, verleiht 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauen, Nie» 
drigiter Zinsfuh. Sichere erite Hypothelen 
Bonds, in beliebigen Eummen, auf 
Ebicagoer Grundeigentum zu verlaufen. Geit 
60 Nabren die beitbelannteite Banf für auslan- 
diſche Geld⸗, Bechſel- und Chedgeſchafte. Bom 
“ 
und Madiien 
wunderbaren, 
anzuleben, 


Straße, Berfüumen Cie nicht, 


Diele 
modernen Räume, u 


Vaults 
verfaufen: Erſte 
eibt um Lille, Nebf, 


3u 


Schr 


6% 
21 N, La Salle Zir, 

Sagimtx 
geſucht auf Grur deigentum, 
Bridgebaude. 
2360 


82000 aut leiber 
Nordieite, 3 Flat 
George B. 


r 


> 


Torpe, Lincoln Ave, 


bofria 
s 100 au 
a Bros. 


zeiı icht als erite 9 gone! zu 
ieı,: Lincoln 432t doirta 


leihen 
Zinien. 
brauche $S2850, gebe erite Hpporbet auf 
dreiltötiae PBrid-Refidenz und bezahle &% 
jinfen, jedob feine Kommiifion. Das Eigentum 
it über $6000 wert, Adr,: 8 769 Ubendpoft. 
Sagimt 
Wünfhe zu leihen bon einer Privatperion, 
$1000 auf fünf Jabre, Bezable 6 Eros. 
und gebe eine erite Hbhbotbef auf ein aiweiltödt- 
Frame⸗Flatgebäude. Breite Lot; Nspbalt 
traße. Adr.: D 450 Abendpoit. SaglinE 


Ich 


Für zuverläfſſigſte Bedienung in Hyhypothelen 
Angelegenheiten wendet Euch an 
& Schepler, 2001 Lawrence Ave 

210”% 


Zagt und, was Ihr bauen wollt, wir fagen 
Euch mas c8 foitet, ohne Auslagen für Cu 
"ir beiorgen Euch eine YUnleibe und Pläne und 
bauen bollitändig. Monatlibe Zablungen obne 
stommilfion, 1TjAbrige Erfahrung. Alliion Con» 
tracting Co. Zimmer 704, 109 R. Dearborn. 

Tiul*X 


emadt au 
osent ber 


Sweite Hbpotbel:-Anleiben prompt 
ben niedrigften Raten, Binien 3% 
Jahr. Monatlide 
Real Eitate 
born St 


Dear: 
23jn*X 


Mortgage Compandh, 109 N. 


tum, — Sranf Bei, 3934 Nobch Sir. 


21im*E 


N, 


Brivataelder auf zweite Swothet zu 
verleihen, auf verbeiiertes Grundeignen- 
tum; leichte Zahlungen, 
F. Blotte, 
mer 1444, 


127 N. Dearborn Str., Zim- 
1101*& 
Häufer oder 
Baudarlehen eine Spezialität. So» 
oe: EATTIR AIB 
. Monroe Straps 

zw’: 


Darleben auf Grundeigentum, 
Baustellen. 
fortige Bedienung. 
Phone: Randolph 300 


auch einzelne 


Farben und 
1. 25 bis 
Enamels | 


erfte Hhpothefen — | 


& Irun! 


umd | 
bebauies | 


I 
ai an in unferem neuen Heim, Ede lac Zalle 


Farm-Snpotbeten. | 


Zinfen | 


Sablungen, wenn gewünſcht. 


$500 bis $2000 zu verleihen auf Haus seigen- | 


mäßige Raten. | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 E18, das Wort.) 


Bu vermieten: 2 Bimmer Wohnung, mit Gas, 
2118 Larrabee Eir. 

Zu dermieten: Geräumiges, helles, ncıi defo- 
rirted &Bimmer-Plat, 2. loor, Surnace, $25, 
| 2057 <hetfield Ade. ftfon 
Neu delorirted8 &Bimmerflat und 
1056 Eheffield Avenue, 

frſon 


1315 
fıfa 


nabe Kia 


$10. 


“gu derinieten: Drei 4 Zimmer Ylat3 und 
Bad, nabe Sohbahnitation und Straßenbahn. 
3357 NR. Maribfield Are., nahe Roscoe Str. 


Zu bermieten: Zimmer-Wohnung mit Gas. 
2118 Larrabee Etr. 


— — — — 
Su vermieten: Zwei 3immer Slats in 422 
Hein Place, $9 und $10 wmonatlich. Yuzufragen 
1281 Eipbourn Avenue. bagtwæ 
u vermieten: 61 19 Eenter Str., nabe Lincoln 
Bart, 4—5 und 6 Zimmer Slats, ee 

a 


Yu vermieten: 
Bad, 2, Floor, $20. 


Su bermieten: 
Elpbourn Ave. 

Su vermieten: 2349 ®. Obio tr. 
jtern Ave., 4 Zimmer, Gas, Toilet, 


5Bimmer-Flat, 311. 


frſa 


Zu vermieten: 6 Zimmer Ylat, aweiter Floor. 
$22.00, 1009 N. Rodey Str. do—fon 


nisse 
Su dermieten: Guter Plas für Shubmader, 
feine Stonfurrenz, billige Miete. 815 N, State 


Str. Xel, Superior 5799, mibdofr 


Iu vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf 
des „Abenbpoft” » Gebäudes, 223—225 
B. Waibinnten Str.; aroß, hell und Inf- 
tin; Dampfheisung. Näheres beim Ge- 
fhäftsführer der „Abendyoit“, 223—225 
W. Waibington Straße. 17in*z 


4 oder 5 Zimmer, 736 


1 Blod füdlin von’ Sod- 
SagiiwX& | 


gu dermizten: —A 
Sud Laramie Ube., 
babnſtation. 


Bu bermieien: Rradtvolle neue 
Riinmer, Bad, eleftriiihes Lid, 


|beil, Gute Berbindung. 3464 3 


Wohnung, 4 

, Sarıbolgböden, 
Elarf Strafe, 
vs 


— — — — — — — — — ——— 


| Zimmer und Board. 
| (Anzeigen unter dieler Aubrif 2 Cents das Wort) 


Zu vermieten: 
für Sausbhaltung, 
<irabe. 


Zwei faubere, 


möblirte Zimmer 
Porch, 


$2.50. 1746 Sedgwid 


T Deutie h-ungarifhe Familie wüniht Boarders 
\oder Roomerd. Gute Heim. 1741 Cedgmwid 
Strabe 


‚ut vermieten; Bwei leere Zimmer an Damen, 
1652 Ordard Str., binten. frfa 
Bermiete bübfhes Frontzimmer an 2 Freunde, 
$4; auch Fleines Zimmer; Steam, Bad, Telephon, 
58 M, Elm Str, nabe Elarl und Divifion, eine 
Treppe, linls. 
Zu vermieten: Zimmer, alle Bequemlicleiten, 
an „ann oder Frau. Pribat, nahe Chicago Abe. 
819 Monticello Abe. fria 


N. 


$1.75 
on Etr. 


Zhönes Sreontzimmer zu bermieten 
wöchentlich. Frau Kumae, 570 VB. Ma 


ha 


dif 


gu vermieten: Möblirtes e3 Stontzimmer, Bad, 
1815 Cedgwid Er. 


Zu dermieten: Freundlides Frontzimmer mit 
allen Beauemlihleiten und nabe Park, an bei: 
feren Seren, billig, 2026 Howe Sitr., Apt. * 

frfa 


Bu bermieten: Möblirtes, belles Bimmer an 
1 oder 2 Herren, Bub und Telepbon, $3 tmös 
nn Joe Wbitebourgh, 1542 Orchard Str., 
nabe North Abenue. frfafon 


Bu bermieten: Zwei 
Simmer, $1.25, $1.50. 


einfache, belle, 
3211 N. 


reine 
Halfted Str. 


Su vermieten: Ein ſchönes Eslafaimmer bei 
deuticher Frau, 1828 E, Morgan Sir, 
binten. 


Bu bermieten: Großes, fhöned immer ar | 
awei nette Arbeiter, in guter deuticher Familie. 
1000 ®ells Str., Ede Dat Str., 2, Floor. bir 

Zu vermieten: Schönes Srontzimmer, Dampfs 
bel; ung, Zelepbon, $2, vberer Sloor, 1454 
Bells Etrahe. 


momifr 
Bu bermieien: Schönes Frontzimmer, 
Dampfbeisung, $2.00, nabe Lincoln Kart. 
Singelmann, 1705 R Parf pe, mifrja 


Bad, 


. 


Bu vermieten: Miöblirtes Front: umd Bettzims- 
mer an ein oder zwei PBerfonen, mit oder ohne 
Koft, 1738 N, Park Ave, nahe Lincoln Bart. 

mift 


Zu bermieten: Neu delorirte Zimmer für 
unge Leute oder leihte Hausbaltung, nabe 
incoln Barf, alle Earverbindungen Bad, Te 
levbon, 2029 Mobawl Er, Z Diderieh 
3337. BagiwEt 


Zu bermieten:_ Möblirtes Zimmer an ein ober 
zwei Herren, SHorbath, 1329 Elybourn be. 
dofrfa 


Zu bermieten: 
Simmer mit 
obne stinder, 
2642 N. 


Anitändiger 
Belöftiaung in 
privat, moderne Bequemlichleiten. 
Halfted Eir, dofrjon 
Zu permicten: M: oderited, möblirtes Zimmer, 
nabe Boulevard, aute Transportation, 3193 
Edaewood Abe. Phone Albandy 3062. bofrion 


Arbeiter findet 


Schönes fevartaes Schlaf zim⸗ 
506 North Ave., Flat 3, midofr 


Bu vermieten: 
mer, billig. 


neumöblirte belle, 
wöhentlid. 
mibofe | 


Deutihe Frau bermietet 
reine, luftige Zimmer, $1.25 
Divifion Str,, nabe Zarrabee. 
Vermiete zwei 
Bad, eleltr. 
Board; gute 
Abe.n, nahe 


ſchöne, belle, 

Licht, Telephon, mit 
Garverbindung. 2168 
Lincoln und Diontrofe 


oder 
Abe. 


Einzelne Zimmer $1.50, 
Germania Hotel, 602 


doppelte 
N, Elarl ir, 


$2, 83. 


3u mieten aeiucht. 
(Anzeigen unter dieler Rubril 2 E18. das 


Anitändiger Arbeiter fucht Zimmer und Belö 
ſtiaung bei deutſcher-ungariſcher Familie. Nilo 
| lits, Zelepbon 3186 Diverſey. 

| 


W 


De 


ort.) 


Berfönliches. 


(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Cents das Wort) 


Von umd nach dem 
| Sc Iden verantwortlich, 
felbit made, 5236 zo, 
werner. 


2. Auauft bin ih für feine 
auber folden, die ich 


Baulina Str, Matt. 


Pianos neftimmt, $1. 
\boldt 4590, 


Telephone Hum- 


Bettfedern gereinigt mit den beiten M aichinen, | 
nur gute und reelle Arbeit. 
deden auf Veltellung aemacht. 
Ave. XZelevbon Graceland 110. 


1455 Velmont 
Phil. Walger. 

sipfriondi* 

Deutiher fauberer Painter und Galciminer 
| übernimmt Innen: und Außenarbeit billig: au 
Ztundenlobn. Zelepbon Lincoln 1441. momiir 
PBealaubiaungen, Bollmasten, 
ſ. w. prompt und auvderläffig 
Delfentliber Notar, 225 
Abends und Somttags 1955 


Notarielle 
ftamente ır, 
Zartorius, 
Str, 


Te 
bei 
Ysalbington 
Mobamf Str. 
Solmifriomo 


Drudi 


adben jeder Art jür dentiche Gelichäfts 
leute, Bereine, Schulen und stirden erden 
fhnelf und billig unter Garantie geichmädvoll 
ausgeführt. A. 9. Centner ımd Sohn, 3115 N. 
Aibland Ude, % Vlod füdlid bon Belmont 
Iumd Lincoln Ube, Bbone Ysellington 7823. 

Agenten verlangt, guter Berdienit 

dagmifrfonimt 


Bainting. Bapering, 


ver Zimmer. Arbeit garantir 
eit 5240. 


Rlaitering 
$2 f. Hoff, 
doir 
Pianos reparirt, Expertarbeit; mäbige Preife; 
vBianoftimmen 51.20. Gliot, 2908 Lincoln Abe. 
Tei. Bellington 432. Sag,bidoilmt 
Sie ein 90 ch; — oder Gebustötagsae 
gebrauden in Gut Glab, Eilverware, 
Leather⸗Robelty umd anderen vielen Neubeiten, 
beiuhen Sie den neuen Store 2118 Lincoln Av., 
nabe Garfield Ude, Sie erivaren da 25>—50% 
Zamstag, 5 Uhr Nahm., Epezialverlauf: 3 
Zet iilberplattirt, 85c ver Garnitur, Bonbon 
Difb, Ghe: Leder Billow Cover, $1.50. Jeder 
stunde erbält frei 10 Etampd, gut für Nidel- 
theater, bei Einläufen voh 50c aufwärts. 
didofr 


Uebernehme Carpenter», Plafter- und Zement» 
arbeit. Heb, 1744 Mobawf Ste, Telepbun Dis 
verfey 3116, S1jlim& 

Painting, Papering, Blaltering, billig. Ealco» 
mining $2 das Zimmer, Arbeit garantirt. 
Schnipp, 1849 Mobamf Etr, Tel, 


sh 


Wenn 
gen 


er 


| 31jlimk 


Blafter- und Zementarbeit billig ausgeführt: 
I narantirt,. Shiemann, 2647 N.Halfted Str, Tel.: 
Xincolu 1608. 





|< 


I 
I 


Stird | 


| rungen 


| 


| 25 Jahre im Gefhäft auf demfelben Plate. | 


Bir find Baumeiiter von Häufern, Läden, Flats 
uf.w, lieieern Geld, Bläne und Boranicdhläge 
frei und bauen fomplet. Steine (xriras, 
Badbdbod, Bond & Co, 25N. 


29d3*X| 


Eıhreiben Cie heute nah meinem Berzeihrik 
bon Erfindungen, die jeher in Nachfrage jind. 
9.3. Sanders, 116 WB. Ban Buren Eir, arcayg 


2. Stod, | 


| ratur-Einrihtung; 
11507 


Arbeiterfamilie | 


| Ertbindungen an, 


643 | 


| alle Kranfheiten. 
Inftige Zimmer, | 
obne | 
Zunndhfide | 


lagiivk | 


ee 


Geſchãftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Kauft ein Roominghaus; es bringt ein fidheres 
Einkommen; ebrlihe Behandlung garantitt. 
28 Zimmer r, jebr fauber, Einnahme $300 mo- 
natlih; halbe Anzahl. genügt, bei Lincoln Bart, 
16 Zimmer, Profit $60 monatlih u. freie Woh-» 
nung, nur $600;5 % Anzabluen, gute Zage. 
14 Zimmer, s50 Diiete; Einnahme $155, Dear: 
Do Abe. Ede; iumer alles- befegt; febt’s aıt. 
6 Zimmer Wobnung, nur $125; gut befest. 
Manche Andere, aroße u. Heine, alle reeit. 
Geht zu Lange, 704 North Dearborn —— 
agim 


Saloon: Belebte Transferede, alt- 
etablirtes Geichäft, aut für Ehepaar oder 
Bartnerd; muß jofort wenen Erbichaits- 
angelegenheiten billin verfauft werden. 
Nachzufragen: Luetcke, 105 S. Clark Str., 
Zimmer 725. 


Grocerh und Belilateifen Store, Nordfeite, 
muß verlaufen wegen fchledtem Gefundbeitszu- 
ftand, gute Firtures, großes friihes Waaren- 
lager, Aufnabmewert ungefähr $600, „berlaufe 

. Billige Miete mit_4 Zimmer Flat, gu— 
chũ Ueberzeugt Euch. 2146 Roscoe 
u Blods öftlih von Weitern Ave, 

Wegen Heirat  berlaufe Roominghaus, 
Zimmer, ftetö befett, $350, 
Sragt Morgens 9. 1555 


18 
Iert das Doppelte. 
N. Hallied Str. 


Verlaufe aloon, eigene Lizens, 
bon Brauerei, 
$2500, Wert 


unabhängig 
Wocheneinnahme $400, foiort 
85000, Sragt 1555 N. Halited Str. 


Graniteware, 

— Candh, Tabat Store, 
nah Wert aufzunehmen, — 
1555 N, Haliteb E©ir. 


Verlaufe Hardivare, 
nerb, Notions, Zi 
beite Lage, alles 
Fragt Morgens 9. 


Confectio⸗ 


Berlaufe Bäckerei mit Middlebyhofen; 
Konlurreng innerhalb 6 Blods, 
Wocheneinnahme 8200. 


Zu berfaı ıien: Eriter Klafie Meaimarlet, gute 
deutſche Nachbarſchaft, muß verlaufen, wegen 
Berlaffen der Stadt. 938 Willow Straße. 

Berfaufe "Büderei, mit Delikateffengeihäft, al- 
ter guter Pla, beite Lage, jofort billig. Sragt 
1555 Nord Haljled Straße. 


feine 
Hausgeſchäft, 
1555 N. Halſted Straße. 


2 Stühle Barbierſtube oder zum 


Nachzufragen nach 8 Uhr Abends 
Sonntag Nadmittan. 2608 Racine Ave. 


Zu berlaufen: 
Umsieben. 
oder 


Zu berfaufen: Butgehende Düderei in beiter 
Ordnung, 6 Jahre am Plab; aud ein Saloon, 
billig. seine Agenten, 2424 N, Racine —* 

frſa 

Bu vertauſen: Gutzahlender, vollſtändig ein— 
gerichteter Maſchinen⸗-Sbop, ein alt etablirtes 
Nordieite Gejwäit. Eigentümer wünicht fih in 
Rubeitand zu fepen, Elwa $2000 Baar erfor- 
derlid. Wdr.: S 503 AUbendpojit, 6agimf 


Zu derlaufen: Neſſauram 2225 W. 
@tr., $135.00, Miete $20, Alter 
dlab. 


Bu berfaufen: 
nommen, 


Madifon 
etablirter 
frja 


Saloon, billig wenn fofort ge- 
3800 Montroie Ave, bagiw& 

Zu verlaufen: Ein guter Fleifher-Laden mit 
WRuritfabrif, Die ganze Einrichtung. Adr.: ©. 
507 Ubendpoit, bag2m& 


Nordweſt⸗ 
in erſter Klaſſe deutſcher Nachbarſchaft, 
muß innerbalb fünf Tagen verkauft werden. 
Abr.: 534 Abendpoit. dofrſa 

Zu verfaufen: 
qauier deuticher 
$6000, Nur 
unter Adr.: 


Habe einen ber beiten Stores der 
feite, 


z 
< 


Hardware und Baint-Store, in 
Kahbaridait. indentur etwa 
egen Baar, Antwortei in engliich 
7155 Abendpoit, bagimX 
Zu berfaufen: Grocery Store, neben Marlet. 
3018 Dlontrofe Blvd, sagimf 


Bu berfaufen:  Büderei und Round Tate Route 
— 3304 ©, State Eir, midofr 


Bu berfaufen: Reitaurant und umdroom, 
nahe Car Baıns, Offen Zag und Nadt. 6849 
WUlbland Ave, 3agimw 


Choe Store mit Electric Shoe Repa- 


alter Blag; Urjacdde mitgeteilt. 
Zarrabee Eir. Sıjlim& 


Berfaufe 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Ets. d das Wort.) 


Jutelligenter Partner 
Adr.: D. 421, Abendpoſt. 


. 


geſucht mit — 


Partner. Möchte mich gerne als Partner mit 
$200 in einem Geſchäft beteiligen. Adr.: T 
335 Abendpoſt. fria 


Sude 
bis $500, Moving Picture Theater zu überneh- 
men. Erfahrung nicht notwendig. Adr.: 3. 797, 
Ubendpoit, frja 


Partner, ftrebfamer Mann mit $300 


Amerilanifher Herr mittleren AlterS wünicht 
Dame oder Heren, welhe $10,000 anlegen mol- 
len, ald Zeilbaber in Garage. Bitte in Enge 
li zu antworten. Adr.: X. 355, | 

tion 


Aerztliches. 


| (Anzeigen unter diejer Rubrit 3 Cent3 da3 Wort) 


D 


r, seiß, erfahrener, vertraulicher Arzt, 
behandelt alle Frauenfranfheiten, leitet Heb- 
ammenihule, Staatderamen=Fardereitung; nimmt 
1176 Milmaufee Ade,, vier 
Züren jüdl, von Divifion. Tel.: Monroe 94. 
23il* z 
Krtanle, melde die Wahrheit über ihren 
uftand milfen wollen, erhalten genaue ärjt- 
liche Unterſuchung a 2 und Urin-Analyie 
fri ei. 958 Eenter ©t . Hloor, 14ji,1mi£ 


"Br: F vont, beutiher Arzt, früher Aifiitent 
Wiener Amiverjität, behandelt gewijienhaft 
1164 Milwaufee Ave,, nahe 

Dipifion Str. Borm, 10—12, Abends 5—9. 
lap*Z 


der 


Geld auf Möbel u. j. w. 


(Anzeigen unter diejfer Rubril 2 Eent3 da3 Wort) 
2sjl2108 | — — — — 


Alles Geld,das Ihr haben wollt 
auf Eure Möbel, Pianos, erde und Wagen etc, 


ı Sor habt ven ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Abzahlen. 


Gagziok | | 


Eiderdaun-Stepp: | 


Galfomining, | merbaus 


thone | 
* 2 2040 


gincolin 238. | Balem. Miete $35.00; 


3ijlew& | Fundament, 


Dearborn Str, | ——— 


Bir bezablen Eure Shulden. 
Sor fünnt das Geld fojort haben und nah Be 
lieben zurückzahlen in wöchentlichen oder monat» 
lihen NRaten, Spredt bor, fchreibt oder telephos 
nirt Nandolph 3075. Fragt nad Mr. Cpiber. 

Standard Gredit Company, 
Zimmer 702, Hartford Blög. 8C©. u 

Q d4 J 


Ronnt Sbr ®eld gebrauden? ? 
810 bis $100 in einigen Stunden. Kommt 
nad) der Weitfeite, wenn Ihr leiden woilt 
auf Eure Möbel oder Piano, eS ift bedeutend 
billiger — Koiten jind nur halb fo groß, al3 
die DowiwQomm Companies berechnen, 
monatline Adbzablungen. Ebriibe Behbanpd- 
lung. Seine ebrbare Perion wird abgemiejen, 
ohne Geld erbalten zu haben, 
EbicaasaXoan &o, Nuguit Kilzer, 
Zimmer 207, Mid-Eity Bani Bidg., 2. 
Madilon und Hailted Strabe, 


Mar. 
Floor, 


insa 

Niedrige Naten für Möbel: und 

leben, $25 für 75c monatl. $50 fir $1. 

in ein paar Stunden. Sir acben alle 3 

die Andere offeriren. Zelepbon: Central— 
Murtal Security Ce. 


(E. Sred Keller, 
1453 N, Dearborn Str., Ede Nandolph, 


Piano Dar- 
>0 monat 
5405 
) 


4. 
* 


hg 
Zim. 


ifb* 


Grundeigentum und Häuſer. 
EUnzeigen unter dieſer Kubrif 


2 Cents das Worti) 
Nordieite 
8600 Taufsir neues ntoderne3 2-Slat 
5 und 6 Zimmer, vlsitriihes Licht, 
Gas Nangcs, alles vollliändig, 
Seht Franf Bed, Lawrence und 


Brickhaus 

Eis Ichrante. 
Preis $5950, 
42. Avenue. 
ſafr 


Kleine Anzahlung, 
neues 
ertſtätte 
Be — de. 


$15 monatlih laufen 6-Zim 
Badezimmer, Gas, Glectric. 
dinten. Gute Gejhäftslage. 

5ag,** 


Große 


Zu verlaufen: Ein 
Konkret-Fundament, 
Preis 34800, an 
St. Alphonſus— 

Lincoln 


Bargain, 
eleltr. Licht, 
afdale Ave., 
Kirche. 
de, 


3. Flat Frame, 

Miete 8588, 
gegenüber der | 
— Lıca5 & Steinbach, 
dimidoir 


D 


3807 
Baraain! 2 lat, 
Srebing Barl Vlvd., 
$25 monatlich. 
silliam zZzelosth, 


6 und 6 
modern, 


nördl, bon 
$500 baar, | 


I 


iev 1641. | 
31il1108 | 


Simmer, 
$3500; 
3801 No. Leitern Ad. 
‚1jl [iX 

Saft neue Cottage, 
Abe.; 


nabe Lincoln und Belmont 

moderne Blumbing; alle Straßenverbeiie- 
fertig._ Preis $2150. $450 Baar, $15 

monatlich. William Zelo3thn, 


1905 VBelmont Avenue. Xel.: Late Xi 


— Nur $2,700! 
Barmin! Haus, 2—6 Zimmer, Bad, a 
nahe Lincoln Ave, | 
2411 Lincoln Ave. 

SagtıvE | | 


— Oscar! — Joſetti, 


Ein wirklicher Bargain! 2 2 


Flat Brid aufStein- 
fünf und 6 Zimmer, Badezimmer; 

Zrim; moderne Biumbing; gegenüber 
aute Fahrgelegenbeit; $4500; $1000 baar, 
nab Belieben, Willia m Zelostn, 
Addiion Strabe, Tel.: Graceland 4579. 
31il1wæ* 


Birch 
Bart; 
Reit 


2359 


2 Flat Brid, 5 und 6 Simmer modern, 
85500. $1000 Baar, #25 monatlid, Nehme 
leere Kot auf Nord» oder Nordweitjeite al3 Zeil» 
zablung. “Sm Belostn, 

1905 DBelmont. Avenue. Xel.: Lale Biew 1641. 
slim: 


o 


Manor, nahe 


am 


Kleine | 


| Bridbaus, 


Grundeigentum und — 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Eis. das Wort 
— —— —— — — — 


Nordieite. 


2 Slatgebände, 4 und 4 Zimmer, hohes Bafe- 
ment; Ertrazimmer in Dachboden, fertig, dem 2, 
Flat 5 Zimmer aebend; bintere Stiege einge 
Ihlofien und gegen die Witterung gefhügt. Neue 
Dekoration; eriter Klafie Zuitand. 1 Blod nad 
zwei Gar: Linien, direft zur Stadt, ohne umälie 
eigen, Bequem zur Hohbahn, Preis $3250 
$400 Daar, $20 monatlich. Nehme leere Lot auf 
Nord» oder Korioeitfeite als —— 

William Zelost 
1905 Belmont Avenue, Tel.: View ne 
w 


Refidenz, 7 Zimmer; im jeder Beziehung mo 
dern; einihl, Heizung; Brid-Bafement aufStein» 
Yundament, folide und dauerhaft gebaut; Eds» 
Lot, beide Straßen find mit Asphalt aepflaftert 
und bezahlt. 1 Blod bon Logan Blvd. Gute 
Lage Br einen Arzt. Preis $3950. $500 oder 
mebr % i Jaar, Reit $25 monatlid, Nehme leeretot 
auf der Nord» oder: Roröieiteite als Teilzahlung. 
Billiam Zelosty, 
1905 Belmont Avenue, Zel.: Late View 1641. 


311l11w* 


Flat Stucco Gebäude auf Ze— 
mit großen Privat ont 
6 Znmer Zement Block 
Cottage hinten. Große Lot, genügend Licht, 4 
Blods bon N. Elart Str, Karz und 2 Blods 


nad der deutich-Tatholiihen St, Henty’3 Kirche. 


Preis $6950, 
Henrh Wederlin & Eo, 
gegenüb, Bismard Garten. 


. 
nennen. 


Modernes 2 
ment-$undament, 
Bordes und einer 


3735 N. Halited Str, 


Zu verlaufen: $3900, großes Flatgebäude, 
awei 5 und ein 4 Zimmer Flat, Bad, Gas, Brid- 
Bafement, an School Straße, nahe Lincoln Ave. 
Cars. $500 Baar, Miete 3528 das Jahr, 

Bohn Heim, 3148 N, Alhland Ave, 
fef a 

83750 — Thönes, grobes zwei 6 Zimmer Slat 
Bridgebäude, Bad, Gas, mit großem Stall; 
Straße und Aley neu gepflaitert und bezahlt, 
an Elifton Ave., nahe Fullerton Abe. 81006 
Baaranz ahlung, Reſt leichte Abzahlungen. 

Sohn Heim, 3148 N. Aſhland Äve. 
fria 
3u verlaufen: 2 Flat Bridgebäude. 
able Ave., Lot 29 bei 158, 
Gornelius, Tel. 


ude. 2546 Urs 
) bei neue3 Haus, Virs 
Wellington 6345. 


fria 

Adt-Flat Bridgedäude, Miete $86 monatlich, 
Dfendeizung, in feinem Zultand; Breis $7600; 
nur $2500 nötig. Rupa & Co, 4749 Lincoln 
Avenue. frſondi 


Zu — Zweiſtöcliges Brick- und Frame— 
haus. 1548 Orchard Str.4 Flats; Miete 8420 
— Preis 82600. 

orth Abe. 


N Srnft& 60, 45 ©. NR 
Zu verfaufen: Refidenz an Nordieite, nic: 
weit dom Xincoln Barl, 7 Zimmer mit Bade 
zimmer, Brid, polirte Sußböden, alles in be» 
item Zuftand, $4750, Lot 25 bei 125, hübfiier 
Garten, Mit etwas Anzahlung. An gute Leute. 
Adr.: 9. 257, Abendpoit. 221? 


Norbiweitieite, 


Su berfaufen: 6 Zimmer Stuffo-Häufer, $100 
Baaranzahlung, Relt 315 monatlid. 4107 Nord 
64, Avenue, friajo 


Kleine Anzahlung, Reit wie WMiete, kauft ein 
5 oder 6 Zimmer Haus; 30 Fuß Lots; Straße 
gepflaitert, $2800 aufwärts. Smei: lat Häujer 
bon $3200 aufwäris; nabe drei in 


und Su hbahn. frja 
3150 Irving Parl Blod. 


Otto Dobroib, 

"Würde 1 oder 2 Bauftellen als 
für ein 2- Flat Bridhaus, 
nehmen; elektr, Licht, 
jährlih. Preis" 84200, 
Zrumbull Abenue. 


Muß berfaufen: 
mer, Furnace, 
2137 N. Avers 


Teilzahlung 
6 u. 4 Zimmer Flats, 
Gas, Bad; Miete $4180 
Eigentümer 851 Nard 
friond 


Neues Brickhaus, zwei 6 Zim— 
nahe Mozart Part. Eigentümer 
Ave. difr 


$2900 Taufen Srame-Haus mit 
mer Flat3, Dampibeizung, 
Soeber, 4034 Urmitage Ave, 

„ Bertaufche oder bertaufe: 
6 und 6 Zimmer, Ofenbeizung, Kot 30 bei 125 
steyitone, nabe Armitage Ave. Neues 2 Flat 
Brid, Irbing Barl, 6 und 6 Zimmer, Dampvi: 
heizung, 2 Boilers. (Nehme Cottage oder_ Baus 
itellen in Tauſch für Eauity. Nüberes G. Saums 
weber, 17 N. 2a Salle Str., Phone Main : 


dofrſafo 


zwei 6 dim 
Lot 32 Fuß. K. 
Stil, 4,608 


Neues 2 Flat Vrich 


2358, 


x ö Bargain, nette 5 
Sstame-Cotiage, auf Zementfundament: große 
Kot; Eihenholz- Fußboden und =Berfleidung, 
eleftriines Licht; ein Blod von Miitwaufee Ave, 
Straßenbahnlinie. $50 Anzahlung und $20 mo: 
natlich einſchließlich Zinfen, Kreis $2400. Zu 
erfragen: &. M. Weber, 5129 Diilmaufee Ave. 


Boiria 
Bgm 
Zu berlaufen: 2jtöd, 2—4 Bimmer moderne 
Blats, Concrete Bafement, Hübnerhaus uftw., 
an Allen Ave, nahe Milmaufee Ave, Preis 
$3750 monatliche Bablungen, 
9. 3. Giejede, 2530 N. Satvyer Abe. 


2agimt 


siegen en 
3200 Anzahlung 
$20 monatlich 
unb Sinfen kaufen ein „Zuetell“ awwei lat Brid- 
gebäude, 30 Zub Lot; em lat bverinietet, das 
andere fertig zum Einzieben, 
$150 Anzahlung 
$10 monatlich 
und Binfen laufen eine 5-Zimmer Brid » Ent» 
tage; Eihenszubböden und »Berfleidung; Son» 
fret- Bajement; neu und jtrikt — 
Buetelt 
4101 Zullerton Ave, 


Bu berfaufen: Bimmer 


Zuetell 
2201 3. Koftner Ave. 
ſmai* æ 


— —— — — — — —— —— — 


Maſſives 2-Flat Brickhaus, 5 und 5 Zimmer, 


nahe Chicago Ave. und Kedzie 


ganz modern eic., 
Ave. Preis nur $ 5000. Baar oder leihte Abzah- 


lungen. Eba3. 9. Serum, 3301 Wejt Chi- 
cago Abemue. 3ultwæ 


essen 

Sabrilanlagen, 50,000 Duadratfuß imgenteum 
der Etadt, 4 Meilen bom Courbbouje; auch ae» 
teilt, Ebha3. 5. Wolf, Grand und Kedzie Ave. 
Phone: Albany 9605, s1jlim&£ 


3400 Baar, $15 monatlich Taufen eine 5+ 
Zimmer Brid-Goftage, 1622 N, Talman Mpe., 
hohes Bajement, Stall, groß genug für Muto- 
mobil und vier Pferde, Gepflafterte Strase: 2 
Blocks vom Humboldt Park; Preis $2850. 
Nehmt Humboldt Bart Hochbahn, fteiat ab an 
California Ave. Ctation, oder North Ave, Car 
bi Talman Avenue. 
Rm. 
4529 Milwaulee Abe. 


jelodtn, ; 
Zel.: Srebing 7129. 


s1jlim& 


Eütdfeite, 
Zu verfaufen: 

Neue! 4 Flat 5 Zimmer Brifhars, 
extra Wehnung im Bafement für Xani- 
tor. Eck-Lot 38X125, an 60. Str. und 
S. Rodweil Str., im ihönen Marguette 
zwei Straßenbahnen, 59. 
Straße und Wetern Me. Ginentümer 
Pink, aud Sunntagd. B. Binfert & 
Söhne, Hanptoffice 4810 W. 22, Strafe. 

10j1*E 


Zu ber! 
Frameha 
Artellan N 


2ſtöckiges 
billig. 


41 und 5 
Nachzufragen 


Zimmer 
4931 
dofrſa 


Barı rgain, 12 Zimmer 
Sitabe,  nabe 
didofria 


ſehr 
ve. 


Zu verlaufen: Großer 


32860. 
Abe. K 


W. 37. 
Wentworth 


Vorſtädte. 

alf Part Bargains! 
modernes Haus, große Lot, 
modernes Haus, 
53500.  Nemes 
Waſſerheizung, 
Eigentümer Paul 
nahe Harriſon Str. 


6 Zimmer 
zimmer 
große 


83400. 
Waſſerheizung, 
2 Flat Brick, 6 und 
große Lot, auf Ab 

Schulte, 947 Wes 


frſaſon 


xot, 
i mer 
‚a Bl ma. 
RT 


Sommer-Nejorts. 

Sommer-Rejort zu derfaufen oder bertaufcher 
für Chicago Eigentum, 250 Sub Lafe Front bei , 
260 Fi g tief; drei feine Gebäude, 253 Sintmer, 
alle einſchließlich Kücheneinrichtung,— 
richt umd Ysaller im Haufe; 50 Obits 

9 NRuderboote. ‘Preis $11,000, 

o., 4749 Lincoln Abe, friondi 


Farmländerelen. 


‚SH habe Land, was dem An— 
wenig Geld zum Wohlſtand hilft. 
iſt nur 2 Stunden bon Chicago, 

Boden und alles Tultibirt, fein Sumpf, 

oder Steine, Nur 10 Minuten von 

einer Stadt mit 3000 Einwohnern. Guter Marlt- 
abjag. Kommt Camitag, Sonntag oder jchreibt 

wegen ingelbeiten, N. Pillor, 4425 Fifth Mpe., 
Ede 44. Pace. Verlaufe auch für Ernte Ab 

zäblung um die Hälite. fefafon 


bä unte 
Rupa 


und 
& 


C 


Farm-Käufer. 
fänger mit 
Mein Land 
ichwarzer \ 
Stumpen 


Zude zu faufen: 21 
nabe Chicago, Nord oder 
angabe, Adr.: M U 752 


08 

Zu berfaufen: 160 _Ader fultivirtes Land im 
berühmten Marengo-Tal: 4 Meile zur Eifer 
babnitation und Stadt, Preis $4000,. Auf Zeit. 
Folg, 1943 Grace Str. 23jn*. 

50 Farmers nad dem nördlichen 
Wistonfin. Ausgezeihnete Gelegenheit, Lebnts 
| boden, niedriger Preis, leihte Abzablungeit. 
Woblhabende Gemeinde, nahe  Kilenbahnen, 
Märkten, „Kirchen, Schulen. Belhäftiguug im 
Winter. Spredt dor oder fihreibt: Goodman 
Lumber Company. Goodman, Wi3. 16ap*& 


bis 30 Acres Farm, 
NRordmweit; mit Preis: 
Abendpoit. 


Berlangt: 


Taufen pracht» 
neueGe⸗ 
Aſbland 

2int* 


$25 baar, Reit s10 monatlich 
volle % und 1, Ader Hübner-sarmen, 
bäude, 5c Rabrpreis; Zimmer 1620 
Blod, 155 N, Clarf Er. 
Berfciedenes. 
Verlaufe oder vertaufche 14 öned 2 und 4 Flat- 
gebäude für tleineres Haus, Xotten, Cajb und 
Vbzablung, Eigentümer, dr: T. 331, Abend» 
voſt. 


— 


Mu berfaufen: Mein 2itöd, 
Brid: Fundament, 2:6 Simmer, Flat3,Attic, offe- 
nes Blumbing, Scheunen binten. $2500, um 


inell au verlaufen, Adr.: x. 385 Ubenbpoit 


FSramebaus, auf 









ame! 773 


























BEN, N EA — 
troden unb s gegnung mit dem Prinzen Heinrid) — 


Was tun nachmittags ? nah der ſiegreichen Freiburger 
Dir gehen zu Tanite Friederile.“ | Schlacht zu den ihm umgebenden Ge- 
Da Mbolf bei einem Sturmangriff | neralen jagte: „Da jehen Sie, meine 
auögezeichnet worden iwar, hätte er ed Serren, der einzige von uns allen, 
für eine eigbeit gehalten, fich jegt zu|der in diefem Sriege feinen fehler | 
brüden. Er ging mit zu Tante Fries | gemacht hat.“ Schließlich Tann man | 
ee Eu ee berife, ja, wa& mehr war, er hielt vier) aber aud jagen, dab fid) die militä- J 
en a en N Stunden bei ihr aus. |rifen Talente Friedrihs gerade 





























a. DO er | „Und jegt?“ fragte er feine rau, | darin zeigten, daß er, in der iten IR — — 
eis ‚ * * z —* — zwe 2 Ge 
er den flaumigen Schnurrbart und | Sälfte des Siebenjährigen Strieges * 7 er 
EN \ bie acht Taffen Kaffe ver Tante —— Verzicht auf * Dffenfive ge⸗ The Stor: e O, lo Day and lo Mor row 
































J lich er IF Er —— zwungen, ſich Fr une jeine Feinde | 

* ATE au „set —* fragte erjlaunt yrau| mit einer der Zahl nad) fo viel jhmä- 
MADISON «== DEARBORN STS. Käthe. „Es ift neun Uhr: wir gehen | bern Macht behauptete..Haftet die ftra- |B 
fhlafen . . . _ _|tegifche Begabung-an beftimmten Na= 

Sie gingen fhlafen. Wolf fchlief | tionen? Das fann man faum jagen. | 

| 


Sommer : Anzüge für Männer fehr ei. Er fchlief den zweiten,IXn Europa jtellten Deutihe und 


Eine große Räumung von Sommeranzügen für Männer, die bis zu S1O |f| dritten, vierten Tag, die erfte Woche, | Franzofen von jeber die meiiten gro- 
verfauft wurden. Eingefchlofjen find blaue Serges, fancy Worftebs, Plaide ||| den ganzen Urlaub. Ben‘ Generäle, im Mittelalter und 
und Farrirte Cafjtmeres, Modelle für junge Am Vorabend de3 Tages, an dem er | noch bis ins 16. Jahrhundert galt 


Männer, Größen 32 bis 38, und fonfervative rn — — 22 — Sauptitätte geidid- 
2» - . a ‚ . —X — — sSleute. 
Facons, Größen 35 bis 46. Röcke ſind gut j&üttelte fi) und fagte: England hat infolge feiner f art 2 


gearbeitet und mit Mohair gefüttert, Hofen „Donnerweiter — das wäre über-|jchlieplihen Stolonialfriege fon | 

haben Seitenidnallen und Gürtel Xoops, aber fanden!“ , lange darauf verzichtet, Generäle | 

weil fie nicht in allen Grö- $ 4 Q 5 Und er ging an die Front zurüd mit! großen Stils hervorzubringen. Stitch- | 
s 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
















































Eine jehr wichtige Verkaufs: Gelegenheit 

Wir haben jorgfältige Vorbereitungen getroffen, nm den Erfolg diejes Verfaufes zu fir 
dern; zwei befannte Fabrifanten, einfhl. die Fabrifanten der berühmten „Kinglg“ Ho⸗ 
ien, haben uns durch große Preisermäßigungen unterjtügt, und Fluge Käufer finden 


jet, al$ das Ergebnig davon, eine aufergewöhnliche Gelegenheit, Sofen zu gelderfparen- 
den Preifen zu faufen. Zur Beadhtung: Dies giltpofitiv nur für Samstag. 


ze 53 bis 55 Holen, 2.35 


Die berühmten „Kingly“ Hofen 
und andere wohlbefannte Fabri- 
fate von unjeren $3, $4 und $5 # 
Partien werden in diefem großen F 
Verfauf morgen zu einem Preis © 
offerirt, der unvdergleichlihe Werte 


bedeutet. 
Morgen <= 
habt hr 0 ® 


Gen in jeder Facon find, bem Gefühl eines, der feft entjhloffen | ner und rend beweifen das heute 
Auswahl für Samitag zu. ii Ti bom be beborftehenben, TED- aufs neue. Die militäriichen Be- 
Muiter u.Hleine Bar- | Oliver Twilt Ana= |] —2* us vr ef rühmtheiten Rußlands müſſen in 
tien von echten Palm benanzüge zu weniger auch gar nichts abzwicken zu laſſen! ruſſiſchem Lichte gejeben werden; c3 
Bead Männer-Anzü- als den Preifen der wi IS feiner unter ihnen, der den großen | 
gen, belle und dunfle |Stoffe, aus_ blauen Selbitkritit von Feldherren. — Be or nur 
Shades, ſchli S S — en geweſen wäre! 
— ae — — NReoch immer iſt die Frage, worin Auch von dem berühmten Sumorom | 
33 bis 44, aber nur 2) und allen Sorten No- die befondere Begabung des großen | rühmt man als feine beite Keiftung, 
U Sb. 3 von einer Sorte velty Stoffen, Größen [j Feldberrn Tiegt, eine offene; der |eigentlid immer den Rüdzug aus der |f 
mande find etwas 24 bis 8 Jahre, aber gegenwärtige Weltkrieg, der jo vieles | Schweiz. Und im Kampfe mit| 
fehlerhaft im Gewebe, |niht in jeder Facon, ummvälzt, wird dazu mande interej- | Hindenburg haben alle heutigen ruj- | 
gute $7.00 3 352% bis $4 k 57 jante Beiträge liefern, aber gelöft | jifhen Generale ihren Ruf eingebüht, |% 




















| werden wird fie vermutlich nachher | weil es eben ganz etiva® anderes ilt, | 
W wert, zu.... : ! 9 ganz elivas anderes iſt, 
— ebenſowenig wie vorher. Bor Länge ungeheure Mafien aufzubieten, als 
* Zeit tauchte einmal die Theorie ſie an der richtigen Stelle geſchickt 



















































Liköre 
Whiskey, Bottled in 


Männerhemden 
1000 81 und 81.25 


Sitte 


; auf, daß es ein bejonderes Feldberrn- | zu verwerten. 
50c feidene Touriften- | 


| talent überhaupt nicht gäbe, jondern | 



































yüte für Männer, i Bond, _ Meadiwood, Männerhemden, „tere 2 4 TE ade 
En gran und braun; volle Quarte 69 aufon-MicKinnen“ und dab diefes nur die Ausjtrablung | Hie t die Aus- 
fpeziell für Samstag, Naide — c —*— * Marken, jeiner großen allgemeinen Begabung, ie fommt es... | : wahl * — — 
jo lange 50 Kalif. Port: ute Nuſter, 'alfjo gewiilermaßen deren Nutan- | anfragen ci a — 
„> | ! A Im D IR | gen eines Engländerd am das engliiche | PR d | 
| Duß. vorbalt., 25e [ wein, Gall., 98 | Ör. 14 bis 174, 55c | wendung aut einen befondern Fall, nz i " 
ne z * den des Kriegführens, bedeute. Als 
Männer-Schuhe Für Mädchen — | ee aadek Speziell in 
& o © ® | „is 2* J ände 2 
no N Warti s Iadoen Coats⸗ well zitiert, der bis zu ſeinem 40. > Be ‚ng V 
Gine Mufter —— Saw" 22 nn Joahre gar nichts vom Sriegskeben | gelaat Haben, fomweit e# fih um ben | Khafi Hoſen 
J * ſchungen. aus rein⸗ gewußt und ausgeübt habe, und! Inn für Humor banbelt. Es lann 

























Knöpf, Blucher 
Schnür⸗ 
Moden, 
loh⸗ 
farbige 
und 
ſchwarz 
aus 
Vatent Coltſkin, Gunmetal Calf und 
lohfarbigem Ruſſia Calf gemacht; 
meiſtens Goodyear Welt genähte 
Sohlen; nur Größen 6 bis 8; requ- 
läre $2,00 Werte, Samstag 97 
ee c 

2:in-l Scuhwichie, reg. 10c 

Größe, ſpeziell für 

—— 
1000 Paar 82.50 Männerſchuhe, 
aus Gunmetal Calf und Viei Kidſkin JOroben 6 bie 14 

Jahre, 81.00 wert, 


us — ay 
aen.; K nöpf-, Blucher⸗ 1 65 nn 69 
Moden; Gr. 6 bis 11, zu Pin... c 





Khali Hofen für Männer und 
Sünglinge find in diefem Berfauf 
weit unter ihrem regulären Wert 
marfirt. Ihr habt die Nuswahl 
bon allen unjeren requlären $1.50 
und $2 Bartien- fowie auch von 
einem enormen Ein- 
fauf don einem bon 
Woftons beiten Hofen- 
Fabrifanten — in ale 
len Brößen — mor- 


wollenen Serges, 
Diagonale, Chede, _ 
Streifen und Mi- 
fhungen — bobe 
Waifted Modelle — 
beiett mit abftechen» 
den Farben, in Na» 
v0, Tan und Mie 
ſchungen, Größen 6 
bis 14 Jahre, wert 
$4.00, ipe: . 
jiell zu... 1.9 Ü 
Mädchen = Kleider 
aus Sinabams,PBer- 
calee und Lawns, 
hübſche Karirungen, 
Streifen, ſchlichte u. 
Kambination » Gf- 
felte, Sticterei- oder 
Piaue Kragen und 
Stulpen — fdii’te 
oder faltige Röde, 


dann, als er in den Vürgerfriegen | In Jeder einmal einen Fehler madıen, 
|fich an die Spike eines Heeres ftellte, | UND 5 ift gewiß feine Schande, einen 
| fich als ein großer General entpuppte. — DE dehler einzufehen 
| Obne Eronvells militärijche Bahia: | "ze ae Seiten. ienfihen 0 
| feiten zu bezweifeln oder zu verflei-| o; ir haben —* riten jeglichen 
nern, muß man doch ſagen, daß an = pr z abgefprodhen; hd 
| jeimen Erfolgen die befondern Ber- | befiben = ir Fehler gemacht: rel 
|hältnifie des Würgerfrieges einen | erden Sinn für Qumor—zum min 
| : „| beiten bejigt ihn der eine Engländer, | 
| großen Anteil hatten; außerdem muß der im „Neo Yae“ ei e * 
man ſich hier wie auf andern Gchien * „Kein F — offenen Brief | 
ten hüten, engliiche Berhältnijje mit | 9 —* en A— 
| feitländiihen zu vergleichen, dieſe p A 
Vergleiche pafien niemals, Yon Wert | 1 Der genannten Zeitjärift, bie bie: | 
E ec natürlih, große Feldherren 


ıjen Brief abgebrudt bat. Wir nehmen | 
a ’ E sv. alles zurüd. | 
über fich felbit und ihre Kumit zu ; Reiktihri : i 
hören. Snterejiant find vor allem Meer, Seitfärit, heibt, si] 
y) fu V 2 ” 2 En x 
ee BE de er ap guen.e Da 
|dem General Gourgoud gegenüber erg zen ._ a de Annan 
— „bat. Der BIP ze im Krieg. Während diefer Zeit hatten | — 
* e über — u ze —* wer wir jeden Tag zwei Siege — einen in freiwillig dahin gegangen? Haben die Finanzielles. SE 
„Um ein guter General zu fein, muß | per Morgenzeitung, einen in ber Gefangenen die Autos ober die Autos | — — 








Zweiter Floor 




















































































q . * nu — en Zur? * — 
e U nn — — —— —* 4 dient Abendzeitung. Die Deutſchen wurden die Gefangenen mitgenommen?“ — ee 
Auf Nrlanb. | Deffnete ſie. | Serie ver — * —— m. 3 | während biejer Zeit täglich zurüdge- | Der Londoner Zenfor ift dem Fra— Commercial J 
— ı  Shloß fie wieder... _ | erihtigung —* Ideen. Vielleicht worfen und müßlen noch meiner ve⸗ genden die Uniwor noch immer ſchul— tate and Savings an 5 
Von Hermann Wagner. | Und mar fehr, ſehr glücklich — „| berdanfe ich — — MEINEN | rechnung länaft über den Rand ber | big. Db er fie jemals geben mirb? 
Emmerich. troß alledem!  mathematiihen Begriffen; ein Gene- | Erde in die Atmofphäre getrieben fein. | — — — αα, 
—— Adolf. ral darf jid) niemals Gemälde vor-| Miürde nun der Zenfor die Güte | min Hans Mitteihenfer, Kaffirer. 





| Finanzielle, 


direftorpoften auch eine Braut. Sie, Wbolf nahın den erhaltenen Urlaud — a u —* u mit zu erflären, wie ed möglich 
hieß Edith und jah genau fo aus: das an, weil der Zall, daß jemand ben|T; ln nn, are ob ze. IMO |ift, baß bie Deutfeen im Befit_bon 
beißt, fie hatte Linie. O, fie liebte an| Urlaub zurüctvies, dos) zu abſonder- ine m „e auge * ae ni 10] faft ganz Belgien und einem Zeile 
ihrem Emmerich vor allem das Mo- lich gemirft hätte. Aber er fürchtete u. - — —  glau-| Frankreichs find und die Heere der 
note — jawohl, das Monofel vor! fin vor dem Urlaub, jozufagen —| N, DIE u A ——— — Alliirten an beiden Fronten zurüch- 
allem! Zu diefem Monotel gehörten denn er kannte ſeine üebe Ftau...an = en ge De hält? 

freilich noc) ein tadellos glattrafiertes | Und er hatte recht mit feiner Furcht, De — "m ee — * * Durch die Preſſe wurden wir ver— 
Geſicht, eine fabelhafte Art, ſich ſchick denn kaum daß er aus dem Zug ge— —* Trage — kim a — mittels fetter groher Kopfzeilen in⸗ 
anzuziehen und ein Paar mit Umſicht ſtiegen war und das entſprechende uch die mir eigentümliche Art der|formirt, daß die deutſche Armee durch 


u ee 3 N ” 
»NORTH AVENUE STATE Bank 
—— — 

—⏑— 


Ganzes J 
Gebarde 1935 Milwaukee Ave * 
nahe Weſtern Avenue J 
Scheck- Konti und ſteuerfreie Spar— 
faiien Konti zu 3 Brozent und 4 W| 
Brozent von $1 an. k 
Bierzin Wochen - Sparfaiienverein J. 
nach deuiſchem Muſter. 


Geldſendungen nach Oeſterreich-Ungarn 























Baut 


für die Zukunft, indem Ihr 
jeden Monat einen beſtimm— 


Gelder vor oder am 10. eines jeben 
Monats Binterlegt, ziehen Zinfen vom 








— 8 nd Deutfhland — Kronen, 100, heute 
— Rn noh£anulet e alı, : ten Teil Eures Gehaltes En zus. . Ku erfien desſelben Monais. 
and Geift gepflegter Hände. __|Nuantum stüfie erhalten Hatte, mus Deredlamfeit beruht darauf, daf ih |einen Ring von Cifen eingefäloffen|| sur Menn Gare 2 
Nun war Emmerich vor Monaten ſterte ihn ſeine Frau, machte ein En a lift. Das mar dor dien Monaten. | er ; Deutiege Bauf in Pertin und dur die M| Siherheitd:Gewöl ⸗ 
als Landſturmmann zu Armierungs- ſtrenges Geſicht und ſagte: En — * 23 zn Was hat diefer Eifenring inzwifchen | niffe fich eine Zeitlang an- 8. 8; Yoltivartaffen-emter In Wien ganzen Gaselt Meie, Wräfibent 
R ' 5 ö 8 * Rz u n “ . . — | ” ” * Bud ſt bis —* sten Heller, ". . Pe 
arbeiten einberufen worden. Er hatte, „Adolf, wie fiehft du aus —?!" |Ximte ijt |tets Türzer als Die Ihräge!” |getan? Liegt er irgendwo in einer | nehänft haben, jo Fünnt ‚Ihr unten unless Gesunde S1B Gtantäbenl ohn T. Emerh, Bizcpräfident, 





während diejer Zeit gearbeitet wie —| Wie jah er ausY Nicht anders, alz | Die mathematifche Grumdrihtung in|Ede und raudt Zigaretten, oder ruht! 


. Scıhie, Kalfizer. 
h Rochling, lfetatficer 
nun, wie ein Schipper. Endlich hatte! ein Inranterift nach neunmonatiger | 


portofrei ins Haus ausgezahlt. z 
Glereuce €, Etimming, Hiliälaffiren, 


fie in einem gautzahlenden 
Geihäft oder in Eicdherhei- 


ten anlegen. 


Beginnt jehl zu Iparen 
Wir gewähren 


3% 
An Spar-Kontos 


Zinjen werden halbjährlich 
autgeichrieben 






der eldherrnkunit Napoleons ilt/er auf feinen Zorbeeren aus, während | 
er Urlaub erhalten. Und Gditb war | Kriegrügrung ausfehen mußte: ram: |längit erfannt, darin mag fi mohl|die eingefchloffenen Deutichen hin- | 
ihm entgegengefahren und erwartete) poniert,. Yun, Yrau Käthe nahm fich er gelernte Artilleriſt auspragen. marſchiten, wohin es ihnen beliebt. 
ihn auf dem Bahnhof eines nahen‘ jeiner an in einer rt, die ebenfo gewinnt übrigens aus feinen Um Himmelswillen, ſagen Sie uns, 
Landſtädtchens. gründlich wie reich an Qualen für Aeußerungen, die er auf St. Helena maß der Eifenring tut! | 

Der Zug fuhr ein. Drei Leute ent Adolf war, Nach faum jechs Stunden | tat, den Eindrud, dai; er die Berlufte]) Mie fommt es, daß Deutfchland | 
jtiegen ihm. Cine ältliche Frau mit! war er jo jauber, bligblant und abrett, | Und Opfer, die feine Kriege Foiteten, | und Defterreich, obwohl fie verhunger: | 
einer großen Neifetajche, auf deren|zcdh er fo nach Wotienpulver wie bie niemals als zu groß empfand, fondern | en, Aufruhr hatten, fih untereinan- | 
einer Seite mit bunten Perlen die) Möbel, die Gardinen und das Yami- daß cr fi im Gegenteil bei manden | per ftritten, in äußerft prefärer Lage! 
Worte „Glüclihe Reife“ eingeftidt| lienfora der ehelihen Wohnung. Jim: | Gelegenheiten unangebradjter Milde | waren, heute noch genau fo mächtig 
taren, während die amdere Seit, merhin, er überftand es. bezichtigte. In der Hauptſache a wie vorher? Haben biefe Länder | 


Die Bank de8 Deutihtums von 
Ghicano. 












Bi 
Deutih-Defterreihiih-Ungariihe F 

Abteilung, 2. Kaufmann. | . 
Bolltommene Sicherheit. Entgegen: E ed I nerlei pl 

fommende Bedienung. B * 

Dieſe Bank ſteht unter der Kontrolle FJ e 

der Staatsbankbehörde. 
Anmeideitelle für Deit.-Ungar. und E 

Deutihe Kriensanleiben. 
Verkauf onn Fiaproz.—Ghpro;. Grite 
Snpothet Chicago Real Gitate 

Bold Bonds, 


Wir madhen eine Spezialität aus 


Dan: Darlehen 


| Mir haben einen fpeziellen Kunds zum 
| Ausleißen zu 5% Binfen, wo die Sicher» 
| heit dreimal jo groß, wie dir Anleihe ift, 


HOME BANK and TRUST 





ebenfall® in Perlenfchrift, der Name) „Seht will ich es mir do“ — fagte Per Kaifer jedenfalls das Richtige, | gelernt, von Sorgen fett zu imerben| 

yes 5 a Tag dab die erite geültige Vorausfegung| und von der Luft zu Ieben® Wenn fo, 
ein Mann in einem altmodifchen Geh: !jtopfte — „einmal recht gemütlich Po zen er unbedingte bitte um daS Rezept, wir können es | 
tod, der dem dritten Angelommenen, | machen!“ — er — ſein muß. vielleicht bald gut gebrauchen, wenn 
einem undefinierbaren Individium Frau Käthes Augen ſchienen zu er. | Eine wejentlihe Bedingung des er-| mir noch einige unjerer Siege errun- 


Philomena Rettigfaft zierte. Dann er, indem er fich feine geliebte Pferfe 









Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite 




















mit wildem Vollbart, eine Priſe ſtarren. folgreichen Feldherrn ſcheint ferner gen haben. | 

Schnupftabat anbot, bie dieſer = | „feife rauchen willft du im der, DIE zu jein, dab; er gänzlich frei von) Mie tommt e8, daß bie öfterrei- $15,700,000.00 gr | Milwanfee und Alhland Ave. 

ich breit laend annahm. auten Stube —?“ fagte fie. Verne ee ‚Sein — chiſch ungariſche Armee, die wieder— Geldſendungen | Offen Ziensias und Samstag UbendB biB 9 Ihe, 
Das Individuum war in Feldarau.‘ Er fah die Ent ihm HOreran Yaben es alle Franzofiien holt aufgerieben und total vernichtet . 3 

Ednt Derzog * den — F De u ae das | Selöberen, aud) die begabten fehlen | wurde, fich noch immer fo vorzüglich | oisTrusi& nach Deutichland und | = 

Mund und date: „Gott, er ift ja tat, etwas in den Hals jo daf; er | Tafien, weil fie immerfort Nüdfichten | und erfolgreih und ftärter als je . Bank ; ODefterreich- Ungarn Geldſendungen 

garnicht gekommen!“ Und ſie maß huſten und — bei Gott, er dachte ſich auf Strömungen in ihrem unrubigen | ſchlägt; wie kommt es, daß das tapfere 8 I dportofrei ins Haus durch unſere eige⸗ 3 ; i Deutfähe 

mit einem Blide tödtlichiter Werach- nichts dabei! — auf den Xeppich Dolfe nehmen mußten. Napoleon |tieine Serbien, das bie Defterreicer nen Bankverbindungen in Curopa, Ian Befterreih" Ungarn u. Aubland, m 






fand, Defterreich, —— u. Rußland, uuter 


tung das Individuum, das lachend ſpucken mußte. ſelbſt iſt nicht zum wenigſten daran zu vernichtet hat, um Hilfe ruft und der⸗ LA SALLE und volliter Garantie, billiger als irgendwo! 


zum niedrigften Preis, unter voller 






j BR | i ö ) 
auf fie zutam und ihr — welche Fre: | „Und fpuden auch ?!“ —— lichen 3 * er ya bungert und daß jeine Bewohner auf JACKSON STR. | Garantie, EIERN Kommt = Abersrust End — 
heit! — winkte. Bei allen Göttern) „Rind,“ fagte er, indem er bie am mejenitigen Punkte, auf den es|ferbifchem Boden von ben total ver- . 6 EG Auch empfehlen wir als fichere und ME | ⸗ 
was wollte nur der Kerl — Aber Pfeife wieder weglegte und bag Un, ankam, feine Kräfte nicht mehr zu-|nichteten Qunnen bingemorbet iwer- Organijirt 1873. gut verzinsliche Anlage | Schiffsfarten 


Ihon fühlte fie ihre zarten Hände von |glüd auf dem Teppich forgjam aus- | jammen hatte. Das -eigentümliche | den? 
zwei derben und ſchwieligen Pratzen radierte, „va will ich doch . ‚der preußiihen Armee, und das, was| Wie fommt es, dak ber Kaifer, nenne —— 









5% Bentfche Beidjs-, 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 









regelrecht umjchlojfen und gedrüdt, fa|Und er griff nach feinet Müte. To mwejentlidh zu ihren Erfolgen bei-jan nervöfer Erfchöpfung, Fieber, Er- 153 e und I Dokumente jeder Art 

ſtark, daß ſie, die vor Schreck halb | Und” = — ir du | getragen hat, war jtets, daß fie nie-|fältung, boppeljeitiger Zungenentzün | a ee Tv ZINNER 2 CO 

mar, gellend aufjchrie. Igeben —?!“ ‚mals das Werkzeug irgendeiner poli-| dung und den folgen einer ee DIEMAan [08 nga ch 'J. V. ZINNER & co. 
„Aber Edith... Kind —! | Er Iegie die Mütze fort neigte er⸗ tiihen Strömung, fondern jtets ein) Operation litt — nicht zu erwähnen | DE Begierungs- Größte dentihungariihe Agentur: in Chlenge, 
Ein Urwald von Vollbarthanren geben den Kopf, fepte fi in den Punderboll geidhmiedetes Snitrument | den chronifchen Jrrfinn—an berfzront | Siriegsanleihe-Bonds 619 W. North Avenue. 


1400 W. 51. Str. &te Loomis 
| Offen 8 Miorgens bis 8 Abbe, Eonntags 9—L, 
sin*® 


Kriegsanleih 


' „Wiener Bankverein“ 


aus unferem Beftand, ſowie 


6% Erke Hypothkek 
Chicago Real Eſtate 
Gold Bonds 
von d100 aufwãrts. 
Ausführliche Beſchreibung auf 


n 
grinfte fie an.  Großpvaterftuhl und faltete bie ände | It ‚einer ‚einzigen Sand gewejen iit.| weilt und fich befferer Gefunbheit als | 
„Gehen Sie... o, fo gehen Sie| überm — x ‚Sriedrih der Große betrachtete als |je zuvor erfreut? g 


| | 
doh — Eie... Sie unverfchämter) „Gut,“ fagte er, „ih 1 ;. Sauptmerfmal des großen Feldheren| Wie fommt es, daß bie Totenkopf: 
Kerl!“ | bleiben.“ ſag “ih Tann jaly;. Kühnheit der Offenfive und die|hufaren fich bald hier, bald dort aus- | 5.-W.-Eke LaSale u. Walhinglon Sfr. |} 
| 
| 





„Uber Edith .. . erfennit du mih| rau Käthes Augen Ieuchteten auf |Fähigteit ze ——— Dieſe ——— nachdem fie gleich bei Beginn — 
venn nit —?!” | ,MWirflih? Wh wie nett! ‚ ‚tegtere Ipielte fo zu jeiner Zeit, wo|bes Krieges von ben Belgiern ausge . 

Sie ftußte. Sie wurde bla. Sie bitte, gib a a A a: die Seere viel Feiner waren, aud) eine) tilgt und nachher mehrfah von ben | Che ‚ Kontos erwünſcht. 
ftrengte jih an, bych das Geftrüpp | polfter am Stuhle nicht verrüdft! Jae Eobe Rolle. Ob Friedrich mit ſeiner Frangoſen und zuletzt von den Ruſſen 3* Zinſen bezahlt auf | 
viefes fürchterlihen Bartes hindurch- | Dante! Und jet — nicht wahr? Offenſive immer redit gehabt hatte, |zerfehmetiert wurden, Ein derartiges | 3 u | 





| 
| 
I 
| 
| 
| 
I 
| 

















zufehen. 'iebt fü in ei mag jhon damals fritiihen Zeit-| Benehmen ift ebenfo unanftändig wie Spareinlagen J Wunſch zugeſandt. Schreiben Sie | — 
Da — — — Die Arme eines een — " gemoffen mitunter zweifelhaft geive-|bie Weigerung bes Kronprinzen, tot | Ä —— N Geldiendungen “ 

tiefigen Gorillas ſchienen ſich um pol kümmerte fi um Karlchen. eun ſein. Daß er ſich felbft bewufst|zu bleiben, nachdem er es in unferen Gpuphej entumsdarl | N 

ihren Körper zu legen... . |Da Karlchen erft vier Monate au War, aud nicht frei von Fehlern zu | Berichten mindeftens zehnmal geive- | N ar ehen m & Cd || unter meiner Garantie. Wortsfrei ind Hans, 
„Endlich!“ fagte eine Stimme, die| war, genierte* e8 ibn nicht im minde | Jein, lajien Neukerungen von ihm, | fen. Es ift offenbar ein Wahn ber auf verbeifertes Chicage Grundeigentum | ollenherger 2Dn.E 


Deutfches Banfgefchäft Zum billigften Tagesturs. 
eutihes Banfge * 
—— — IEcrbſchaflsſachen, boſſmachlen 


wohl Kraft, aber keinen Wohllaut ſten, dah er den Papa naß machtewenigſtens in zurüdhaltender Form, Deutſchen und Oeſterreicher, ſich zu sw den niebrigften Raten nelichen. 
hatte, | „Der Heine Bengel!” rief vol! vermuten, So, wenn er dem Gene. | weigern, tot zu bleiben! Allgemeines Bant eihäft 
Eie ſchloß die Augen. nedifger Zürtlichteit die Mama. ral Lantulus beim Einzuge in Ber- Mie fommt ed endlich, da biele g9 Ede Monroe Dritter S @ountagd offen von D bis 12 UM u 
an En Bade Bi a De Sc Elena ar K. W. KEMPF 
— TER en fagte, ald jener ihm zur Beendi-|bierfundert engli Autobuffe in Kapital u. — — * 7 
CASTORIA FüSigigmikitn Türe A gung des Krieges Glüd wünſchte: Deuiſchland fin, da wir bo feine | Meberfchuß $1,900,000 120 N. LaSalle Str. 
Mo Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt a „Geiteh’ Er, ic) Habe viel Glüd ge- | Niederlage erlitten Haben? Eind wir! "- . — . pisfonmitey YKefet Die „Bonntagyeof a 
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Eigenbericht der Abendpoſt.) 
Wiener Brief. 


Die neue Ernie. — Englands Aushungerungs: | 
plan zufdanden gemadt, — Obwohl vorläufig | 
nur annäbernde Ziffern borliegen, ift foviel 
gewiß, dab der Ertrag in beiden Reihshälften 
den leptjährigen wejentli übertrifit. — Das 
felbe gilt von Deutihland, — Das deutidhe 
Boll bat fogar fon jegt Wien mit Weizen» 
überfguß ausgeholfen. —Heldinnen des Krieges. 


Wien, 12. Juli 1915, 


| ‚Seit ein paar Tagen ift das Brot | 
ı bier in Wien wieder einigermaßen eb=| 


—— 
ER 
u a 5 
. 


— ger Grüne Stamps mit 10c — 
— f ————— — — 
LINNINGE@ 


— — — 


Rubber, — 
Babe frilled u. 


Drogen 
fterififirte 


Irgend ein Sommer - Anzug 


in unjerem Laden 


für Männer oder junge Männer 


zum halben Preise. 


Ansgenommen find blaue, jhwarze und Palm Bea Anzüge, 


Berfäumt diefe Gelegenheit nicht, zum Einfauf eines 
$10.00 
$15.00 
$20.00 
$25.00 


) Ingrams 
Millweed Cream 
au 
nur 


waſſer⸗ 


eñ 390 


A ———— 
Räumung von $L50 und $1.75 Kinder-Hüten, G5e || 


$1. 50 und $1.75 narnirte Strob-Hüte, große Aus. 65 | 
) > bar geworben. € fchaut appetitlicher | 


[ von Blumen u. Band beiegten Effelten, wunder: 

f. die Zleinen Sräuleins, N — —5 * 
— ⸗ us, und es mectt und riecht auch 
JGeſtreifte Tams Garnirte Süte zu — —EE Das tam fo: Da man im 
zu 24c 52.00 deutſchen Reich einen nicht unbeträcht= | 
50e geitreitte] 96 garniste Ohte— lichen Ueberfhuß an Weizen feitftellen | 
Tamd, die belieb- | allerneuefte Commer- fonnte ſodaß man bort fogar fchon | 

teſte Ferien⸗Styles, leine 2 einan- ⸗ * 
ebten Farben — es —F F ans der gleich, mit Blu wieder zur Weizenbrodwährung über: 
ine zurüd- |” ; En B feßt, i j Frn= 
Behalten Eure > Muge | um Berlauf fo |f5""Lange der Borsal gegangen ift, jozufagen, und die Ern- 
wiht zn 2 IN teausjichten dort wie hier befjere find, 
als man noch vor Kurzem gewagt hät: | 


er... 5001er 24c JJ— 
* * te zu vermuten (dant dem ausgiebi= | 
Walchanzüge für Knaben 39c | ger Dauerrege, "der fig undespoff 
BWeaihanzüge f. die Nlei- \einfteilte), jo bat man in Berlin das | 
jnen, eint, Grund od. an GE |für Wien getan, was Budapejt hätte | 
Sr. 24—8 9., für Diefen tun follen, aber nicht tat. Man hat | 
aufmanıe von... BUC | ber Be Berwaltung von Wien 
39€ Anaben-Baifts, un- ‚in echt Hundesbrüderlicher Weije eine 
Birke, eiut,- Baxben umb Quantität Weizen überlaffen. Nicht 
ange orrat reimt @ LC gerade fehr viel, aber immerhin ge-| 
En nug, um es dem biejigen Bürgermeis | 
Farben n. Etreifen, im fter Dr. Weißtirchner zu ermöglichen, | 
— —— den Bäckern wöchentlich von dieſen 
alle Größen in ber 3G. 'Borräten joviel abzulajjen, daß fie 
: wieder ein leidlich ſchmackhaftes Brod 
herſtellen können. Bisher beſtand es 
zu Zweidritteln aus bitierem, dumpfi— 
gem Mais und nur zu einem Drittel 
aus „Edelmehl“, d. h. Roggen und 
Weizen und Gerſte. Jetzt aber iſt die 
Hälfte „Edelmehl“, und was das ſchon 
für einen Unterſchied macht, das ha⸗ 
ben nicht nur die Geſchmacknerven, 
ſondern auch ver gute „Humor“ der 
'Bevölferung zu jpüren befommen. | 
So groß iſt der Unterſchied, daß der 
Wiener jetzt ſogar zur „Jauſe“ (dem 
Nachmittagskaffe) im Kaffehauſe ſo— 
fort dem Kellner befiehlt: „Und, 
Schani, bringen's von dem ſchönen, 
neuen Hausbrod derzu!“ Und in der 
Tat, verglichen mit dem abſcheulichen 
Gebäck von früher mundet es großar— 
tig, riecht vortrefflich, und ſchaut auch 
beſſer, heller aus. Die ſchlimmſten 
Tage der Prüfung liegen alſo wohl 
hinter uns. Es iſt genügend Weizen 
da, um bis zum Mehl der neuen Ern: | 
te zu reichen, und mer den Wiener 


f 


Strohhut-Facons 
50€ 


Räumung Tämmtli- 
er Etrob- und Hanf- 
Sormen, in allen be- 


Auswahl Camit. Stüd.. 


Anzugs 
” 
Anzugs 
Anzugs 
Anzugs 


6 
6 
zum halben Preis — 
..12x6 


$2.35, 51.85, $1.35, 85e 1» 59« 
ge ale. m 5.00 j wi 3 ® 


$1.95, zu — 
Seid. Haarnese, alle Schat⸗ 19c ‚ u 


————— Doppelte IC Stamps Vormittags 
Männer: AUnsittattungswaar 


Ceidene Halöbinden für Männer, in ben be. 
liebtejten Sormen gemadt, aus feiner einfar- 
biger oder „felf colored” Eeide — 15c 


reguläre 25c und 35c Werte — [pe 
2) 
5e | 


aiell 3 
Liste Web Hofenträger für Männer, 
dbarımer die Brefident Facon—auber 
29€ | 
c 
14c 
Unten-uitd für Männer, alles 50c 99€ 
Werte, zu 


ordentlihe Werte zu 
Golumbia Meib Hemden und Bein- 
lleider für Männer — die 50c Qua- 
Hocdfeine Union-Suitd für Männer, Balbrig- 
gan, fein gerippte oder Kainfoot — 
teauläre $1.00 und $1.50 Werte — c 


lität - 
ſpeziell zu 


1.25 Männer Pajumas 790 


1.25 Sommer Pajamas 
f. Dlänner, don weißem 
Nainjoot, mit feid, 3 
Loops ausgeſtattet, 
Gr. 15-19, Suit..... 
I 59 Weide Sommerhem- 
den für Anaben, mit zute 
rüdfhlagbarem _franzöfis 
ſchem sAragen, Halsband» 
Style, mit erira abnebnts 
4 baren Arageı, Auswahl 
von, anziebend geitreiften 
Muftern, Gr. 14 
bis 17, etül.e... De 
1.00 Sport Hemden f. 
Männer, . von einfachen 
mweibem Madra$, gemacht 
in Coat Style, mit Duts« 
ide Taſche, 


eteteeßgufifiigefihfetefeiniefeieiiefeieite 


Gtwa 2500 Paar Männer: 
hoien zum halben Preis, nämlich) 


EEE TITTEN 


fetegetefeietetete 


Hair Goods 


Wirkliche wenſchliche, wellige Haar⸗ 
flechten, 22 Zoll lang, zu irgend wel⸗ 


a A 
Ingerſoll-Uhren 


Ingerſoll Yankee Dollar-Ta— 
ſchenuhr, aus Nickel oder Gun— 


metal gemacht, für ein 69 c 


* 
Ye 


YIDe 9c | FZommer-Strohhüte f. Ana» 
BE BE. none ben — Ungefähr 65 Dip. 
50e einfah Blaue Männer-Arbeitshemden, | 25 Hüte, jeht........19e 
eritra ſchwere Qual. doppelt genäht mit anges 50€ Hüte, jeßt. nun... BIC 
näbten Kragen, Größen 15 bis 17, 35c de Huüte, jetzt........68 
——⏑— — ———— ——— ——————— — 98 Düte, Felt. nen. .6 
feines weniger 


2 Sommer:Hleider, Kara 53.95 


Eine entzüdende Gruppe von neuen Sendungen, bie zu fpät für 
die Früh-Zaifon-Berfäufe anlamen, gejtreiite, punltirte und an- 
ziedende geblümte Gffelte auf weißem Untergrund, fowohl in cin» 
tachen wie doppelten Organdies, Kragen Etyles eingeichloffen, ber» 
ichievdene mit bolaefäumtem Flounce gemacht, nit ein 3 95 

“ 


leid in der Vartie, das weniger als $6 mert ilt, 
Strumpfivaaren 


sum Berlauf am Samstag zu... 

50€ ſeidene Damenitrümpfe, 
breite Garter Tops, bobe ge 
fpleißte Anöcdel u. Doppelte Fer- 
fen und Beben, Größe 
81, Dis 10, —  „39c | 

19€ Sommer-Halbitrümpfe für 

Männer, Ceide Finiib, doppelte | 


Sahr garantirt, offerirt 
zum Preije von 


+ * 


Handſchuhe und Slicümpfe 


Reinſeidene nahtloſe Männerſtrümpfe, 
hoch geſpleiſte doppelle Sohlen, Ferſen 
und Zehen, in ſchwarz, weiß oder ſanch 
Farben, „Run of tbe Mill” ic 


iwert 35c, fpesiell zu 

Neinfeidene lange | _Reinfeidene Turze 

Ellbogen Damen: | Damen » Handfcı 

yandidube,doppelte | be, dopp. Winaer 
{ fpiken, in fchwars, 


Fingeripigen — in 
fihwary oder weiß, | 
2 Stlaiven, Ueber» | 
bleibfel don unſer. 
Sic und 05c Eors | 


ten, fpeziell 59 
su.. ... | 


Fein nerippte 
Lisle nabtlofe tin» 
deritrümpfe, Seide» 
Finifb, in ſchwarz 
oder weiß, doppelte 
Ferien und Beben, 


Größen 6 b, 15c 


Seidegeitreifte Männerhemden, aus ganz neuen Stof- 
fen gemadt, ehr beliebte Mufter — dh 

reguläre $2.00 und $2.50 Werte — 

fpeaiell zu 


Einfahe Männerhemben, mit weichen Manidhetten — 
aus merzerifirten Ctoffen gemadt, darunter mw 
biele attraftive fanch Gewebe — wert $1.25, 95€ 
$1.50 und $1.75 — ipesiell zu 
Einfahe Männerhemden, mit weihen Manfihetten — 
aus Madras oder merzerifirten Ctoffen ge> ge 
madt, in einer großen Auswahl don neuen 9e 
Muftern, $1.00 und $1.25 Hemden zu 
Sport-Hemden für Männer, bad Nenefte in Duting-Hemden für 5 
Männer, affortirte Partie, helle und dunkle Muiter, für pm Na 
alle Gelegenheiten im Freien — 50c und T5c Werte — IC 


Unterzeug 


19€ aeiormte Damen-Leib- 
hen, niebe. „DalB, lurze Aer⸗ 
mel, mittl. Größe 21 

Kleidungsſtücke. . . 12 2c 
25e Grira Größe geformte 
Damenleibden, niedr. Hals, 
lurze Nermel oder = 
ohne — Te X 2c 
<5e Jerien gerippte Union 
Damen-Zuits, Mr bejegt 
mit breiten al, Epie 
ken u, Ceideband 99 
25e Männer Maihen-Gem- 
den und Beintlleider, ı 
weiß oder ——— zc 
89c eaupt. gefämmtes Garn 


Union Euit3 f. MÄr-@ 
ner, Heine Partie, ipes. ‚69c 


Sondoir Kappen, 39€ 


weiß, lobfarbig od, 
arau, 2 Nlaliven,— 
lleberbleibfel, 45c» 
Werte, fper 
ziell 3 

Seide Fibre nabt- 
Iofe Damenitrüms 
pie, fdhmwars, weiß 
und alle beliebten 
Karben, bod g& 
ſpleißte dopp. Sob- 
len, Ferſen und Ze—⸗ 


ben, tot, 35c, 25c 


ſpeziell zu.. 


Balbriggan Hemden und Beinkleider 
für Männer — regulärer 25c Bert — 
das Etüd zu 

Gerippte Balbriggan und Nainfoof 
Coblen, Ferien u. Zeben, fchwarz, 
weit u. farbig, Größen 12: 
9% bis 11, das Paar. 1-21 

12%c baumwol, Männerhalb- 
ftrümpfe, ganz nabtlos, fhmwarz 
mit weißen Fußteilen, doppelten 
Serien und eben, 7 1 
fpeziell, das Raar......... 6 20 

Geitridte Männer Nodforb 
Coden, extra ftarl und 5 
dauerhaft, jpeziell Baar... c 


die Auswahl zu 


Muslin » Nachtlieider für Männer — Iragenloje Fa— 
. con, bolle Länge und Breite — reguläre 50c Werte — 
iveziell zu 


53.00 und 53.50 niedrige Schuhe für Männer zu $1.79|| Knabenanzüge 


amen-Waijtd, 1.00 und 1.98 


65c Boudoir Kappen für 
er Damien, bon feinem Netz u. 
Bn Eeide, anzichend Defekt mit 
VBand und Epigen, 
) Das Ciüd zu. DIT 
Staub-Kappen 
12120 Ctaub Kappen für 
Damen, in einer aroben 
Auswahl von anziehenden, 
geblümten Eiffelten, 
Auswahl bei dem Berlauf am 
CSamitag — —— 


Eure 


... St 


BU...... 


Räumung von Odds und 
Ends und angebrod. Größen, 
sufammen mit bollitänd, Uebers 
iblager von Partien in Tub 
ide, Boiled, Greve, Jap 
Seide und Lingerics, viele ein» 
fabe tuded und NAllsover Etis 
derei-Effelte in der Partie 
viele davon find bis zu 3.50 
wert, zum Berlauf in zwei 
ausgezeihneten WBartien zu 
dem Preife bon 
81.00 und 


14 K. vergoldete Brillen, $1.45, 


angepabt durch unſeren 


—8 


Dr. KAEMPF, 


Augen-Spezialiit und volie Garantie, bollitändig 
Linien das erite Jahr frei umgetanicht. 


Bi-tocal Gtläier, zum Schen in ber 
Ferne oder Nähe 


— — — 


Bom Grundeigentumsem arkt. 


Mehrere Zinshänfer verkauft, auh&rund- 
ſtücke für Zinshausbauten. 

H. J. Peltzer hat an J. C. Tor⸗ 
rence vom Countyh Jefferſon, Kanſas, 
das 24 Wohnteile enthaltende Zins— 
haus an der Südweſtecke der Kenil | 
worth Ave. und Pleaſant Str. Oak 
Park, Grund 100 bei 130 Fuß, mit 
845,000 belaſtet, zu 875,000 verkauft, 


und Axel H. Johnſon hat an Thereſa n 
Süd haben das Grundſtück Hinter 


Duggan das Zinshaus 352 
Hamlin Ave. Grund 371% bei 125 
Fuß, mit $8000 belajtet, zu $21,000 
übertragen im Taujch für das auf 
$83000 bemertete Zmeifamilienhaus 
8926 Hamlin Ave., ein anderes, 433 
Rord Hamlin Ave, Wert $7500, und 
bie benachbarte Bauftelle.e Das mit 
$14,000 belajtete Zinshaug auf der 
Ditfeite der Ellis Ane., 177 Fuß füpd- 
Id) von der 62. Str., Grund 50 bei 
173, ift zu $24,500 von Frau Belle 
Poertom an James B. Jadion und 


das 3827 Weit Dan Buren Sir. von | 'achfundi — * 
iger Hand geräuſchlos 
S. Harnſtrom an Samuel Curry ver— J * Be — 


kauft worden; letzterer gab das Zwei⸗ 


familienhaus 4241 Jackſon Blod. in 
Kauf. Die Bewertung der beiden | 
Ziegenihhaften wird geheim gehalten. 

% % White, Cincinnati, hat das 

Tag an der Nordojtede 
er Eliton und Webſter Ave., 200 bei 
103 Fuß und etwa 200 Fuh länas 
bem Fluß ich hinziehend, zu $44,000 
an Benjamin Lomwenmener verkauft. | 

Yrau Karoline 2. Kohl, Befigerin | 
der Academy of Mufic auf der Weit- 
feite der Haljted Sir, hat das 
Jüdlih angrenzende Grunditüd, 25 
bei 125 Fuß, zu $36,000 oder $1440 
für den Frontfuß von aaf Epftein 
getauft; letterer hat dort jeit Jahren 
eine Wirtjchaft betrieben. Das Ge- 
bäube wurde bei dem Handel nicht in 
Anſchlag gebracht. 

Die Riverſide Paint Co. hat Fran— 
cis S. Lewis' Backſteingebäude und 
Grundſtück an der Südoſtecke der 
Mendel Str. und des Canal Place, 
50 bei 170 Fuß, zu 827,000 gekauft. 

Das Laden- und Wohngebäude 
3218 bis 3222 Armitage Ave. und 
Grundſtück ſind zu 523,000 von Chas. 
Menzel an Dr. B. Feltenſtein, das 
Gebäude und Grundſtück an der Süd-— 
oſtecke der 73. Str. und ates Abe. 100 
bei 187 Fuß, zu $15,000 an John 
D’Connor und Julius Goldberg ver: 
fauft worden. 

Joſeph W. Watkins Hat von Ger: 
hard Yoremans Erben die Baulitelle 
an der Norbojtede der Inalejide Ave. 
und 56. Str., 168 bei 115 Fuß, zu 
$15,000 gefauft und mill bort ein 
Dreibiafamilienhaus zum Preife von 
$130,000 bauen. erner hat Mar 3. 
Schmidt von Freberid H. Bartlett die 
Bauftelle an der Nordoftede der Süd 
State und 36, Str, 99.5 bei 119 
Zuß, zu $27,500 gekauft, um ein meh- 
zere Läden und eine Rolichuhbahn 
enthaltende? Gebäude zu errichten, 
während John H. Mojad auf dem von | 








| zimmer 


‚terung ausftieß, ald die Häjcher 


- gi 
1.95 | Wir eriparen Euch Geld an Reparaturen. 


Linien buplisirt, 


ihm foeben zu $5000 gefauften 
Grundſtück John W. Horters an ber 
Nordweſtecke der 588. Str. und Mary— 
land Ave. ein Zwölffamilienhaus zum 
Preiſe von 850,000 bauen will. 

Der Brauer Wm. A. Birk hat ſein 
Wohnhaus 555 Stratford Place, 
Grund 50 bei 140 Fuß, mit 813,000 
belajtet, zu $18,000 an Frau Xena 
French verfauft. Herr Birk hat fich 
bor einigen Monaten fcheiden laffen. 
Theodor Weiß und Henry Atwater 
ihrem 
Theater 1136 Wilfon Ave. auf 25 
Sabre aepachtet und planen einen An 
bau mit 800 Siten zum Kojtenpreife 
bon $40,000. 

tee 
Warmer Empfang. 


Ungebetener Gajt verbläut und der Boli- 
zei übergeben. 

Guftap Eridfon hatte geftern Abend 
eben das eleftrijche Licht im Schlaf: 
i feiner Wohnung Nr. 6654 
PBarnell Ave. abaefnipft, al3 von 
Das 
eniter geöffnet wurde und ein unge- 
betener Gajt in das Zimmer glitt. 


| Ehe der Einbrecher noh Umschau hal- 


ten fonnte, hatte Eridjon fi auf ihn 
geitürzt und ihn nach kurzem, erbit- 
terten Ringen gemurzelt. 
Augenblid, ala Frau Eridfon Lit 
machte, gab der durch ben unfreund- 
Iihen Empfang erbitterte Spitbube 
zwei Revolverjchüjfe auf feinen Geag- 


ner ab, traf aber glüdlichermeije nicht. | 


Ehe er nochmals jchießen und vielleicht 
Unbeil anrichten tonnte, hatte Eridfon 
ihn entwaffnet. Ws die durch rau 
Erickſons Hilferufe herbeigelodten Bo- 
liziften Grace und Dobney ins Zim— 
mer gejtürzt famen, fniete Eridjon 
auf dem einer Obnmadjt nahen Spih- 
buben, der-einen Seufzer der Erleich- 
ihn 
unter ihre Fittide nahmen und ein- 
lochten. 

„Das,“ faate er, auf Eridjon beu- 
tend, „ijt der gröbite Kerl, dem i 
im Zeben begeanet bin.“ 

Sn der Wache gab der Häftling an, 
Joſeph J. Nance zu heißen und erft| 
fürzlich aus der Bejferungsanitalt in 
Buena Bilta, Kolo., entlajfen morben 
zu fein. 


ee —n 
Bergeblidhe Liebesmüh, | 


Wegen ihrer Kinder hatten -; 
frühere Lincoln Parf-Anwalt Chas. 
A. Churan und feine Gattin Yeffie) 
fi vor vier Sahren verjöhnt und er- 
iterer jeine Scheidungsflage, in der 
er der Gattin Sähzorn, Mikhand- | 
lung, Trunkenheit, Sigarettenrau:- | 
hen und Befanntihaft mit Sieben 
Männern vorgeworfen hatte, zurüd 

gezogen. Zwei Nahre jpäter 309 die | 
Frau mit den Kindern nad London, 
wo jte geblieben iſt. Sekt klagt 
Churan von Neuem auf Scheidung. 


Leſet die „Souutagpoſt“ 


kennt, der weiß auch, meld rieſiger 
Brod- und Mehlſpeiſenvertilger er iſt 
und wie ihm in dieſem irdiſchen Jam— 
mertal das Teuerſte, das Liebſte, das 
Empfindlichſte allezeit ſein Magen 
war und iſt. Jetzt kann er ſogar wie— 
der lachen, plauſchen, Interefje zeigen 
für die übrigen Dinge dieſer Welt, 
während er noch vor Kurzem abge— 
ſtumpft ſchien, ſchweigſam, übellau—⸗ 
nig. Ja, der Menſch iſt, was er ißt 
— nirgends mehr als in Wien. 

Na, und wegen der neuen Ernte 
braucht er ſich ja Gottlob auch keine 
grauen Haare mehr wachſen zu laſſen. 
Die iſt geſichert, ſowohl in Oeſterreich 
und Ungarn wie im ganzen Deutſchen 
Reich. Freilich ſind bisher nur 
ſchäßungsweiſe Ernteberichte veröf-' 
fentlicht worden, und in beiden Mo— 
narchien liegt noch die Möglichleit vor, 
daß plötzlich durch beſonders ungün— 
ſtige Witterung der Geſammtertrag 
ſich etwas reduzirt — ich meine im 
Vergleich zu den hochgeſpannten Er— 


für 


ee 


Lobfarbine Goodyear Welt Schuhe 


Beites Fleiich 


Selbit geihhladhtete Hühner für 17 Je 


Frilaſee, Pfund 
Ausgewählt er t- 
usgewählte u. magere Por 133c 
183c 


ſchultern, Pfund 
Beef Roaſt, gerollte Ropen, 
lein Abſall, Ratibe Beef, Bid... 

Fanc;y milcdnefüttertes Nalb- 17! 
fleiih, steule od. Loin, Pfd...... c 

Spring Lamm, Hinterviertel, von 5 
is 9 Pfund durchſchnittlich, 21 
fpesiell, das 16; 
Friim gemadıtes Hamburger— 


GSlanzloie Kid Bumps und Golonials für Damen, dad Baar zu... -. 


wartungen, die auf Grund der biöher 
veröffentlichten Ziffern geheat werben. | 
Aber jelbit dann mürde bei meijer 
Sparjamteit ein Auslangen fein für 


. 
Droguen 


S1 Horlidd Malte Milch 


Sm jelben | 


| Strümpfe, 2eibbinden, Bandagen, Gerabehalter 


We Caldwells Syrup Bepiin 
De Armourd Grape Juice 
31 Pintbams Benctable Gompound, ‚Se 
1 Bin. abiorbirende Watte .........- 10e 
10€ Balmolive Seife, 3 für..uueerre. 200 


die Völter der beiden Verbündeten. | 
Und bier wie in Deutfchland find ja 
im Voraus fo umfafjende und enerai 
Ihe Maßnahmen getroffen worden, — 
ftaatlihe Beichlagnahbme und vom‘ 
Staate geregelte Verteilung, Aufbe- 
mwahrung etc. aller Brodfrüchte, Ge- 
müje, NRegulitung der Schladhtungen 
bon Vieh, Durhführung von Hödhit: | 
preifen etc etc, — daß von einem Ver: | 
fagen der Berproviantirung auf ein! 
ganzes Jahr hinaus feine Rede mehr | 
\fein ann. Zu diefen Mafnahmen | 
| zählt allerdings auch (ein Tropfen 
|MWermut im Kelch der Freude!) die 
Bemeſſung der täglichen Nationen, 
die Brodfarte. Aber dad Brot wiro 
aut an Qualität — das ift jchließlich | 
| Die Hauptfade — und die Ration 
wird ausfömmlid) fein. 
| Erftaunlid mar’3 immerhin, ba 
| der langen, jiebenmwöchigen | 
üre — Mai bi Ende Juni — | 
noch eine jo reihlihe und ber Güte 
noch ausgezeichnete Ernte beraus 
Ihaut. Allerdings gab’3 in Ungarn | 
etwas mehr Regen als bier, und zwar 
gerade noch zur rechten Zeit und in er= | 
giebigem Maße, noh dazu in den! 
Hauptgebieten für Weizen, in der un= | 
garifchen Tiefebene. Nur die Gerite 
und der Hafer find überall Inapp, in Fe alten Selbiein zesen Nie 
beiden Hälften des Reihe. Aber an! zu Slim als wie die Frettsen 
> n Und was der Bub nicht Ihafien Tann, 
Weizen erwartet man in Ungarn etwa ihaffen zwei, drei Mädhen 
‚15—18 Prozent mehr als 1914, und| gr füneiden unter meues Nom. 
an Roggen. bier in Dfterreich ebenfalls Dept fastenb Bonn Tonnen — 
wejentlih mehr ala das lehte Jahr. u 
Hier wie dort bat man feine Bange ’ 
mehr vor dem uns bon Englanbs 
Züde angebrohten Hungerplan. Die) fchichten aus dem Nibelungenlied, der 
Stimmung in ber Doppelmonarchie | Gudrunsſage, von ben 
ift affurat diefelbe wie im Deutjchen | Amazonen, der Brunhild und Krim- 
Reich, wo der bekannte Dichter (und|Hild, u, j. w., wie ich fie vor einem 
jegige Landfturmhauptmann) Ernft | halben Jahrhundert in und außerhalb 
Hreiberr von Wolzogen alfo fingt|der Schule gelernt, immer etwas ver 
und jagt: dächtig vorgekommen find. Aber jeht 
niht mehr. Man muß umlernen. 
Seit Beainn diefes Weltkriegs, der 
allerdings auch felbit die Kampfluit 
friedfertiger Frauen aufzuitacheln ge= 
— eignet ift, hat fih in jedem frieg- 
führenden Lande jopiel an Heldenmut 
| unter dem fogen. jhmacen Gefchlecht 


Erfparnife in Zigarren 


Diana reine 
bana Zinarren, 
Größe, 2.2 
bon 2 8 
— — 
Imweriai 
Filler Zogie« 
Nifte bon 
100 t "s1. 
Brince Albert Ta- 
bal, 10c Bü 
ien, 4 Tür, | 
New Badıelor — 


Es” son = 1 s5 


Ha: Ei Gonzales rei- 
10c: | ne Havana 10c Si 
Kilte | garren, 2 stilten an 


25 1 stunden 81 


tilte bon 
Pen a Union Standard 


( 
Blug Man © 
15 | tabat, Kir... 20c 
® 2 
Ta mpanita Bi. 
garre, 5c Habana 
»”29c| Scconds, 1 süifte 

jan einen Stunden, 
$2 Kifte von @ 
150 ee) 
| Plunne fein ac 


ſchninener Tabal 

50c Bfund 
TZeims Gut Blug | Badet 120 
Naußbtabal,— ”- „| Bantan reine 
10 Rad. 5 tür SDE | suvana 


( Sigarıcı 
Speciai Havana) 2 für { 


25c Größe 


Elippings EB 35 NHifte bon @« 
40c 3Sert, Fid. 25c 0 ıt : s3 


De 


ına 


/ 


Dir nagen nibt am Hungertuhb — 
Die Bäume bängen fer voll Yrudt 
Und umnfere_ eilder prangen. 

Eritidt in Gift und Neid unb Born— 
Wir fhneiden unier neucd Korrn. 
Labt tauiend Donner Traden — 

Wir laden — mir laden! 

Ber auf den Feind nicht dreihen Tann, 
Der driidt dic vollen Webren 

Und baut fo arimmig aründlidh bdrein 
Als ob's Bierbündler wären, 


ann 
zar 


* * 


Der Hungerlricg. 
Nun fhneiden wir das neue Morn, 
Die goldnen Schwaden_ fliegen 


Die Eenfe bligt, der Ehhnitter ladit: 


Vir fiegen, beil ®ir fiegen! 


Bru 


Rupture Hernia, 9‘ 
lann in bielen Fällen geheilt werden mit einem ſind. 
ben, Nieie botzätia, einieifiges” Clabiband Fall geweſen — von den Freiſchirle— 
u. aufm, boppelle . —— | rinnen in Belgien, Serbien, Frank— 
reich, von ben wüjften Suffragettes, die 
von England nad Flandern gegangen 
find, ganz zu fehweigen. In Opoczno 
(Gouvernment Radom, Ruffiih-Po- 
"| len) wurden zwei junge PBolinnen Tehte 


uſw. zu den niedriaften Fabrilpreifen, Erfahrene | 
Bandagiften für Herren u. Damen; offen tän- 
lid von U bis 9 Uhse. Eonntaad bon 9 bis 12. 


Hottingers Factory, 


@tablirt 1860, 
801 Milwanlee Avenne, Ete Ghicano Ave 
SEqwarabrod 


Ich muß geſtehen, daß mir die Ge—⸗ 
tlaſſiſchen 


gezeigt, daß Zweifel wohl nicht möglich 
Mehr noch als in Deutſchland 
gut paffenden Vruhband. Wir haben über 100 | ift dieß hier in Oeſterreich-Ungarn der 


Alle niedrigen Schuhe für Männer, zum Knöpfen | 
und Blucher Styles, Goodyear welted — neue 
CSommerichube, $3 und $3.50 Werte, 
jpeziell Samjtag zu 

Golonials, Orfords oder Baby Dolls 


Damen, zu 


men, $1.50 Werte 


Velour Gali 
bear Welt 
ihube au 


Good⸗ 
Männer: 


für Männer, daB Baar zu....... 


Unterzeng — Shirt Waiſts — Korſets 


Lisle Union Suit3 für Damen, 
importirtem fancy Pofe ge 
madt; Größen 4 5 und 6; 50% 
Wert, ipeziell 


mit 


zu 


mit 


51.69 
u 8* 1 269 | 
Weite Canvas Slippers f. Da- 


1.98 
....91.98 
...71.98 


Ss3 und S3.50 niedrige Schuhe für Damen zu 51.98 


niedrigem 


Batent Colt Mar Nane Pumps 


fir Mädchen — da3 Si 9 
Paar zu 8 a 
1.00 


Vatent Colt Lace Schuhe 
für Mädchen 


Rnabenichuhe, zum 
Sinöpfen 


Bronze Bnnmps für 
Damen 


Barfuß- Sandalen 
für Mädchen 


—— 51-00 


Beading, 


Damen-Korjet3, mit mittlerer 
und niedriger Bülte, vier Strumpf- 


Slipove r⸗Nachtkleider für 
Damen, mit Stickerei⸗Poke, Band 
vollſtändige 
75e Wert, ſpeziell 


zu einer großen Erſparniß. 


‚Ein-Tag Verlauf von Anabenhüten — 
die Auswahl von allen Rah Rab 


® - 
Hiten, 506, 75c und $1.00 Inc 
Werten, Auswahl zu 39e und... 
Knabenbinfen, aus blauem Chambray 
ſchwarzem Sateen und lobfarbigem Khat 


gemadt, — in hellen oder dunl- &p ee " 
len Etoffen — 50c Werte — © 
ans Iohfarbi. 


fpeziell zu 
Einzelne Knabenhofen, 
gem Sthali oder Wollenen Ctoffen, in 
Ihlitblau oder gemiiht, alle ep 6 
Größen bon 6 bis 16 Jahre — 33c 
fpeziell zu 
400 Dusbd. wafichbare Anzüne für Anm 
ben, in Dliver Twiſt, Middy, Ruſſian 
und allen neueften Modellen, alle Farben 
und GCombination Anzüge, wert 35c 


50c und 7öc — fpeziell am 
BamBlag EU..000s0anuecese« on... 


Größen; 


25c, -Ipeziell zu 


Shirt Wailts für Damen, aus 
oder Ffarrirten 
Laivns, Allover Stideret u. Boiles 


gemacht; dreiviertel lange Nermel; 
wert $1.00, jpeziell, 


fancy 


’ \| ‚Meile 
Ronat 
friih aeröltet, af 


fee, reih und mild, | 


di 8 Plumd 25 | 
* ) 


die Flaſche 
J 


Apritofen — 
das Pfund 


Feinſter 
Suder, mit Grocerbbe 
ftellung — 

10 Bid. für 

Home-made Apfel 
od. Pfirfih- Pie, 
Stüd 


da 
Lownch® Frühftüds- | 
lalao, % Bid. » 
Büchſe zu...... 16c 
I 


Norwegiihe import. 
Zardinen in Olivenöl, 


Men DOC 


Glover Hill roter 


Zitronen, ich 


Waare, 2öc 
Dugend 


j Wert, 
Sniders reiner Tor | 

maten-Gatfup, 

Kintilafche 


ein 


Solovieff, beide aus 


Ihaft geraten. 


den fjchimpflichen Tod. 
dureh Gemehrjaiven in 
in's Jenſeits gefördert. 
ihnen rief noch mit 

| gerade bevor das tödliche Blei fie traf: 
\tapferen Polin, die ſchwer verwundet, 
‚aber jet wieder geheilt ift und ich 
mit ihren bier Brüdern in der Polnt- 
Ihen Legion an der Front befindet, 
berichtete ich fchon vor einiger Zeit. 
Sie tft noch ein halbes Kind, faum 18, 
aber haft die Rufjen glühend, die 
Rufien, die ihr Vater und Mutter aus 
Warfhau nah Sibirien gefchidt und 
einen ihrer Brüder als Spion gehängt 
haben. Eine ganze Reihe von Polin- 
nen fämpft ebenfalls in ber Bolnifchen 
Legion, die zur Zelt etma 22,000 
Mann Start ift, Reiterei, fomie Ge- 
Ihüg und Mafchinengemwehre hat und 
meiftens der Armee Linfingen an- 
gealiedert ift. 

Aber auch in der Ufrainifchen Le- 
gion und unter dem fleinen Freikorps 
der Huzulen (Bergrutben der Bulo- 
wina) ift eine Zahl von Mädchen und 
Frauen. Mehrere von ihnen gerieten 
während ber Sarpatbentümpfe in 
‚ zuffifche Gefangenfchaft, andere wur⸗ 


ben verwundet, brei find im. Gefecht Farben. 


Ed madi zole Bon _ | Woche von den Ruffen Hingerichtet — (gefallen, Die intereffunieite non 


+ 


aeitreiften 


halter; aus feinem Coutil gemadt; 
mit Stiderei Top; alle Grö- 
Ben, Ipeztell zu 


j reiner ne= | 
Marke | |viebener Meerrettih — 


Sc, 


Feine gebörrte Mmir | | 


granulirter 


14c 


— w Brick Käſe— 


r 
faftig, große en) 


guter 
Familie. Sie hatten freiwillige Kund— 
ſchaftsdienſte für die K. u. K. Armee 
geleifiet und waren dabei inGefangen— 
Beide junge Mädchen 
| gingen mit beifpiellofem Heldenfinn in 
Sie wurden 
den Rüden 
Die eine von 
feiter Stimme, 


kon Fräulein Krafinsfa und ein Fräu= 
fei 
| 


$1.00, Auswahl, 


Lebensmittel für Euer Sonntags- Binner 


+ us ehels feiner Brenf- 
-\)| @ellerie, rah m) faſt Speck — 
weiß, Imufp. golds || Pfund 
| farbiges Sera — | | 
| große Bün 

del, zu 10c | 
Ber 
Friſch geback. Coffee⸗ 
Cafes, mit Rahm ge 


füllt — d 10c 


| _ Butter, Meadow Hilf 
» | Creamerd — 

Pfund 
\ #Feiniter Dodge Goun- | 


Anars feinite 
wurſt — das 


Brat⸗ 


Cantaloupes, köſtliche 
honigſüße · Gems, aus⸗ 
gewüblte, barte, reife 

ruht — der 


Pfirfiche, Ho dh feine 
Corte, reeitone El: 
bertad — ber 
Korb 
16c |’, — 
| Kirts American 
Feiner talter geloch-⸗ Family Seife, nur 
ter Schinlen ober goin | —————— ber=| 

Roll, mac uni ges || Tauft 10 | 

fhnitten, das 29. Stüde für ‚39c | 

und IN z 


Pfund 


— — —— —— — — — 
ee ee tele glei 
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iſt wohl Frl. Jarema Kuz, 


Utrainiſchen Legion gehört. 


nen. 


Armee. 


Abenteuer hat ſie genug erlebt. 
ıhbat an 17 großen Gefechten 
' Schlachten teilgenommen, ji häufig 
durch ihren fühlen Mut ausgezeichnet, 
darunter befonders 
zwölftägigen Kampfes um die, Ma- 
fomfahöhe im Mai. Mit neun TFrei- 
willigen überliftete fie dabei eine Un 
zahl ARuffen im Schübtengraben un) 
vernichtete durch Handgranaten die 
Mannichaft darin, fomie das Mafdi- 


ınengemwehr, welches ihrer Truppe viel 
Bei einer | 
früheren Gelegenheit überrafchte fie als rc 


——— zugefügt hatte. 
Führerin einer Patrouille eine Schaar 
ruſſiſche Offiziere in ihren Quar— 
tieren, zwang ſie zur Exgebung und 
zum Niederlegen ihrer Waffen und 
‚eroberte wertvbolle Beute, Schriftſtücke, 
Karten, uſw. Der 


ſchaft erfuhr, wem er ſich 
habe. Ja, das Ewigweibliche. 
das Chamäleon ändert 


Wie 


Shirt Waiſts für Damen, leicht 
beſchmutzt; wert aufwärts bis zu 


Ufrainer ſind die dem Ruſſenjoch ab— 
geneigten griechiſch-katholiſchen Ruthe— 
Das Mädchen zählt 20, ihre 
Brüder ſtehen im Felde, ihr Schwager 

iſt ein höherer Offizier der K. u. K. 

—A frei unterfuht, auBnezucee, 
der Univerfität, al3 der Krieg aus 
brad. Da fie Xerztin hatte werben 
wollen, trat fie zuerft dem Sanitäts- 
forp3 bei, aber dad mar ihr zu fab. 
So ſchloß fie fich aktiv der Legion an, 
„Es lebe Polen!” Bon einer anderen|und zwar im.8. Ulanenregimnet. 
Sie) 
oder | 


| Bolles Set 


während des 


ruſſiſche Major 
war ſprachlos, als er in der Gefangen-⸗ 
ergeben 
es nur die 


Wolf von Schierbrand. 


Sport⸗Arlikel 


Fielding Glove, gutes Leder, und 
ein profeſſioneller Baſeball, 
zu 


Hängematten, volle 
Größe, mit genäht. 
Kiffen, 2 gelrümme 
ten Etod Epreaders, 
affortirte Farben — 


ſpeziell 85c 


1 
Liköre 


. F. C. Bourbon, Old Times Whis— 
bottled in Bond, 8 | Te,100 Proof, reg, 
Jahre * od, Unde- | $3.75; Gall.$2.70, 
roof Whisley, 
bolles Quart.. 89 $1.40 

Erlanger dunlled | Galif. Bort- od. 
Bier, stilte bon zwei | Eherry-Wein, unj. 


Tugend Flas 75c $1.50 Corte, 98 


ſchen zu Gallone 


2 


Nr. Bniter 
Brown Kameras, 
nehmen Bilder in 
Größe bon 
3%, mit 


Mh Re — 
A—— RSS äXανα 


— 


| 


* * 


— = 
bie zur Superläffige Zahnarbeit! 
| een Bern 


Sqhmerzles,. Erfahrene 
erabgefegte reife, fo niedrig mie 
Ile Kronen $3 bis $4 
7 Whalebone 
Bähne 


ereia 
nt. Ulie Arbeit für 10 Jahre garantirt, & 
Deuntſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 


408 &. Wabaih Ave., Südtweitede Wabafh Ave, 
und Ban Buren 


Str. — Etunden: Tägl. 8:36 
Borm. bis 9 Abends. Sonniags 9 


ini8irfondi* 


Krankheiten 


Dee Wlänser, Sranenleiden, Magen, Nie 
zen, Darm, Leber, Blafen-, Blut» und 
Nervenleiden, Aheumatismus, Vergiftun. 
gen, Sefhmwüre u. Anftedungen werben 
arändlih und ebrenhaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deutjcher Arzt, 


39 W. Adams Etr., Bimmer 60, 
Derier Bldg, gegenüber der „uAiln. 
Spreditunden: 9 lihr Morgs. bis 5 lihe 
Übends. Sonntags 10 biß 12 Mittagß. 


ol2F 


Bara gi 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


wu WBurit überall bevorzugt? "ER 
Biefelbe mit der veinlichſten Reinlichlen 
Beil aus dem Seften, Material — 
Hefraat eranten er. 
&Dot.mifeme® 


geſet die 


„BSonntagpoſt“ 





